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Titelbild: Judo-Länderkampf 
der U 20 zwischen Nordrhein-
Westfalen und Südkorea in 
Köln: Tim Knobloch vom PSV 
Duisburg (in weiß) konnte einen 
von zwei Punkten bei der 2:6-
Niederlage gegen die Asiaten 
erkämpfen.

Foto: Klaus Kessler
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Aus der Redaktion
Die „budoka“-Redaktion errei-
chen Sie folgendermaßen:

Postanschrift:
Redaktion „der budoka“
Postfach 10 15 06
47015 Duisburg
Telefon: 02 03 / 73 81 - 6 26
Telefax: 02 03 / 73 81 - 6 24
E-Mail: budoka@budo-nrw.de
Internet: www.budo-nrw.de

Hinweis!

Alle Beiträge müssen grund-
sätzlich über den jeweils 
zuständigen Ansprechpartner 
des Fachverbandes an die 
Redaktion geschickt werden.

Bitte beachten Sie die nächsten 
Erscheinungstermine des „budoka“!

Ausgabe 6/2006 - Juni 2006
Redaktionsschluss: 1.5.2006 - erscheint Ende Mai

Ausgabe 7-8/2006 - Juli/August 2006
Redaktionsschluss: 1.6.2006 - erscheint Ende Juni

Gesehen
DVD „99 Spiele für das 
Budo-Training“

Kleine Spiele lassen sich 
hervorragend in den Trainings-
betrieb für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene einbauen. 
Sie sorgen nicht nur für Ab- 
wechslung im Aufwärmtrai-
ning, sondern führen auch 
nachhaltig zu Verbesserungen 
insbesondere im koordinativen 
Bereich.

Eine Auswahl an Kleinen 
Spielen ist sicherlich allen 
Übungsleitern und Trainern 
bekannt - wenn man sie nur 
alle behalten könnte. Die 
vorliegende DVD stellt Spiele 
vor, die sich hervorragend in 
das Budo-Training einbauen 
lassen. Geordnet sind die 
Spiele in die Kategorien Fang-
spiele, Mannschaftsspiele, 
Zweikampfspiele, Gruppen-
kampfspiele, Staffelspiele und 
Koordinationsspiele mit Anlei-
tung und Spielanalyse. Ein 32-
seitiges Booklet zeigt zudem 
die Inhalte der DVD auf und 
gibt ein Anforderungsprofil für 
jedes einzelne Spiel. 

Die Auswahl der Spiele 
zeigt, dass die Autoren Jörn 
Meiners (5. Dan Ju-Jutsu) 
und Wolfgang Heindel (2. 
Dan Ju-Jutsu) nicht nur über 
gute Budo-Fachkenntnisse 
(Ju-Jutsu, Judo) verfügen, 
sondern die Wirksamkeit und 
Anwendbarkeit der Spiele im 
Trainingsprozess ausreichend 
ausprobiert haben. Vorausset-
zung für den Anwender sind 
allerdings Budo-Kenntnisse, 
da die DVD keine methodi-
schen Wege zur Vermittlung 
der Spiele aufzeigt und wenig 
Sicherheitshinweise gibt. Der 
Übungsleiter bzw. Trainer 
muss also wissen, wie er die 
Spiele im Training einsetzt. 
Für den geübten Trainer ist 
die DVD allerdings ein tolles 
Nachschlagewerk und bietet 
viele neue Ideen für das Trai-
ning. Spielzeit: 80 Minuten. 
Preis: 20,00 €.
Bezugsadresse: KUCK Filmpro-
duktion, Buchenweg 3, 91097 
Oberreichenbach, Tel.: 0 91 04 / 
82 48 48, Fax: 0 91 04 / 83 48 49, 
E-Mail: info@kuckfilm.de, 
Internet: www.kuckfilm.de. Für 
Großabnehmer reduziert sich der 
Preis ab einer Stückzahl von 10 
DVDs bereits deutlich.

Angela Andree

Staatliches Monopol auf 
Oddset-Wetten bleibt 
zunächst

Das staatliche Monopol 
auf Oddset-Sportwetten bleibt 
grundsätzlich zulässig, ist 
aber an strenge Vorgaben zum 
Kampf gegen die Spielsucht 
geknüpft. Das hat das Bundes-
verfassungsgericht entschieden. 
In seiner „derzeitigen Ausge-
staltung“ sei das Wettmonopol 
verfassungswidrig, weil eine 
effektive Bekämpfung von 
Spielsucht nicht sichergestellt 
werde. Nach den Worten des 
Ersten Senats darf der Staat sich 
grundsätzlich die Veranstaltung 
von Sportwetten in Eigenregie 
vorbehalten - allerdings nur, 
wenn er damit konsequent die 
Suchtgefahren bekämpft. Die-
sen Voraussetzungen entspreche 
das staatliche Oddset derzeit 
nicht. Der Gesetzgeber muss bis 
Ende 2007 eine Neuregelung 
erlassen.

Bitte beachten!

Ende Juni erscheint die 
Doppelnummer des „budoka“ 
7-8/2006. Ende Juli erscheint 
kein „budoka“. Terminsachen 
bitte frühzeitig einsenden.

21. Internationaler Work-
shop „Talentsuche und 
Talentförderung“

Im Rahmen des Landes-
programms „Talentsuche und 
Talentförderung in Zusam-
menarbeit von Schule und 
Verein/Verband“ finden seit 
1985 Internationale Workshops 
zur Talentförderung statt. Diese 
Veranstaltungsreihe bietet eine 
hervorragende Plattform für den 
Erfahrungsaustausch von Sport-
wissenschaft und Sportpraxis.

Auch in diesem für das 
Sportland NRW herausragenden 
Sportjahr mit zahlreichen 
Weltmeisterschaften wird die 
Workshopreihe fortgesetzt. 
„Wege zur Spitze - Karriere-
entwicklung von Eliten“ ist das 
Thema des am 12. und 13. Juni 
2006 in Mülheim an der Ruhr 
stattfindenden 21. Workshops.

Die Analysen der Olym-
pischen Sommerspiele 2004 
in Athen und weiterer Welt- 
und Europameisterschaften 
haben aufgezeigt, dass u.a. 
die unzureichende Umsetzung 
vorhandener Forschungsergeb-
nisse der Wissenschaft in die 
sportpraktische Arbeit eine 
Ursache für nachlassende deut-
sche Erfolge im internationalen 
Spitzensport ist. Deshalb steht 
diese Problematik im Focus des 
diesjährigen Workshops. Dabei 
werden exemplarisch sportpsy-
chologische, trainingswissen-
schaftliche und soziologische 
Sachverhalte behandelt.

Prof. Dr. Mester und ein 
Team der Deutschen Sportho-
chschule Köln stellen „Momen-
tum“ vor, das neue Möglich-
keiten des Wissenstransfers 
sporttheoretischer Erkenntnisse 
in die sportpraktischen Arbeiten 
durch Vernetzung modernster 
Grundlagenforschung mit täg-
licher Trainingspraxis bereit-
stellen wird. Bemerkenswert an 
diesem Lösungsansatz ist die 
Kooperation mehrerer Institute 
der Deutschen Sporthochschule.

Prof. Dr. Beckmann, Uni-

versität Potsdam, organisiert 
den Informationsfluss aktuell-
ster sportpsychologischer Er-
kenntnisse für die im Leistungs-
sport arbeitenden Personen.

Prof. Dr. Cachay berichtet 
über neueste Forschungsergeb-
nisse zur Sozialkompetenz von 
Trainerinnen und Trainern im 
Spitzenbereich. Diese For-
schungsergebnisse werden 
vertiefend in weiteren Veran-
staltungsteilen diskutiert.

Weitere Informationen und 
Anmeldung unter www.im.nrw.
de/sport

Grundsportgeräte- 
Programm ausgesetzt 

Aufgrund vereinzelter 
Anfragen möchte der Landes-
SportBund Nordrhein-Westfalen 
noch einmal klarstellen, dass er 
in diesem Jahr keine Zuschüsse 
für Grundsportgeräte bewilligen 
kann. Grundlage dafür ist ein 
Beschluss, der bei der Haupt-
ausschuss-Sitzung im Dezember 
vergangenen Jahres herbeige-
führt worden ist. Demnach 
wurden die „Richtlinien für die 
Gewährung von Zuschüssen für 
Grundsportgeräte“ ausgesetzt.

Neuer „fit & mobil“- 
Ratgeber 

Der neue „fit & mobil“ 
Ratgeber ist erschienen. Auf 
insgesamt 35 Seiten finden 
aktive Menschen ab 60 Jahren 
Tipps und Trends für eine ab-
wechslungsreiche und sport- 
liche Freizeitgestaltung an 
Rhein und Ruhr.

Das Heft gibt es kostenlos 
in allen KundenCentern der 
Verkehrsunternehmen im Ver-
kehrsverbund Rhein-Ruhr, beim 
LandesSportBund (LSB) und 
bei allen Partnern der „fit & mo-
bil“-Initiative. Bestellung bei: 
LSB NRW, SportShop, Tel.: 
02 03 / 73 81 - 7 95, E-Mail: 
sportshop@lsb-nrw.de



JUDO Geschäftsstelle

NWJV-Geschäftsstelle
Postfach 10 15 06
47015 Duisburg

Tel.: 02 03 / 73 81 - 6 22
Fax: 02 03 / 73 81 - 6 24
E-Mail: info@nwjv.de
Internet: www.nwjv.de

Vereinsauflösung
Folgender Verein hat sich mit 
sofortiger Wirkung aufgelöst: 

SC Bushido Köln 
 
Adressenänderungen
Vereine

2001002
Polizeisportvereinigung 
Bochum Kampfsportabteilung
Stefan Kirse
Stiepeler Str. 167
44801 Bochum

2004021 
Judo Club Welver 75 Abt. Judo 
Thomas Wüste 
Sperberweg 20 
59514 Welver
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Anträge auf Zweitausferti-
gung eines Judo-Passes

Johannes Ley, Sieglarer TV
Lisa Heymanns, 

1. JJJC Hattingen
Patrick-Oliver Scheinert, 

TV Mesum
Maximilian Nentwig, 

PSV Bochum
Peter Gothmann, Brander TV
Thomas Dietz, 

JC Sakura Herzogenrath
Jonas Schmitz, 

SV Rot-Weiß 04 Stiepel
Christian Döbbrick, 

1. JJJC Hattingen

Einwände gegen die Ausstel-
lung einer Zweitausfertigung 
können innerhalb von zwei 
Wochen bei der NWJV-Ge-
schäftsstelle geltend gemacht 
werden.

•
•

•

•

•
•

•

•

Seit 1.1.2006 hat der NWJV
 ein neues Beitragskonto!

Sparda-Bank West eG
BLZ 360 605 91, Kto.-Nr. 19 000 18

Fehlende Bestands-
erhebung / Vereinssperre
Nachfolgend aufgeführter 
Verein hat noch keine Bestands-
erhebung für 2006 abgegeben 
und ist ab sofort gesperrt:

4004037 Verein f. Judo u. Judo-
Spielpädagogik

2005022
Selmer Judo Club 1982
Ewald Erdbrügge
Lange Str. 146
59379 Selm

3003004 
Turnverein 1890 Brakel 
Michael Ravaut 
Schäferhof 1 
33034 Brakel

4004005
Polizei-Sportvereinigung Jahn 
Solingen 1950 Judoabteilung
Michael Holte
Margaretenstr. 94 a
42651 Solingen

4005015
Judo Club Haldern
Harald Groß
Wüsterweg 18
46499 Hamminkeln

4005022
Budo-Kwai Emmerich
Volker Klein
Gerhard-Storm-Str. 56
46446 Emmerich

5000020
DJK Wiking Köln 1965
Lars Görgens
Auf der Höhe 9
50259 Pulheim

Außerordentlicher 
Verbandstag

des Nordrhein-Westfälischen Judo-Verbandes e.V.

am Sonntag, 11. Juni 2006 
in Duisburg

Geschäftsstelle 
geschlossen!
Die NWJV-Geschäftsstelle 
bleibt an nachfolgenden 
Terminen geschlossen:

Freitag, 26. Mai 2006
Freitag, 16. Juni 2006

Wir bitten um Beachtung!

Zahlung per EC-Karte 
möglich
Bei persönlichem Einkauf von 
Materialien in der NWJV-Ge-
schäftsstelle ist ab sofort auch 
die Bezahlung per Electronic 
Cash (Lastschrift mit Unter-
schrift) möglich.

Movie Park Germany: 
Ermäßigung mit Judopass

Der Movie Park Germany 
in Bottrop-Kirchhellen feiert 
sein 10-jähriges Jubiläum. Neue 
Attraktionen und Shows, mehr 
Entertainment, mehr Service 
- Hollywood in Germany jetzt 
mit der ganzen Familie zum 
Vorteilspreis erleben!

Bis zum 1. November 2006 
gewährt der Movie Park Germa-
ny allen Mitgliedern des Judo-
Verbandes nach Vorlage ihres 
Judo-Passes an der Tageskasse 
eine Ermäßigung von 10 % auf 
den regulären Eintrittspreis von 
25,50 €, Kinder zahlen lediglich 
20,90 € statt regulär 22,00 €. 
Zusätzlich erhält jedes Mitglied 
einen Voucher im Gegenwert 
von 1,50 €. Der Gutschein wird 
in jedem Restaurant und Shop 
im Park akzeptiert und auf das 
jeweils angebotene Leistungs-
spektrum angerechnet. Dieses 
Angebot gilt ebenfalls für vier 
weitere Begleitpersonen, die 
nicht zwingend Mitglieder des 
Judo-Verbandes sein müssen.

Als besonderen Bonus 
gewährt der Movie Park 
Gruppen ab 15 Personen, nach 
schriftlicher Voranmeldung 
eine Ermäßigung von 0,50 € 
pro Teilnehmer auf den bereits 
reduzierten Gruppeneintritts-
preis. Vermerken Sie einfach 
das Kennwort „JUDO“ auf der 
Gruppenanmeldung und die Re-
servierungsabteilung wird den 
Vorteilspreis automatisch bei 
ihrer Buchung berücksichtigen.

Wichtige Information für 
Liga-Kämpfer/innen und 
Vereine

Wir möchten noch einmal 
an die Punkte 5.5. und 5.6. des 
NWJV-Ligastatus erinnern, 
da es hierbei anscheinend zu 
Irritationen gekommen ist:

Punkt 5.5.: Die gemeldeten 
Kämpfer/innen können pro 
Saison nur für einen Ver-
ein starten (ausgenommen 
Regionalliga/Bundesliga). Ein 
Verein kann Mannschaften in 
verschiedenen Ligen melden.
Punkt 5.6.: Hat ein Judoka 
mehr als zwei Kämpfe in einer 
Liga bestritten, so darf er/sie 
nicht mehr in einer unteren 
Liga eingesetzt werden. Wird 
der/die Sportler/in trotzdem 
eingesetzt, führt dies zum 
Punktabzug (siehe 12./1.b).
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Yvonne Malinowski ge-
winnt Turnier in Belfort

Yvonne Malinowski vom 
JC Hennef erkämpfte beim 
Internationalen Turnier der U17 
in Belfort/Frankreich den ersten 
Platz in der Klasse bis 70 kg. 
Damit ist Yvonne nach dem 
Gewinn der Deutschen Meis-
terschaft und dem dritten Platz 
beim Turnier in Erfurt einen 
Schritt weiter gekommen auf 
dem Weg zur Nominierung für 
die Europameisterschaften.

Bei den Männern U17 
belegte Dennis Kary vom TSV 
Bayer 04 Leverkusen in der 
Klasse bis 90 kg Platz zwei und 
Vereinskamerad Tobias Ehnes 
holte sich in der Klasse über 90 
kg die Bronzemedaille.

Glückwünsche zum 
70. Geburtstag an 
Dieter Bruns

Seit fast 30 Jahren kommt 
Dieter Bruns, Kampfrichterre-
ferent der Gruppe West, in den  
Judobezirk Detmold und führt 
den Kampfrichterlizenzverlän-
gerungslehrgang durch.

In diesem Jahr war Dieter 
drei Tage nach seinem 70. 
Geburtstag in Bielefeld. Die 
Kampfrichter des Bezirkes 

Detmold, vertreten durch den 
Bezirkskampfrichterreferenten 
Ben Vergunst und seinen Stell-
vertreter Walter Stockbrügger, 
überreichten ihm ein Präsent.

Dieter Bruns (Bildmitte) 
freute sich nicht nur über 
das Präsent, sondern auch 
über die vielen jungen Nach-
wuchskampfrichter im Bezirk 
Detmold.

Yvonne Malinowski

Der TV Rodenkirchen 1898 e.V. 
im Kölner Süden sucht dringend

einen Judotrainer 
bzw. eine Judotrainerin

Interessenten melden sich bitte bei Marlene und Iris 
Januszewski unter 02236/62016 oder 0221/352380.

Teilnehmerrückgang 
bei der Judo-Safari

Auch die Aktionswoche 
„Judo tut Deutschland gut“ 
konnte im vergangenen Jahr 
einen deutlichen Rückgang bei 
den Teilnehmerzahlen der Judo-
Safari in Nordrhein-Westfalen 
nicht verhindern. So nahmen in 
2005 insgesamt 3.836 Judokas 
(bundesweit 16.321) an dem 
DJB-Breitensportwettbewerb 
teil. 102 Vereine in NRW be-
teiligten sich an der Safari. Für 
den NWJV bedeutet dies einen 
Rückgang um 1.313 gegenüber 
dem Vorjahr. Die teilnehmer-
stärksten Vereine in Nordrhein-
Westfalen waren der TSV Bayer 
04 Leverkusen (277 Teilneh-
mer), der TSV Hagen (143), der 
VfB Erftstadt (139) und Asahi 
Kleve (130), die damit auch die 
Plätze eins bis vier bundesweit 
belegen.

Wo bleibt denn 
der frische 

Kaffee?

Bei sieben 
Matten 

brauche ich 
ein Fernglas!

Nicht gerade 
gesprächig die 

beiden Kollegen 
heute!

„Trainergedanken“ beim 
Masters-Turnier der U17 

in Bremen; von links 
nach rechts: Dr. Frank 
Schiller (Sachsen) und 
die DJB-Trainer Olaf 
Schmidt und Richard 

Trautmann

Schnappschuss

252 Teilnehmer beim 
Judo-Sportabzeichen

252 Judokas aus Nordrhein-
Westfalen legten im Jahr 2005 
das Judo-Sportabzeichen des 
Deutschen Judo-Bundes ab 
(bundesweit 1.509). Im Vorjahr 
waren es 259 gewesen. Damit 
blieb die Zahl fast unverändert. 
22 Vereine des NWJV beteilig-
ten sich an der Breitensportak-
tion des DJB für Judokas ab 12 
Jahren. Die teilnehmerstärksten 
Vereine aus Nordrhein-West-
falen: BSG Kleverland (67 
Teilnehmer), PSV Krefeld (30), 
TSV Hagen (28), JV Hohe 
Mark (15) und Hap-Ki-Do 
Oelde (14).

Informationen zur Judo-Sa-
fari und zum Judo-Sportabzei-
chen unter www.judobund.de 
(Breitensport).
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Super-World-Cup 
in Moskau/ 
Russland

Nachdem das Moskauer 
Super-A-Turnier vom Januar in 
den April verschoben worden 
ist, gingen auch die Judokas des 
Deutschen Judo-Bundes wieder 
in Russlands Haupstadt an den 
Start. Für die beiden NWJV-
Starter Benjamin Behrla (bis 
100 kg) und Andreas Tölzer 
(über 100 kg) kam leider das 
frühe Aus. Benjamin Behrla 
verlor in der ersten Runde 
gegen Egidius Zilinskas aus 
Litauen, Andreas Tölzer musste 
sich gegen den Usbeken Abdul-
lo Tangriev geschlagen geben. 
Beide Kämpfer erreichten nicht 
die Trostrunde.

Frauen
bis 48 kg:
1. Ilona Perge, Ungarn
2. Kelbet Nurgazina, Kasachstan
3. Michaela Baschin, Deutschland
3. Leetitija Payet, Frankreich
bis 52 kg:
1. Telma Monteiro, Portugal
2. Lyudmila Bogdanova, Russland
3. Anna Kharitonova, Russland
3. Sholpan Kaliyeva, Kasachstan
bis 57 kg:
1. Barbara Harel, Frankreich
2. Sabrina Filzmoser, Österreich
3. Kifayat Gasimova, Aserbaidschan
3. Bernadett Baczko, Ungarn
bis 63 kg:
1. Lucie Decosse, Frankreich
2. Lioubov Belskaia, Russland
3. Margot Wetzer, Niederlande
3. Claudia Malzahn, Deutschland
bis 70 kg:
1. Anne Morlot, Frankreich
2. Rasa Sraka, Slowenien
3. Heide Wollert, Deutschland
3. Erica Barbieri, Italien
5. Annett Böhm, Deutschland
bis 78 kg:
1. Stephanie Possamai, Frankreich
2. Vera Moskaliuk, Russland
3. Marhinde Verkerk, Niederlande
3. Géraldine Mentouopou, Frankr.
über 78 kg:
1. Tea Donguzashvili, Russland
2. Sandra Köppen, Deutschland
3. Rebecca Ramanich, Frankreich
3. Katrin Beinroth, Deutschland

Männer
bis 60 kg:
1. Rok Draksic, Slowenien
2. Ruben Houkes, Niederlande
3. Kenji Uematsu, Spanien
3. Salam Utarbayev, Kasachstan
bis 66 kg:
1. Miklos Ungvari, Ungarn
2. Armen Nazaryan, Armenien
3. Magomed Dzhafarov, Russland
3. Vitali Verkhotourov, Russland

bis 73 kg:
1. Salamou Mezhidov, Russland
2. Dmitry Ogienko, Russland
3. Elnur Mamedli, Aserbaidschan
3. Claudiu Bastea, Rumänien
bis 81 kg:
1. Sergei Aschwanden, Schweiz
2. Ole Bischof, Deutschland
3. Dennis Huck, Deutschland
3. Lukasz Balanda, Polen
bis 90 kg:
1. Ivan Pershin, Russland
2. Mathieu Drafreville, Frankreich
3. Frederic Stiegel, Frankreich
3. Victor Semenov, Russland
bis 100 kg:
1. Askhab Kostoev, Russland
2. Dimitri Peters, Deutschland
3. Otikirr Kurbanov, Usbekistan
3. Aleksey Ledenev, Russland
über 100 kg:
1. Alexander Mikhaylin, Russland
2. Yevgen Sotnikov, Ukraine
3. Abdullo Tangriev, Usbekistan
3. Mathieu Bataille, Frankreich

Landestrainer Klaus Büchter mit den Medaillengewinnerinnen beim Thü-
ringen-Pokal in Erfurt (von links nach rechts): Frauke Kucznierz, Janina 
Waldhausen, Yvonne Malinowski und Julia Loselein; vorne: Nadja Nick

15. Internationaler Thüringen-
Pokal der Frauen U 17 und 
U 20 in Erfurt

Frauke Kucznierz 
und Janina Wald-
hausen vorne

Ca. 500 Teilnehmerinnen 
aus insgesamt 14 Nationen 
kämpften in Erfurt um den In-
ternationalen Thüringen Pokal. 
Die Judokas aus Nordrhein-
Westfalen erkämpften 2 x Gold, 
3 x Bronze, vier fünfte und drei 
siebte Plätze. Frauke Kucznierz 
vom SC Bushido Köln gewann 
die mit 50 Teilnehmerinnen be-
setzte Klasse bis 63 kg bei den 
Frauen U 17, Janina Waldhau-
sen vom 1. JC Mönchenglad-
bach erkämpfte den ersten Platz 
in der Klasse über 78 kg bei 
den Frauen U 20. Auf dritten 
Rängen platzierten sich Yvonne 
Malinwoski vom JC Hennef  
(U 17 / bis 70 kg), Julia Lo-
selein von der DJK Adler 07 
Bottrop (U 20 / bis 57 kg) und 
Nadja Nick vom JC 71 Düssel-
dorf (U 20 / bis 70 kg).

Frauen U 17
bis 40 kg:
1. Mirisah Tetik, SC Züttlingen
2. Svea Schwäbe, JC Leipzig
3. Selien Billieau, Belgien
3. Eva Krenn, Österreich
7. Alisha Sheikh, JC Wermelskirchen
bis 44 kg:
1. Lauriane Jamet, Frankreich
2. Nadine Cebrian, Kim Chi Wiesb.
3. Katrin Prill Crocodiles Osnabrück
3. Nina Vogl Kim Chi Wiesbaden

bis 48 kg:
1. Shahar Levi, Israel
2. Kay Kraus, Bayern
3. Lisa Hartmann, PSV Leipzig
3. Sarah Kristen, VfL Sindelfingen
7. Hannah Karasch, VfL Kamen
bis 52 kg:
1. Jennifer Wichert, Niederlande
2. Kim Zeiner, Kim Chi Wiesbaden
3. Anna Heigl, Bayern
3. Viola Thiel, Bayern
bis 57 kg:
1. Alexandra Sebald, Bayern
2. Lisa-Marie Bittner,TSG Backnang
3. Lisa Elm, UJKC Potsdam
3. Carla Grol, Niederlande
5. Ulrike Scherbarth, 1. JC M‘gladb.
bis 63 kg:
1. Frauke Kucznierz, Bushido Köln
2. Marlies Dotzler, Bayern
3. Anna Katrin Lisewski, Berlin
3. Maude Antz, Frankreich
bis 70 kg:
1. Kelita Zupancic, Kanada
2. Kim Polling, Niederlande
3. Yvonne Malinowski, JC Hennef
3. Cornelia Priller, Österreich
5. Katrin Reißberg, JG Münster
über 70 kg:
1. Luise Malzahn, SV Halle
2. Lee Tandler, TuS Jena
3. Vanessa Bauer, TV Mosbach
3. Francesca Busto, Italien

Frauen U 20
bis 48 kg:
1. Rebecca King, Bayern
2. Steafanie Snel, Belgien
3. Nina Keller, Bayern
3. Tina Hild, JC 90 Frankfurt/Oder
5. Sheena Zander, 1. JC M‘gladbach
bis 52 kg:
1. Susi Zimmermann, JC 90 Ff./O.
2. Romy Tarangul, JC 90 Frankf./O.
3. Hannah Brück, KSV Esslingen
3. Frizzi Pörs, KiK Berlin
5. Alexandra Hansen, Bayer Leverk.
bis 57 kg:
1. Julie Baeyens, Belgien
2. Anne Kätzler, JC Oranienburg
3. Julia Loselein, DJK Adler Bottrop
3. Katja Roßdeutscher, JC Leipzig
bis 63 kg:
1. Claudia Ahrens, UJKC Potsdam
2. Viola Wächter, Bayern
3. Laure Aerts, Belgien
3. Alexandra Dighneff, Belgien
7. Luisa Beckmann  Beueler JC
bis 70 kg:
1. Barbara Baur, Bayern
2. Gerty Evans, Belgien
3. Jeannet Visser, Niederlande
3. Nadja Nick, JC 71 Düsseldorf
bis 78 kg:
1. Annika Heise, JC Godshorn
2. Sabrina Gehrmann, KSV Essling.
3. Loren Rimaviciûte, Litauen
3. Raimonda Gedutyte, Litauen
über 78 kg:
1. Janina Waldhausen, JC M‘gladb.
2. Mariya Shekerova, Usbekistan
3. Angelique Heiny, JC Freiburg
3. Simone Daher, Chemnitzer PSC

Foto: Birgit Arendt
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Die Japaner erwiesen sich 
in diesem Jahr nicht 
als übermächtig stark. 

So blieb es für die Kämpfer 
aus dem Judo-Mutterland bei 
zwei Gold- und fünf Bronze-
medaillen. Die Südkoreaner, 
nur mit U 20-Judokas vertreten, 
holten sich bei ihrer Premiere 
jeweils eine Gold-, eine Silber- 
und eine Bronzemedaille. Zu 
den stärksten ausländischen 
Nationen gehörten dann noch 
Polen (2 x Gold bei der U 17), 
die allerdings nur durch ein Ver-
einsteam aus Danzig vertreten 
waren, sowie Frankreich und 
Rumänien (je 2 Titel in der 
U 20).

Bei dieser Besetzung hingen 
die Trauben für die Kämp-
fer aus Nordrhein-Westfalen 
erwartungsgemäß sehr hoch. 
In der U 17 war Tobias Ehnes 
vom TSV Bayer 04 Leverkusen 
der herausragende Athlet. Er 
zeigte seine Klasse zunächst 
mit drei vorzeitigen Siegen in 
der Vorrunde. Im Halbfinale 
setzte er sich mit Yuko-Vorteil 
gegen Azamat Myrzabayev aus 
Kasachstan durch. Im Finale 
war er an diesem Tag auch 
nicht von André Breitbarth aus 

Braunschweig zu schlagen. To-
bias überzeugte im Endkampf 
mit einer beeindruckenden 
Leistung und sicherte sich vor 
den Augen von Bundestrainer 
Richard Trautmann den Titel.

In der Klasse bis 81 kg 
holte sich Oliver Zabel vom 1. 
JC Mönchengladbach ebenfalls 
eine Medaille. Er musste sich 
nur gegen den Japaner Kazunari 
Tanimura geschlagen geben. 
Nach dem Weg durch die 
Trostrunde traf der Gladbacher 
im „kleinen Finale“ in einer 

Neuauflage des DM-Finals auf 
Aaron Hildebrand vom PSV 
Duisburg, der im Halbfinale 
dem Letten Andrey Tomashovs 
unterlegen war. Oliver Zabel 
entschied die Begegnung um 
Platz drei mit einem Armhebel 
für sich, Aaron Hildebrand 
belegte Platz fünf.

Zwei Platzierungen gab es 
noch in der Kategorie bis 90 kg. 
Jonas Ulinski vom TSV Bayer 
04 Leverkusen belegte Platz 
fünf, Vereinskamerad Dennis 
Kary kam auf Rang sieben.

Bei den Kämpfen der 
Männer U 20 stand Stefan 
Oldenburg von der SU Witten-
Annen in der Klasse bis 81 
kg einer Konkurrenz von 62 
Teilnehmern gegenüber. Nach 
der Bronzemedaille im Vorjahr 
standen die Chancen auch in 
diesem Jahr nicht schlecht. 
Nach drei Siegen musste er sich 
dem sehr starken Franzosen 
Vincent Boussiorn geschlagen 
geben. Nach zwei weiteren Sie-
gen in der Trostrunde ging die 
Begegnung gegen den Belgier 
Jean Docquier um Platz drei 
verloren.

Florian Wehmann von der 
SuS Oberaden kam in der Klas-
se über 100 kg auf Platz sieben.

Für die Bundestrainer 
Richard Trautmann (U 17) und 
Detlef Ultsch (U 20) ist das 
Bremer Turnier ein Maßstab, 

International Masters in Bremen

Erster Platz für Tobias 
Ehnes - Stefan Olden-
burg Fünfter
Zum größten Nachwuchsturnier in Europa trafen sich die männlichen Judokas der Al-
tersklassen U 17 und U 20 Ende März zum zweiten Mal in den Bremer Messehallen. Auf 
sieben Matten tummelten sich neben der einheimischen Spitze auch zahlreiche Exoten 
aus aller Welt, hierunter neben den Stammgästen aus Japan erstmals auch eine Vertre-
tung aus Südkorea. Ebenfalls aus Übersee waren Kämpfer aus Kanada und Neuseeland 
angereist. So gingen an zwei Tagen insgesamt 880 Athleten aus 28 Nationen an den Start.

Tobias Ehnes

Das Bremer Masters wird in 
den Messehallen auf sieben 

Matten durchgeführt
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wenn es um die Nominierung 
zu den internationalen Maß-
nahmen geht. Wer sich bei den 
Deutschen Meisterschaften, 
dem Bremer Masters und den 
Internationalen Deutschen 
Meisterschaften eine Medaille 
sichert, hat die Fahrkarte zu den 
kontinentalen Titelkämpfen fast 
schon in der Tasche, wobei es 
nach den Kämpfen in Bremen 
sicherlich in einigen Gewichts-
klassen noch zwei oder drei 
potenzielle Kandidaten gibt.

Text und Fotos: Erik Gruhn

Männer U 17
bis 43 kg:
1. Danny Kiel, Thüringen
2. Philip Graf, TSV Abensberg
3. Stefan Moser, Österreich
3. Deniss Aniscenko, Lettland
bis 46 kg:
1. Yves Behr, Baden-Württemberg
2. Igor Wandtke, Schleswig-Holstein
3. Sebastian Schlett, Sachsen
3. Marcel Graf, Sachsen

bis 50 kg:
1. Nauryzbek Mailashev, Kasachstan
2. Sebastian Seidl, TSV Abensberg
3. Arturs Malnieks, Lettland
3. Ido Bar, Israel
bis 55 kg:
1. Marciano Lantinga, Niederlande
2. Andersen Immerschied, Berlin
3. Gary Hall, Großbritannien
3. Andrei Petrache, Rumänien
bis 60 kg:
1. Valerie Prill, Crocod. Osnabrück
2. Damir Issakhanov, Kasachstan
3. Dragos Aurel Campean, Rumänien
3. Yan Vinogradov, Israel
bis 66 kg:
1. Niklas Ebert, Baden-Württemberg
2. Mike van de Plas, Niederlande
3. Tudor Spiridon, Rumänien
3. Yerzhan Kabdelov, Kasachstan
bis 73 kg:
1. Blazej Mielcarek, Polen
2. Gudo Slotboom, Niederlande
3. Timothy Kramann, Berlin
3. Marcus Nyman, Schweden

bis 81 kg:
1. Kazunari Tanimura, Japan
2. Andrey Tomashovs, Lettland
3. Nicholas Gerlach, Berlin
3. Oliver Zabel, 1. JC M‘gladbach
5. Aaron Hildebrand, PSV Duisburg
bis 90 kg:
1. Tomasz Domanski, Polen
2. Pablo Tomasetti, Italien
3. Max Rollwage, TuS Holle-Grasd.
3. Lukás Krpálek, Tschechien
5. Jonas Ulinski, Bayer Leverkusen
7. Dennis Kary, Bayer Leverkusen
über 90 kg:
1. Tobias Ehnes, Bayer Leverkusen
2. Andre Breitbarth, SFV Europa
3. Motoki Inada, Japan
3. Tomasz Talach, Polen

Männer U 20
bis 55 kg:
1. Pierre Emmanuel Afchain, Frankr.
2. Robert Kopiske, Brandenburg
3. Dominik Pristl, Baden-Württemb.
3. Meirambek Yesmaganbetov, Kas.
bis 60 kg:
1. Cezar Rusu, Rumänien
2. Kanat Baimbetov, Kasachstan
3. Scott Malone, Schottland
3. Yann Mages, Schweiz
bis 66 kg:
1. Dan Fasie, Rumänien
2. Nils Dochow, Brandenburg
3. Won-Min Kang, Korea
3. René Schneider, Baden-Württemb.
bis 73 kg:
1. Young-Jun Lee, Korea
2. Soshin Katsumi, Baden-Württ.
3. Matthias Meienberg, Brandenburg
3. Yuji Kawano, Japan
bis 81 kg:
1. Sven Maresch, Berlin
2. Vincent Boussiron, Frankreich
3. Jean Docquier, Belgien
3. Yuki Kubota, Japan
5. Stefan Oldenburg, SUA Witten
bis 90 kg:
1. Robert Zimmermann, Brandenb.
2. Marvin De La Croes, Niederlande
3. Renaud Carriere, Frankreich
3. Taigo Nishida, Japan
bis 100 kg:
1. Daisuke Kobayashi, Japan
2. Chang-Hun Song, Korea
3. Akramzhan Marazykov, Kasachst.
3. Jeffrey Schulz, Berlin
über 100 kg:
1. Teddy Riner, Frankreich
2. Jeffry v. Emden, Niederlande
3. Andrei Vultur, Rumänien
3. Tino Bierau, Berlin
7. Florian Wehmann, SuS Oberaden

Das japanische Team gehört zu den Stammgästen in Bremen: Hier Kazu-
nari Tanimura in der Klasse bis 81 kg gegen Oliver Zabel vom 1. JC Mön-
chengladbach

Trotz aller Kraftanstren-
gungen reichte es für Stefan 

Oldenburg (in blau) leider 
nur zu Platz fünf

Oliver Zabel 
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In der ersten Begegnung 
standen sich Südkorea und 
eine mit NRW-Athleten er-

gänzte Mannschaft der Sportför-
dergruppe gegenüber. Da einige 
Judokas der Sportfördergruppe 
auch noch eine Gewichtsklasse 
höher kämpften, kam die süd-
koreanische Auswahl zu einem 
ungefährdeten 6:2-Erfolg. Die 
beiden Siege errangen Sascha 
Costa (bis 66 kg) und Marcello 
Greco (TuS Germania Hacken-
broich, über 100 kg).

In der zweiten Begegnung 
traf die U 20-Nationalmann-
schaft Südkoreas auf das U 21- 
NWJV-Team. Auch hier endete 

Länderkampf  Männer U 20

Südkorea gewinnt 
zweimal 6:2
Länderkampf in NRW und wer geht hin? Vor der etwas dürftigen Kulisse von knapp 100 
Zuschauern gewann die koreanische U 20-Nationalmannschaft ihre beiden Kämpfe ge-
gen die Sportfördergruppe Köln und gegen die U 21-Auswahl des NWJV jeweils mit 6:2.

der Kampf mit 6:2, wobei sich 
unser Team gut verkaufte. 
Die beiden Punkte holten die 
beiden 81er Stefan Oldenburg 
(SU Witten-Annen) mit einem 
Bilderbuch-Uchi-Mata kurz vor 
Schluss des Kampfes und Tim 
Knobloch (PSV Duisburg) mit 
Ippon für Yoko-Sumi-Gaeshi.

Text: Erik Goertz
Fotos: Klaus Kessler (4) 

und Erik Goertz (3)

Stefan Oldenburg gewinnt gegen seinen 
koreanischen Kontrahenten

Die korea-
nische 

U 20-Nati-
onalmann-

schaft im 
BLZ Köln
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Das NWJV-Team (Foto unten links): Hans-Martin 
Kühn, Stefan Oldenburg, Martin Schütt, Roman 
Lust, Christopher Grove, Tim Knobloch, Florian 
Wehmann, Marcel Haupt und Tobias Ehnes mit 
NWJV-Landestrainer Claudiu Pusa

Florian Wehmann (SuS Oberaden) (in weiß) 
musste sich am Ende gegen seinen koreanischen 
Gegner geschlagen geben

Roman Lust (SUA Witten) (in weiß) wehrt die 
Angriffe seines Gegners ab

Der langjährige 
Bundestrainer 
des DJB Han Ho 
San begrüßt seine 
Landsleute im 
BLZ Köln

www.nwjv.de
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Die Erfahrungen haben 
gezeigt, wer in der 
Altersklasse U 15 noch 

nicht im Wettkampfgeschehen 
vorne mitmischt, wird in der 
U 17 oder U 20 in der Regel 
nicht mehr den Seiteneinstieg 
schaffen. Diese Erkenntnis 
bestätigte auch DJB-Trainer 
Olaf Schmidt, der beim Inter-
nationalen U 15-Turnier für die 
männliche Jugend in Duisburg 
für die Sichtung zuständig war. 
Die 8. Auflage der zweitägigen 
Veranstaltung bot eine Niveau-
steigerung gegenüber den 
Vorjahren. Insgesamt gingen 
rund 300 Aktive aus über 160 
Vereinen an den Start. Vertreten 
waren Kämpfer aus 17 Lan-
desverbänden sowie Gäste aus 
Rumänien, Polen, Großbritan-
nien, Belgien, den Niederlanden 
und Luxemburg.

Das Konzept des Duisbur-
ger Ausrichters, nur fünf Ge-
wichtsklassen pro Tag, dadurch 
keine langen Wartezeiten und 
ein übersichtlicher Zeitrah-
men, fand auch in diesem Jahr 
wieder den Zuspruch nahezu 
aller Beteiligten. Als Höhe-
punkt findet schließlich am 

Internationale Turniere der U 15 in Bottrop und Duisburg

Sichtungsturniere 
mit Trainingscamp

Ende des Veranstaltungstages 
ein Finalblock, in diesem Jahr 
fachmännisch kommentiert von 
Alexander von der Groeben, 
mit direkter Siegerehrung nach 
jedem Finalkampf statt.

In der Verbandswertung lag 
nach zwei Tagen Nordrhein-
Westfalen vor den überraschend 
auftrumpfenden Hamburgern, 
Württemberg, Polen und Berlin 
an der Spitze. Den Technikerpo-

kal - gestiftet vom Nordrhein-
Westfälischen Dan-Kollegium 
- erhielt Ruben Kallfaß vom 
1. JC Mönchengladbach, der 
Gewinner in der Klasse über 
66 kg.

Nach den Erfahrungen aus 
dem Vorjahr und aus diesem 
Jahr wird im nächsten Jahr die 
oberste Gewichtsklasse auf über 
73 kg heraufgesetzt.

Vor Beginn der Wettkämpfe 
gab es im Rahmenprogramm ei-
nen Einblick in die chinesischen 
Kampfkünste des Wushu, der 
Demo-Sportart der Olym-
pischen Spiele in Peking 2008.

In Bottrop standen rund 
150 Kämpferinnen aus neun 
Landesverbänden beim Inter-
nationalen Optica-Cup für die 
weibliche Jugend U 15 auf den 
Matten. Aus dem Ausland wa-
ren Teilnehmerinnen aus Polen 
und den Niederlanden angereist. 
Jeweils drei erste Plätze gingen 
nach Nordrhein-Westfalen und 
an die Holländer, Berlin und 
Württemberg stellten jeweils 
zwei Siegerinnen.

Text: Erik Gruhn
Fotos: Klaus Kessler (Duisburg), 

Ewald Koschut (Bottrop) 
und PSV Duisburg

Die Wettkämpfe in Duisburg stan-
den auf einem hohen technischen 
Niveau
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IT U 15 männlich in Duisburg
bis 34 kg:
1. Steffen Hoffmann, JT Steinheim
2. Dominik Zimmermann, Greffern
3. Steffen Heil, SS Kustusch
3. Kai Heitz, 1. JJJKC Haßloch
5. Denny Koppers, JT Holten
5. Jan-Philipp Bobeth, JC Dortm.-W.
7. Phil Rehmann, SV Friedrichsfeld
bis 37 kg:
1. Mario Häckel, SS Kustusch
2. Patryk Piotrowski, Rys/POL
3. Marlon Hütten, Yamato Hürth
3. Dirk von Gruchalla, TB Rheinhsn.
5. Anthony Zingg, JC 71 Düsseldorf
5. Julian Beuchert, TV Mosbach
bis 40 kg:
1. Lukasz Kielbasinski, Rys/POL
2. Artur Solujanow, Gmünd-Dürnb.
3. Simon Leibrock, Beueler JC
3. Kevin Schuchardt, Olympia Berlin
5. Dennis Ehrmann, PSV Meiningen
5. Ron Hendricks, Samurai Goch-K.
bis 43 kg:
1. Robin Reibedanz, PSV Berlin
2. Max Barthel, FTV 1860 Frankfurt
3. Niklas Schroettke, HT 16 Hamb.
3. Robin Sroka, Samurai München 
5. P. Szerszeniewski, Warschau/POL
5. Bernie Fischer, JC Dorsten
7. Viktor Derksen, BSV Roxel
bis 46 kg:
1. Sascha Herkenrath, JC Hennef
2. Niklas Ullmann, PSV GW Kassel
3. Willi Wittermann, TH Eilbeck
3. Anton Werner, TuS Hermannsburg
5. Simon Moch, Kodokan Olsberg
5. Alexander Lysun, BC Karlsruhe
7. Timur Misaew, JC Schl. Neuhaus
bis 50 kg:
1. Maxim Schitov, TH Eilbeck
2. Pascal Jankowicz, JC Leipzig
3. Oliver Kästle, JT Steinheim
3. Rodel Arnolds, JC Wermelskirch.
5. Nikola Discher, JJC Lammersdorf
5. Maciej Zacheja, Warschau/POL

bis 55 kg:
1. Bartosz Kurkiewicz, Rys/POL
2. Max Münsterberg, TH Eilbeck
3. Fridtjof Seiffert, PSV Merseburg
3. Christian Hellinger, JG Ladbergen
5. Kevin Bizon, JC SW Elmpt
5. George Ardeuan, Arad/ROM
bis 60 kg:
1. Pal Korbmacher, Eimsbütteler TV
2. Anton Seidl, TSV Feldkirchen
3. Sebastian Busse, PSV Leipzig
3. Stefan Haas, SC Züttlingen
5. Jessy v.d. Oever,JC Hercules/NED
5. Christian David, TSV Großhadern
7. Janis Dinter, JF Siegen-Lindenb.

bis 66 kg:
1. Chris Friedrich, PSV Plauen
2. Artjom Dontsov, Bayer Leverkus.
3. Grzegorz Kucinski,Warschau/POL
3. Robin Schimmel, TuRa Harksh.
5. Milan Singh, Kentai Bochum
5. Paul Nobis, TSG Backnang
7. Jan Hellmann, TV Wolbeck

über 66 kg:
1. Ruben Kallfaß, 1. JC M‘gladbach
2. René Fohri, KiK Berlin
3. Jeff Etienne, JJJC Differd./LUX
3. Sven Heinle, SV Fellbach
5. Kevin Kissk, PSV Berlin
5. Max Strote, TV Friesen Telgte
7. Thomas Kröner, Beueler JC

Die Länderwertung in Duisburg gewann das Team des NWJV
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Optica-Cup U 15 weiblich 
in Bottrop
bis 33 kg:
1. Andrea Kunitz, G. Knorr Berlin
2. Dominque Schmidt, ATV Hück.
bis 36 kg:
1. Laura Prince, Sportsch. Essink/NL
2. Monika Sianko, Warschau/POL
3. Jana Redmann, HT 16 Hamburg
3. Angelique Ladewig, TuS Hellersd.
5. Kim-Sophie Gießing, Bud. Boch.
bis 40 kg:
1. Isabelle Guarracino,Bayer Leverk.
2. Anja Herbst, BC Senhu Berlin
3. Cornelia Gaal, Württemberg
3. Sandra Kristen, Württemberg
5. Hedda Ridderskamp, BC Senhu
5. Ester Kiderlen, BC Senhu Berlin
7. Alisha Sheikh, JC Wermelskirchen
7. Mira Ulrich, 1. JC M‘gladbach
bis 44 kg:
1. Carina Sommer, Württemberg
2. Regina Mosch, Württemberg
3. Vera von Zworowsky, Württemb.
3. Caroline Bruchmann, BSG Empor
5. Sandra Reitter, Württemberg
5. Samantha von Heyden, TV Hersf.
bis 48 kg:
1. Sanna Verhagen, Sportsch. Essink
2. Marly Nooijen, Sportsch. Essink
3. Paula Sommer, Garbsener SC
3. Kathrin Grünheid, JC 66 Bottrop
5. Jasmin Nowak, BC Mühlheim
5. Cindy Poltrock, TuS Jena
7. Bianca Handrich, Bayer Leverkus.
7. Szaundra Diedrich, TV Brilon

bis 52 kg:
1. Angelique Benard, Württemberg
2. Tais Martinez, PSV Krefeld
3. Jessica Küney, Samurai Offenbach
3. Nikole Skubatz, JC Dortmund-W.
5. Michelle Schellekens, Essink/NL
5. Aylin Boda, Bayer Leverkusen
7. Charlotte Baumeyer, Bay. L‘kusen
bis 57 kg:
1. Linh Dinh, WFC Berlin
2. Miriam Dunkel, SUA Witten
3. Petra Lintzen, Württemberg
3. Fränze Grüneberg, Sam. Oranienb.
5. Jenny Sättler, TuS Hellersdorf
5. Melanie Savelkoul, Hercules/NL
bis 63 kg:
1. Jessica Burkert, PSV Duisburg
2. Melina Wehmeyer, 1. JC MG
3. Lina Stoltenberg, Molfsee-Kiel
3. Katharina Czogalla, JT Holten
5. Natali Ilic, PTSV Düsseldorf
5. Carina Schreiber, Kim-Chi Wiesb.
7. Christin Eberhardt, SUA Witten
7. Karin Mosgoll, Adler 07 Bottrop
bis 70 kg:
1. Jerney Keybeck, JC Hercules/NL
2. Anne Lehmann, WFC Berlin
3. Silke Korber, Polizei SV Krefeld
3. Laura Karrengarn, TV Wolbeck
5. Laura Hermann, 1. FC G‘broich
5. Isabelle Samsinger, Kim-Chi Wie.
über 70 kg:
1. Julia Tillmanns, 1. JC M‘gladbach
2. Solonge Adjakoh, JT Berlin
3. Theresa Pein, TSV Rudow
3. Julia Trummer, JC Dorsten
5. Yvonne Schildgen, Bayer Leverk.

Den Technikerpokal erhiel Ruben Kallfaß vom 1. JC Mönchengladbach, 
hier mit dem Jugendbildungsreferenten des NWJV und stv. Bundesjugend-
leiter Erik Goertz

Kampfszenen vom Optica-Cup in Bottrop

In der Klasse bis 63 kg siegte Jessica Burkert vom PSV Duisburg



JUDO Trainingscamp

14 5/2006 der budoka

Nach den Turnieren in 
Bottrop und Duisburg begann 
das Internationale Trainings-
camp der männlichen und 
weiblichen Jugend U 15 in der 
Sportschule Duisburg-Wedau. 
Rund 80 Judokas aus Polen und 
den Landesverbänden Bayern, 
Hamburg, Pfalz und Nordrhein-
Westfalen trainierten zwei Tage 
gemeinsam in der Judohalle 
der Sportschule. Das Training 

Internationales 
Trainingscamp 
U 15 in Duisburg

wurde von den NWJV-Lan-
destrainern Frank Urban und 
Claudiu Pusa sowie Jugend-
bildungsreferent Erik Goertz 
geleitet. Neben Techniktraining 
standen insbesondere Randori-
Einheiten auf dem Programm. 
Im männlichen Bereich diente 
das Trainingscamp auch schon 
zur Sichtung für die Polenfahrt 
im September.

Text und Fotos: Erik Gruhn

Landestrainer Claudiu Pusa bei 
der Technikdemonstration; später 
zeigte er Varianten von Yoko-
Sumi-Gaeshi
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jetzt mit Schnellübersicht - gültige Fassung ab August 2005 

Preise: nur 4,99 €/St.,  ab 10 Stück nur 4,49 € St.
  ab 50 Stück nur 3,99 € St. 

Bestellung unter:  dasjudoarbeitsbuch@gmx.de    
oder bei: Eric Froemer, Jägerstr. 28, 40231 Düsseldorf  

Das Judo Arbeitsbuch 
DJB-Prüfungsordnung für Kyu-Grade 

Bezirksliga Münster 2006
Auch in diesem Jahr findet 

eine Bezirksliga und ich hoffe 
mit reger Beteiligung statt. Ich 
möchte auf diesem Weg die 
Modalitäten der Bezirksliga 
Münster 2006 mitteilen. Die 
Termine liegen schon fest. Sie 
wurden mit Reinhard Woelk 
und Dieter Trakis abgestimmt. 
Es sind folgende Kampftage in 
der Planung:

1. KT: So., 13.08.2006
2. KT: Sa., 02.09.2006
3. KT: So., 17.09.2006
4. KT: Sa., 02.10.2006

In welcher Form die 
Bezirksliga Münster 2006 statt-
finden wird und ob alle Tage 
benötigt werden, hängt wie im 
letzen Jahr von der Anzahl der 
sich meldenden Vereine ab. Erst 
dann kann festgelegt werden, 
in welchen Modus die Liga in 
diesen Jahr stattfindet.

Ich habe mir schon für alle 
Möglichkeiten (abhängig von 
der Anzahl der gemeldeten 
Mannschaften) etwas ausge-
dacht. Ich gehen davon aus, 
dass bei allen sich meldenden 

auch dort vorzunehmen. Alles 
weitere bei Meldung einer 
Mannschaft.

Egon Bergmann

Anzeigen

27. Deutsche 
Polizeimeister-
schaften in Ham-
burg

Am 22. und 23.Februar 
fanden in Hamburg als Testlauf 
vor dem Otto-World-Cup die 
27. Deutschen Polizeimeister-
schaften statt. Große Chancen 
auf eine Nominierung zu den 
Europa-Polizeimeisterschaften 
2007 in Moskau haben folgende 
erstplatzierte NRW-Judokas:

bis 60 kg:
Holk Silbersack (SUA Witten)
bis 57 kg:
Nicole Koppenburg 
(JC 66 Bottrop)
bis 78 kg:
Ilka Gißelmann 
(TSV Viktoria Mülheim)
über 78 kg:
Sandra Homering (TV Werne)

Dritte Plätze gab es für 
Michael Seipold (PSV Herford 
/ bis 90 kg), Heike Preiß (SG 
Köln- Worringen / bis 57 kg) 

und Sabrina Hatzky (SC Budo-
kan Bocholt / bis 63 kg).

Mannschaften das Kämpfen im 
Vordergrund steht.

Wie im Vorjahr bereits 
eingeführt, müssen nur noch die 
Pässe der Kämpfer vorgelegt 
und von mir geprüft und abge-
stempelt werden, die nicht auf 
der Mannschaftsstartliste 2005 
aufgeführt waren. Für den Ab-
steiger aus der Landesliga 2005 
trifft das natürlich auch zu. 
Dieses gilt für vereinseigene, 
vereinsfremde und ausländische 
Kämpfer. Vereine, die in diesem 
Jahr zum erstem Mal starten, 
müssen alle Pässe vorgelegt 
werden.

Vereinsfremde und auslän-
dische Kämpfer müssen jedoch 
immer eine aktuelle Zweitstart-
genehmigung des eigenen Ver-
eins (Heimatverein) vorweisen.

Bitte vor der Kontrolle 
die Mannschaftsstartlisten in 
Dateiform per E-Mail an: Egon.
Bergmann@t-online.de schi-
cken. Die Listen bekommt ihr 
von mir bei der Meldung über 
E-Mail zugesandt.

Meldeschluss für die Mann-
schaften ist der 31.5.2006.

Eine von euch unterzeich-
nete und gestempelte Mann-
schaftsliste mit den nötigen 
Pässen und ggf. notwendigen 
Zweitstartgenehmigungen der 
Fremdstarter müsst ihr bis zum 
31.7.2006 vorlegen.

Es besteht die Möglichkeit, 
dass ihr mir die Unterlagen 
rückportofrei (mit Rückum-
schlag) zusendet oder mit mir 
einen Termin zur Prüfung z.B. 
an Trainingstagen in Herten 
ausmacht. Da ich - wie ihr wisst  
- sehr oft auf Turnieren im 
Raum Münster unterwegs bin, 
ist es nach vorheriger Verein-
barung möglich, die Prüfung 

Bei einem gut organisierten, 
stark besetzten Turnier konnte 
sich das NRW-Team mit 

20 Aktiven souverän den Mann-
schaftstitel sichern.  

Nicole Brenner



16 5/2006 der budoka

JUDO Qualifizierung

Fach-ÜL C- / TR C - 
 Ausbildungen

Bei den nachfolgend aufgeführ-
ten Ausbildungslehrgängen gibt 
es noch einige freie Plätze.

LG 32/06

Fach-ÜL C - Ausbildung
Termin: 29. Juli - 3. August 
2006 und 13.-15. Oktober 2006 
(Anreise: Samstags bis 9.30 Uhr 
/ Abreise: Donnerstags bzw. 
Sonntags gegen 17.30 Uhr). 
Ort: Duisburg.
Inhalte: siehe LG 31/06.
Referenten: Andreas Kleegrä-
fe, Karsten Labahn und Sven 
Karpinski.
Zielgruppe: Judokas, die sich 
zum Fach-ÜL C ausbilden 
lassen möchten.
Voraussetzung: erfolgreiche 
Teilnahme an der Grundaus-
bildung oder an der Sportas-
sistentenausbildung (beides 
nicht älter als zwei Jahre bei 
Ausbildungsbeginn).
Mindestgraduierung: 2. Kyu. 
Mindestalter: Vollendung des 
16. Lebensjahres.
Kosten: 300,00 €.
Anmeldung: bis spätestens 
3.7.2006.

LG 34/06
Aufbaukurs I

Termin: 9./10. September 2006.
Zeit: Anreise: Samstag bis 
10.00 Uhr. Abreise: Sonntag 
gegen 15.00 Uhr.
Ort: Duisburg.
Inhalte: Sportartspezifische 
Grundausbildung - Teil I, Qua-
lifizierung und Befähigung zur 
Gestaltung eines allgemeinen 
Bewegungsangebotes in der 
Sportart Judo.
Referenten: Andreas Kleegräfe 
und Pia Unrath.
Zielgruppe: Judokas, die sich 
zum Fach-ÜL C ausbilden 
lassen möchten.
Voraussetzung: erfolgreiche 
Teilnahme an der Sportassisten-
tenausbildung (nicht älter als 
zwei Jahre bei Ausbildungsbe-
ginn). Mindestgraduierung: 2. 
Kyu. Mindestalter: Vollendung 
des 16. Lebensjahres.
Kosten: 55,00 €.
Anmeldung: bis spätestens 
14.8.2006.

Aufbaukurs II

Termin: 23./24. September 
2006.
Zeit: Anreise: Samstag bis 
10.00 Uhr. Abreise: Sonntag 
gegen 15.00 Uhr. 
Ort: Duisburg.
Inhalte: Sportartspezifische 
Grundausbildung - Teil II, 
Qualifizierung und Befähigung 
zur Gestaltung eines allgemei-
nen Bewegungsangebotes in der 
Sportart Judo.
Referenten: Christina Hoepp-
ner und Frank Labahn.
Zielgruppe: Judokas, die sich 
zum Fach-ÜL C ausbilden 
lassen möchten.
Voraussetzung: erfolgreiche 
Teilnahme an der Sportassis-
tentenausbildung und dem 
Aufbaukurs I (s. o.). Mindest-
graduierung: 2. Kyu. Min-
destalter: Vollendung des 16. 
Lebensjahres.
Kosten: 55,00 €.
Anmeldung: bis spätestens 
28.8.2006.

LG 35/06

TR C - Lizenzkurs A
Termine: 19./20. August und 
2./3. September 2006.
Zeit: Anreise: jeweils samstags 
bis 10.00 Uhr. Abreise: jeweils 
sonntags gegen 15.00 Uhr. 
Ort: Hennef.
Inhalte: Qualifizierung und Be-
fähigung zur Gestaltung eines 
zielgerichteten Aufbautrainings 
auf der Grundlage der Rahmen-
konzeptionen für Training und 
Wettkämpfe im Kinder- und 
Jugendtraining.
Referenten: Wolfgang Dax-
Romswinkel, Frank-Michael 
Günther und Philip Helm. 
Zielgruppe: Lizenzierte Fach-
ÜL C mit Zielrichtung Wett-
kampf-(Leistungs-)Judo.
Voraussetzung: Gültige Fach-
ÜL C - Lizenz und Empfeh-
lung zur Teilnahme durch den 
Fach-ÜL C Ausbildungsleiter. 
Mindestgraduierung: 1. Kyu. 
Mindestalter: Vollendung des 
18. Lebensjahres.
Kosten: 110,00 €.
Anmeldung: bis spätestens 
24.7.2006.

LG 73/06

TR C - Lizenzkurs 
- Modul IV 
Termin: Samstag, 8. Juli 2006.
Zeit: 10.00 - 19.00 Uhr.
Ort: Witten (Sportzentrum Am 
Kälberweg).  
Inhalte: Anforderungsprofil 
Rahmentrainingskonzeption 
(RTK) U 17, Kraft, Kumi-Kata, 
technisch-taktisches Verhalten 
(Strategie Stand- und Boden-
kampf).
Referenten: Andreas Reeh und 
N.N.
Zielgruppe: Interessierte Fach-
Übungsleiter und Trainer C 
- Lizenzinhaber 
Kosten: 30,00 €.
Anmeldung: bis spätestens 
26.6.2006.
Sonstiges: Der Lehrgang zählt 
sowohl zum Trainer C - Lizen-
zerwerb (s.o.) als auch zur TR C 
- Verlängerung.

Breitensport

LG 54/06

Workshop „Judo-Fitness 
und Judo-Selbstverteidi-
gung“
Termin: Sonntag, 21. Mai 
2006.
Zeit: 10.00 - 17.00 Uhr.
Ort: Witten.
Inhalte: Vermittlung judospezi-
fischer Inhalte aus den Berei-
chen Fitness und Selbstvertei-
digung - ideal als Ergänzung 
zum eigentlichen Judotraining 
-, Anwendungsmöglichkeiten 
im Aufwärmtraining oder als 
Ausklang, Erarbeitung von Mo-
dellstunden mit dem Schwer-
punkt Judo-Fitness und/oder 
Judo-Selbstverteidigung. 
Referenten: Christian Krause 
und Manfred Suppa.
Zielgruppe: Interessierte Judo-
kas (mit und ohne Lizenz).
Mindestgraduierung: 5. Kyu.
Mindestalter: 14 Jahre.
Kosten: 25,00 €.
Anmeldung: bis spätestens 
8.5.2006.

LG 62/06

LSB-/NWJV- Fortbildung
Datum: 27.-29. Oktober 2006.
Ort: Sportschule Hachen.
Zeit: Anreise: 27.10.2006 bis 
17.30 Uhr. Abreise: 29.10.2006 
gegen 12.00 Uhr.
Zielgruppe: weibliche und 
männliche Judokas ab 17 
Jahren.
Inhalte: Judo und ein bisschen 
mehr: Inhalte eines breiten-
sportorientierten Trainings mit 
allgemeinen und speziellen 
Judo-Bewegungsangeboten.
Referenten: Ulla Ließmann 
und Angela Andree.
Kosten: 90,00 €.
Anmeldung: bis 1.10.2006.
Sonstiges: Die Teilnehmerzahl 
ist auf 25 Personen begrenzt. 
Der Lehrgang zählt zur Ver-
längerung der allgemeinen ÜL 
C - Lizenz des LSB und wird 
mit 5 UE zur Verlängerung der 
Fach-ÜL C bzw. TR C - Lizenz 
des NWJV anerkannt.

DJB Top-Tour 2006 
mit Europameister 
Ole Bischof
Für die am Sonntag, 25. 
Juni 2006 in Duisburg 
von 10.00 bis 15.00 Uhr 
stattfindende DJB- Top-
Tour sind noch Plätze 
frei. Interessierte Judokas, 
Übungsleiter, Trainer 
und Funktionäre können 
sich mit dem in „budoka“ 
4/2006 auf Seite 29 abge-
druckten Formular anmel-
den. Eine Bestätigung 
der Teilnahme seitens des 
NWJV erfolgt nicht mehr. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 
80 Judokas begrenzt. Be-
reits angemeldete Personen 
aus 2005 müssen sich nicht 
mehr anmelden. Wir bitten 
allerdings um eine kurze 
telefonische Rückmeldung, 
ob die Teilnahme bestehen 
bleibt (Tel.: 02 03 / 73 81 
- 6 27).

LEHRGÄNGE
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 Anmeldeschein für Lehrgang Nr. _____ / 2006
 Name:  ..................................................................................................  Vorname: .............................................................................................

 Straße: ..................................................................................................  PLZ/Wohnort:  ....................................................................................

 Tel.-Nr. pr.: ...................................  d.:  .............................................. Verein:  ................................................................................................

 Ich besitze folgende Lizenz (falls vorhanden):  ...................................  E-Mail:  ...............................................................................................

 Die Teilnehmergebühr bezahle ich per Bankeinzug - bitte abbuchen von

   Konto-Nr.:  ..........................................................................................

 Lehrgangsanmeldungen ohne  BLZ:  ..................................................................................................
 Vereinsstempel können
 nicht angenommen werden!  Bankinstitut: .......................................................................................

   Kontoinhaber: .....................................................................................

 Die jeweils gültigen Ordnungen werden mit Abgabe der Lehrgangsanmeldung anerkannt. Uns ist bekannt, dass ein Rücktritt von der Lehr- 
 gangsanmeldung nur bis 14 Tage vor Lehrgangsbeginn (bei Tageslehrgängen) und bis 28 Tage vor Lehrgangsbeginn (bei Lehrgängen mit
 Übernachtung) möglich ist. Ansonsten besteht kein Anspruch auf Rückerstattung der Lehrgangsgebühren.

  ...................................................................................................................   ....................................................................................................
   Datum / Unterschrift (bei Minderjährigen der/s Erziehungsberechtigten) Stempel und Unterschrift des Vereins

Lehrgangsanmeldungen (wenn nicht anders angegeben) an:

Nordrhein-Westfälischer Judo-Verband e.V.   -   Angela Andree
Postfach 10 15 06   -   47015 Duisburg

Fax: 02 03 / 73 81 - 6 24

Lehrgangsanmeldungen müssen immer die Bestätigung 
des Vereins mit Vereinsstempel enthalten!

Vorbereitungslehrgang auf 
die Weltmeisterschaften 
Frauen und Männer Ü30
Kennen lernen, Teambildung 
und Randori 

Datum: Sonntag, 18. Juni 2006. 
Ort: Herbert Grünewaldhalle, 
Marienburger Str. 4, 51373 
Leverkusen.
Zeit: 11.30 - 14.30 Uhr.
Trainer: Michael Weyres.

Bitte vormerken!

Kampagne wird 
wiederholt
Vom 30. September bis 29. Oktober 2006 sind alle 
Vereine zu weiteren Aktionen und Aktivitäten aufgeru-
fen. Lasst uns den angefangenen Weg weiter beschrei-
ten und die Stärken und Besonderheiten der Sportart 
Judo der Öffentlichkeit gemeinsam präsentieren. 
Weitere Informationen folgen in Kürze.

Meldung: bis zum 12.6.2006 
an Oliver Böke, Tel.: 05 21 / 
33 55 55 oder E-Mail: oliver.
boeke@web.de
Anreise: siehe 
www.tsvbayer04.de
Kosten: keine.
Sonstiges: Über die Teilnah-
me an dem Lehrgang muss 
der eigene Verein unbedingt 
informiert werden (Versiche-
rungsschutz).

Der BTV-Ronsdorf-Graben sucht einen 
Trainer für die Kampfklassen U14/U17/U20.

Ansprechpartner der Judoabteilung ist 
Klaus Jäger Tel. 0202/4660819
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Versammlungen
B e z i r k  D ü s s e l d o r f

Bezirksjugendtag und 
Bezirksversammlung
Datum: Dienstag, 20. Juni 
2006.
Zeit: 19.00 Uhr Bezirksju-
gendtag. 20.00 Uhr Bezirksver-
sammlung.
Ort: 47055 Duisburg, Fried-
rich-Alfred-Str. 25, Haus der 
Verbände, Sitzungszimmer 1.
Hinweis: Da das Haus um 
19.00 Uhr schließt, bitte alle 
Vereinsvertreter, die später 
kommen, unter Telefon 02 03 / 
73 81 - 7 01 oder 01 77 / 
2 13 19 59 anmelden.

Tagesordnung Bezirksjugend-
tag

1. Begrüßung
2. Feststellung der Stimmbe-
rechtigung
3. Wahl eines Protokollführers
4. Bericht der BezJL
5. Grußworte
6. Aussprache
7. Losen der Gewichtsklassen / 
Losen der Kreise
8. Vergabe von Meisterschaften
9. Vergabe von Turnieren
(Bewerbungen für TOP 8 und 
9 müssen bis zum 12.6. beim 
BezJL vorliegen)
10. Termin BJT 2007
11. Anträge
12. Verschiedenes

Tagesordnung Bezirksver-
sammlung

1. Begrüßung
2. Feststellung der Stimmbe-
rechtigung
3. Wahl eines Protokollführers 
4. Berichte und Aussprache
5. Wahl eines Versammlungs-
leiters
6. Entlastung Bezirksfrauenwar-
tin, Bezirksfachwart
7. Wahl
8. Losen der Kreise
9. Vergabe von Meisterschaften 
(BEM Männer, Frauen U20, 
BEM Männer, Frauen)
10. Vergabe von Turnieren
11. Anträge
12. Verschiedenes

Ralf Drechsler/Gerhard Müller
Berzirksfachwart/ 

Bezirksjugendleiter

B e z i r k  K ö l n

Bezirksjugendtag und 
Bezirksversammlung
Datum: Mittwoch, 21. Juni 
2006.
Zeit: 19.00 Uhr (Bezirksver-
sammlung, im Anschluss die 
Jugendversammlung).
Ort: Dojo des JJJC Yamanashi 
Porz, Hohe Str. 1, 51149 Köln.
Anreise: A 4 Abfahrt Köln-
Poll, Richtung Köln-Porz auf 
die Kölner Straße, nach Kirche 
nächste Kreuzung rechts in die 
Hohe Straße. Bitte nicht mit 
dem Auto auf den Innenhof 
fahren.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl eines Protokollführers
3. Feststellung der Stimmbe-
rechtigten
4. Feststellung der Ordnungs-
mäßigkeit der Einberufung
5. Genehmigung der Tagesord-
nung
6. Genehmigung der Protokolle
7. Berichte der Jugendleitung 
und des Vorstandes
8. Aussprache zu den Berichten
9. Wahl eines Versammlungs-
leiters
10. Entlastung der Jugendlei-
tung und des Vorstandes
11. Losen
12. Termine 2007 und Vergabe 
von Meisterschaften/Turnieren
13. Verschiedenes

Anträge müssen bis zum 
11.5.2006 vorliegen: für die 
Jugend an: Karin Corsten, 
Meichenfeld 75, 52076 Aachen; 
Kai-Uwe Windeck, Swinemün-
der Str. 22, 53119 Bonn; für die 
Senioren an: Brigitte Marten, 
Kuchenheimer Str. 99, 53881 
Euskirchen; Rudi Loge, Am 
Urbacher Wall 25, 51145 Köln.

Rudi Loge 
Bezirksfachwart

LG 59/06 – Herbst-Camp 
 

Judo *** Spaß *** Geselligkeit *** Fitness

3. NWJV-/NWDK-
Herbstcamp

vom 29. September bis 1. Oktober 2006 
in Hennef/Sieg

Talentcamp / Sommerschule der „Großen“ 

Zielgruppe: weibliche und männliche Judokas 
ab 17 Jahren (Mindestgraduierung: 6. Kyu).

Inhalte: Allgemeine und spezielle Judoangebote, insbesondere um 
sich in den Bereichen Technik und Fitness zu verbessern; 

dazu tägliche Morgengymnastik sowie Kata, Randori und Technik-
analyse durch Videoaufnahmen.

Referenten: Wolfgang Dax-Romswinkel, Malte Klocke 
und Markus Schmitt.

Kosten: 90,00 €.
Anreise: Freitag, 29.9. bis 17.30 Uhr 

Abreise: Sonntag, 1.10. gegen 11.30 Uhr
Sonstiges: Das Camp findet erst bei einer Mindestteilnehmerzahl 

von 30 Personen statt (maximal 40 Personen). 
Die Plätze werden nach der Reihenfolge des Eingangs 

der Anmeldungen in der Geschäftsstelle vergeben.
Anmeldung: mit dem offiziellen NWJV-Anmeldeformular bis 

spätestens 1.9.2006 (LG-Nummer: 59/06).
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WETTKAMPFERGEBNISSE
1. Judo-Bundesliga Männer Gruppe Nord
1. Kampftag am Samstag, 25. März 2006

JC 90 Frankfurt/Oder - Hamburger Judo Team 7 : 6 (58:55)
SC Berlin - UJKC Potsdam 8 : 6 (72:45)
SU Witten-Annen - TSV Hertha Walheim 6 : 6 (57:50)
Braunschweiger JC - SV Georg Knorr Berlin 5 : 6 (50:54)

2. Kampftag am Samstag, 1. April 2006

UJKC Potsdam - JC 90 Frankfurt/Oder 6 : 8 (50:70)
TSV Hertha Walheim - SC Berlin 6 : 7 (60:59)
Braunschweiger JC - SU Witten-Annen 6 : 7 (55:60)
SV Georg Knorr Berlin - Hamburger Judo Team 6 : 8 (60:75)

Tabelle

  1. SC Berlin 2 131:105 15:12 4:  0
  2. JC 90 Frankfurt/Oder  2  128:105 15:12 4:  0
  3. SU Witten-Annen 2 117:105 13:12 3:  1
  4. Hamburger Judo Team 2 130:118 14:13 2:  2
  5. SV Georg Knorr Berlin 2 114:125 12:13 2:  2
  6. TSV Hertha Walheim 2 110:116 12:13 1:  3
  7. Braunschweiger JC 2 105:114 11:13 0:  4
  8. UJKC Potsdam 2 95:142 12:16 0:  4

1. Judo-Bundesliga Frauen Gruppe Nord
1. Kampftag am Samstag, 1. April 2006

Brander TV - PSG Brandenburg 0 : 6 (  0:60)
JT Neumünster/Einfeld - Hertener Panther 6 : 1 (60:10)
Hertener Panther - UJKC Potsdam 0 : 7 (  0:70)
UJKC Potsdam - JT Neumünster/Einfeld 4 : 3 (40:27)
1. JC Mönchengladbach - SC Berlin 5 : 2 (50:15)
SC Berlin - Hamburger Judo Team 4 : 3 (37:27)
Hamburger Judo Team - 1. JC Mönchengladbach 4 : 3 (40:25)

Tabelle

  1. UJKC Potsdam 2 110:  27 11:  3 4:  0
  2. PSG Brandenburg  1  60:    0  6 : 0  2 : 0
  3. JT Neumünster/Einfeld 2 87:  50 9:  5 2:  2
  4. 1. JC Mönchengladbach 2 75:  55 8:  6 2:  2
  5. Hamburger Judo Team 2 67:  62 7:  7 2:  2
  6. SC Berlin 2 52:  77 6:  8 2:  2
  7. Brander TV 1 0:  60 0:  6 0:  2
  8. Hertener Panther 2 10:130 1:13 0:  4

2. Judo-Bundesliga Männer Gruppe Nord
1. Kampftag am Samstag, 25. März 2006

JC 66 Bottrop - JKG Essen 10 : 4 (100:33)
JC Koriouchi Gelsenkirchen - Bayer Leverkusen 9 : 5 (80:50)
TSV Kronshagen - 1. JC Mönchengladbach 7 : 7 (60:70)
JC Eberswalde - Beueler Judo-Club 9 : 5 (80:45)

2. Kampftag am Samstag, 1. April 2006

TSV Bayer 04 Leverkusen - JC 66 Bottrop 3 : 11 (30:105)
1. JC Mönchengladbach - Kor. Gelsenkirchen 6 : 8 (60:77)
JC Eberswalde - TSV Kronshagen 13 : 1 (124:10)
Beueler Judo-Club - JKG Essen 11 : 3 (107:25)

Tabelle

  1. JC Eberswalde 2 204:  55 22:  6 4:  0
  2. JC 66 Bottrop 2 205:  63 21:  7 4:  0
  3. JC Kor. Gelsenkirchen 2 157:110 17:11 4:  0
  4. Beueler Judo-Club 2 152:105 16:12 2:  2
  5. 1. JC Mönchengladbach 2 130:137 13:15 1:  3
  6. TSV Kronshagen 2 70:194 8:20 1:  3
  7. TSV Bayer 04 Leverkusen 2 80:185 8:20 0:  4
  8. JKG Essen 2 58:207 7:21 0:  4

2. Judo-Bundesliga Frauen Gruppe Nord
1. Kampftag am Samstag, 1. April 2006

SU Witten-Annen - 1. JJJC Hattingen 4 : 3 (30:15)
1. JJJC Hattingen - TV Eiche Horn 4 : 3 (35:30)
TV Eiche Horn - SU Witten-Annen 2 : 5 (17:43)
Budokan Lübeck - Osnabrücker TB 3 : 3 (30:30)
Osnabrücker TB - TuS Hermannsburg 4 : 3 (37:30)
TuS Hermannsburg - Budokan Lübeck 3 : 3 (30:30)
1. Essener JC - ETV Hamburg 4 : 3 (32:30)
ETV Hamburg - PSV Rostock 2 : 5 (20:38)
PSV Rostock - 1. Essener JC 5 : 2 (50:20)

Tabelle

  1. PSV Rostock 2 88:  40 10:  4 4:  0
  2. SU Witten-Annen 2 73:  32 9:  5 4:  0
  3. Osnabrücker TB 2 67:  60 7:  6 3:  1
  4. Budokan Lübeck 2 60:  60 6:  6 2:  2
  5. 1. JJJC Hattingen 2 50:  60 7:  7 2:  2
  6. 1. Essener JC 2 52:  80 6:  8 2:  2
  7. TuS Hermannsburg 2 60:  67 6:  7 1:  3
  8. ETV Hamburg 2 50:  70 5:  9 0:  4
  9. TV Eiche Horn 2 47:  78 5:  9 0:  4

Judo-Landesliga Männer Düsseldorf
3. Kampftag am Samstag, 25. März 2006

SV 08/29 Friedrichsfeld - JC Remscheid 4 : 3 (40:30)
TSV Bayer Dormagen - SV 08/29 Friedrichsfeld 5 : 2 (50:20)
TSV Bayer Dormagen - JC Remscheid 3 : 4 (30:40)
JC 71 Düsseldorf - MSV Duisburg 2 : 5 (15:50)
PSV Duisburg - JC 71 Düsseldorf 5 : 2 (50:20)
PSV Duisburg - MSV Duisburg 4 : 3 (40:30)
1. JC Mönchengladbach II - JKG Essen III 3 : 4 (30:40)
Judo-Team Holten - 1. JC Mönchengladbach II 2 : 5 (20:50)
Judo-Team Holten - JKG Essen III 3 : 4 (23:37)

Tabelle

  1. PSV Duisburg 6 280:129 28:14 12:  0
  2. MSV Duisburg 6 247:155 25:16 9:  3
  3. 1. JC Mönchengladbach II 6 270:143 27:15 8:  4
  4. JKG Essen III 6 182:206 19:23 8:  4
  5. JC Remscheid 6 230:174 24:18 6:  6
  6. Judo-Team Holten 6 207:192 22:20 4:  8
  7. TSV Bayer Dormagen 6 178:215 20:22 4:  8
  8. SV 08/29 Friedrichsfeld 6 140:270 14:27 3:  9
  9. JC 71 Düsseldorf 6 80:330 9:33 0:12
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Kre is  Bochum/Ennepe

Kreiseinzelturnier

25./26.03.2006 in Schwelm

U 11 weiblich: -27,6 kg: 1. Mi-
chele Schönfeld (JC Samurai 
Schwelm-Ennepetal). -30,1 kg: 
1. Caroline Eisenblätter (SU Wit-
ten-Annen). -30,3 kg: 1. Lea Ja-
cobi (SV Rot-Weiß Stiepel). -32 
kg: 1. Janine Hofäcker (1. JJJC 
Hattingen). -33,8 kg: 1. Angelina 
Konietzko (SV Rot-Weiß Stiepel). 
-38 kg: 1. Svenja Jerusel (Judoka 
Rauxel). -42,7 kg: 1. Jasmin Wes-
sel (DSC Wanne-Eickel). -47,9 
kg: 1. Kristina Secertzis (SU Wit-
ten-Annen).
U 11 männlich: -21,8 kg: 1. Jens 
Malewany. -24,4 kg: 1. Tim Ma-
lewany (beide PSV Bochum). 
-25,9 kg: 1. Yannic Zieke (SU 
Witten-Annen). -26,8 kg: 1. Salih 
Karadag (1. JJJC Bochum). -29,2 
kg: 1. Pascal Grundmann (Wa-
zashi Bochum). -32,4 kg: 1. Mar-
cel Eberhard. -36,1 kg: 1. Andre-
as Altergott. -39,3 kg: 1. Jens 
Richter (alle SU Witten-Annen). 
-44 kg: 1. Sammy Jacksch (JC Sa-
murai Schwelm-Ennepetal). -49 
kg: 1. Eike Liese (DSC Wanne-
Eickel).
U 14 weiblich: -30 kg: 1. Mandy 
Taubert (SU Witten-Annen). -33 
kg: 1. Nadine Aufermann (1. JJJC 
Hattingen). -40 kg: 1. Charline 
Gerwert (Judoka Rauxel). -44 kg: 
1. Isabelle Wachsmann (Judoka 
Rauxel). -48 kg: 1. Aileen Schnei-
der (DSC Wanne-Eickel). -52 kg: 
1. Ronja Petersen (1. JJJC Bo-
chum). -63 kg: 1. Melanie Pelzing 
(Judoka Rauxel).
U 14 männlich: -31 kg: 1. José 
Philipp (1. JJJC Bochum). -34 kg:
1. Sven Schulz (Castroper TV). 
-37 kg: 1. Dennis Sanvoß (PSV 
Bochum). -40 kg: 1. Benjamin 
Hofäcker (1. JJJC Hattingen). -43 
kg: 1. Philip Müller (Judoka Rau-
xel). -46 kg: 1. Patrick Hanel. -50 
kg: 1. Merten Fackiner (beide JC 
Samurai Schwelm-Ennepetal). 
-55 kg: 1. Julius Gudera (PSV 
Bochum). -60 kg: 1. Rainer Back-
haus (Samurai Bochum).

M ä r k i s c h e r  K r e i s

Kreiseinzelturnier

26.03.2006 in Lendringsen

U 11 weiblich: -23 kg: 1. Nora 
Naeve. -28 kg: 1. Gina Potthoff. 
-30 kg: 1. Désirée Haarmann (alle 
JK Hagen). -33 kg: 1. Carolin Hei-
mann (TuS Lendringsen). -37 kg: 
1. Sinje Landsiedel (TV Hohenlim-
burg). -40 kg: 1. Katharina Göcke-
ler (TuS Lendringsen). +40 kg: 1. 
Larissa Schmidt (TV Becke).
U 11 männlich: -22 kg: 1. Alexan-
der Krauber (Plettenberger JC). 
-24 kg: 1. Lukas Hipper (TuS 

Iserlohn). -26 kg: 1. Christopher 
Hannig (TSV Hagen). -28 kg: 1. 
Edwardt Krauber (Plettenberger 
JC). -30 kg: 1. Jannik Blum (TuS 
Lendringsen). -32 kg: 1. Marco 
Specht (JC Halver). -35 kg: 1. 
Jendrik Korte (TuS Iserlohn). -36 
kg: 1. André Sinn (TuS Lendring-
sen). -38 kg: 1. Paraskevas 
Gkegkas (JK Hagen). -42 kg: 1. 
Vincent Rutzen (Dojo Massillon-
Loosen). Pokalwertung: 1. Judo 
Klub Hagen.

K r e i s  Wu p p e r t a l

Wo+Men-Cup

11./12.03.2006 in Wuppertal

Frauen U 17: -44 kg: 1. Sofia 
Marazopoulou (TSV Dornap). -
48 kg: 1. Isabelle Rhine (Budo 
Sport Kaarst). -52 kg: 1. Kathrin 
Loskamp (PTSV Düsseldorf). -57 
kg: 1. Ramona Beyer (Judolöwen 
01 Düsseldorf). -63 kg: 1. Natali 
Ilic (PTSV Düsseldorf). -78 kg: 1. 
Christiane Psiorz (Garather SV).
Männer U 17: -43 kg: 1. Marcel 
Moitzheim (Haaner TB). -46 kg: 
1. Samuel Zingg (JC 71 Düssel-
dorf). -50 kg: 1. Marc Skyschally 
(PTSV Düsseldorf). -55 kg: 1. Lu-
kas Krautmacher (JC 71 Düssel-
dorf). -60 kg: 1. Christian Tröster 
(SC Wuppertal). -66 kg: 1. Yan-
nick Rödl (JC 71 Düsseldorf). -73 
kg: 1. Andreas Pfeiffer (TuS Ger-
mania). -81 kg: 1. Maurice Ucke 
(TSV Dornap). -90 kg: 1. Daniel 
Piepersberg (Post SV Solingen).

B e z i r k  K ö l n

Bezirksoffene Stadtmeister-
schaften

19.03.2006 in Gummersbach

Frauen U 17: -40 kg: 1. Stepha-
nie Arft (Beueler JC), 2. Ayleen 
Thurow (JC Weilerswist). -44 kg: 
1. Sonja Wirth (JC Swissttal), 2. 
Sabrina Stettner (JV Siegerland). 
-48 kg: 1. Sherina Bertram (TSV 
Bayer 04 Leverkusen), 2. Greta 
Bär. -52 kg: 1. Jennifer Schmidt 

(beide Brühler Turnverein), 2. Ra-
phaela Hansen (TSV Bayer 04 
Leverkusen). -57 kg: 1. Alexandra 
Wirtz (JJJC Yamanashi Porz), 2. 
Tanja Klein (TSV Hertha Wal-
heim). -63 kg: 1. Christine Alt (JC 
Sakura Herzogenrath), 2. Nicola 
Seelbach (Judofreunde Siegen). -
70 kg: 1. Tamara Fligg (JV Sieger-
land), 2. Jessica Kurth (TSV Bayer 
04 Leverkusen). -78 kg: 1. Marnie 
Gebhardt (JV Gummersbach), 2. 
Diana Fritz (TV Hoffnungsthal). 
+78 kg: 1. Sarah Dünnwald (Kohl-
scheider JC).
Männer U 17: -43 kg: 1. Marvin 
Schubert (JC Wermelskirchen), 
2. Markus Koslowski (SSV Bonn). 
-46 kg: 1. Marco Storsberg (Wer-
melskirchener TV), 2. Arsenti Voro-
novich (Brühler Turnverein). -50 
kg: 1. Jan Zilgens (JC Haaren), 
2. Michael Koslowski (SSV Bonn). 
-55 kg: 1. Alexander Schütz, 2. 
Sebastian Stein (beide Beueler 
JC). -60 kg: 1. Christopher Ro-
senbaum (Brühler Turnverein), 
2. Martin Handrich. -66 kg: 1. 
Rafael Mattukat (beide TSV Bay-
er 04 Leverkusen), 2. Konstantin 
Schenkel (JC Remscheid). -73 
kg: 1.  Marcel Martins (TSV Bayer 
04 Leverkusen), 2. Nils Schneider 
(Brühler Turnverein). -81 kg: 1. 
Patrick Zimmermann (TSV Bayer 
04 Leverkusen), 2. Jonas Swalve 
(PSV Aachen). -90 kg: 1. Marcel 
Dengel (Taisho Siegburg), 2. Kai-
Lukas Müller (Post-SV Euskir-
chen).
Männer U 20: -55 kg: 1. Achim 
Schneider (JV Siegerland), 2. 
Adrian Naderi (Beueler JC). -60 
kg: 1. Jens Panakkal (Brühler 
Turnverein), 2. Thomas Becker 
(JV Siegerland). -66 kg: 1. Martin 
Schaub (Brühler Turnverein), 2. 
Markus Wodarz (Dünnwalder TV). 
-73 kg: 1. Jan Beckmann (Budo-
Sport Yamato Hürth), 2. Kirill Ka-
rassev (Polizei SV Aachen). -81 
kg: 1. Arthur Westerkamp (1. BC 
Eschweiler), 2. Daniel Romanow-
ski (TV Hoffnungsthal). -90 kg: 1. 
Sven Marsch (TSV Dieringhau-
sen), 2. Alexander Prinz (KSV Mo-
ers). -100 kg: 1. Andreas Hartung 
(Budo-Sport Yamato Hürth).

Frauen: -48 kg: 1. Sara Sheikh 
(JC Wermelskirchen), 2. Sabrina 
Erkes (Brander TV). -52 kg: 1. 
Sandra Lechner (JC Haaren), 2. 
Laura Görtz (BC Wegberg). -57 
kg: 1. Patricia Schütz (Beueler 
JC), 2. Katharina Klimasara (Bur-
scheider TG). -63 kg: 1. Katrin 
Borchardt.(JC Wermelskirchen), 
2. Anja Thönnißen (JC Haaren). 
-70 kg: 1. Regina Groß (Wermels-
kirchener TV), 2. Sonja Just (SG 
BP Köln-Worringen). +78 kg: 1. 
Anke Pfeifer (JV Siegerland), 2. 
Stephanie Willems (JV Samurai 
Kerpen). Vereinswertung: 1. JV 
Siegerland, 2. TSV Bayer 04 Le-
verkusen, 3. BS Yamato Hürth.
Männer: -60 kg: 1. Roland Schuldt 
(JC Sakura Herzogenrath), 2. Tur-
gay Öztan (JC Remscheid). -66 
kg: 1. Christoph Keldenich (PSV 
Bonn), 2. Michael Mäuser (Kohl-
scheider JC). -73 kg: 1. David 
Metzger (Brühler Turnverein), 2. 
Jonas Tervooren (Taisho Sieg-
burg). -81 kg: 1. Jan Metzger 
(Brühler Turnverein), 2. Alexander 
Grothues (Dünnwalder TV). -90 
kg: 1. Armin Fritsche (JV Samurai 
Kerpen), 2. Thomas Drappan (JC 
Remscheid). -100 kg: 1. Andreas 
Hartung, 2. Thomas Lorenz (beide 
Budo-Sport Yamato Hürth). +100 
kg: 1. Marcel Meyer (JV Sieger-
land), 2. Dieter Kempf (JV Samu-
rai Kerpen). Vereinswertung: 1. 
Brühler TV, 2.  TSV Bayer 04 Le-
verkusen, 3. BS Yamato Hürth.

K r e i s  C o e s f e l d

Kreispokalturnier

01.04.2006 in Borken

Männer U 20: -49,8 kg: 1. Matthi-
as Soppe (JC Kolping Bocholt). 
-65,1 kg: 1. Marlon Hüfner (Judo-
Club Velen-Reken). -73,2 kg: 
1. Kai Milewski (Judoteam DJK 
Stadtlohn). -81,6 kg: 1. Benedikt 
Methling. -100,3 kg: 1. Yalcin-De-
niz Sahan (beide JC Kolping Bo-
cholt). Allkategorie: 1. Benedikt 
Methling. Technikerpreis: Marlon 
Hüfner.
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Form der Ent-
scheidung 

Am 19. März 2006 fand im 
Leistungszentrum Duisburg ein 
Landeslehrgang statt. Veranstal-
ter war der NWDK-Arbeitskreis 
Kata. NWDK-Lehrwart Karl-
Heinz Bartsch, 6. Dan, zeigte 
die Kime no kata. Erfreulich 
viele Judokas und auch Budo-
kas aus dem Ju Jutsu-Bereich 
waren angereist, um sich ohne 
Pause fast viereinhalb Stunden 
von Karl-Heinz unterweisen zu 
lassen. Die Zeit reichte knapp, 
alle Techniken der Kime no 
kata vorzustellen und zu üben, 
womit auch Anfänger von 
Karl-Heinz genügend Hinweise 
bekamen, um auf der heimat-
lichen Matte an dieser recht 
schwierigen Kata weiter zu 
arbeiten.

Die Kime no kata gehört 
neuerdings zum Gegenstand des 
Wettstreits bei Kata-Meister-
schaften. Im Übrigen gehört sie 
zum Prüfungsprogramm für den 
5. Dan, wo entweder die Itsutsu 
no kata und Kime no kata oder 
die Itsutsu no kata und Koshiki 
no kata demonstriert werden 
müssen. 

Zur Beschreibung der Kime 
no kata soll das Nachstehende 
reichen; verschiedene Hinweise 
habe ich den Anmerkungen von 
Klaus Hanelt in der Broschüre 
des Hessischen Judo-Verbandes 
„HJV-Prüfungswesen“ vom 
1.6.1999 entnommen.

Jigoro Kano Shihan stellte 
die Form der Entscheidung, die 
Kime no kata, 1887 oder 1888 
vor. Das Prinzip des Studiums 
der Entscheidung in der Kime 
no kata sah Kano in folgenden 
Kriterien:

Dem Angriff folgt mit Ent-
schiedenheit

die Abwehr durch Auf- oder 
Abfangen des Angriffs und/oder 
das Ausweichen durch Tai 
sabaki,

das Schlagen (Atemi waza) 
oder Treten (Ate waza) mit Kiai 
(dem Schrei, der den Gegner 
erschüttern soll),

•

•

der endgültige Schlag, das 
Werfen oder die Übernahme der 
Kontrolle über den Angreifer 
durch Hebeln (Kansetsu waza) 
oder durch Würgen (Shime 
waza).

Zu keinem Zeitpunkt soll 
Tori bei der Kime no kata die 
Initiative ergreifen; er wartet 
gelassen und entspannt mit 
wachem Geist und unternimmt 
nichts, außer auf den Angriff 
Ukes mit Entschiedenheit zu 
reagieren. So soll die Kime 
no kata folgendem Rhythmus 
unterliegen:

Tori und Uke sollen sich vor 
jeder Technik einige Sekunden 
konzentrieren.

Uke soll plötzlich und heftig 
angreifen.

Tori soll noch schneller und 
entschiedener abwehren und 
sich verteidigen.

Tori soll Uke während einiger 

•

•

•

•

•

Augenblicke völlig beherrschen.
Dann soll Uke durch zwei- 

oder mehrmaliges Abklopfen 
aufgeben, je nach Situation an 
Toris Bein oder auf der Matte. 
Beschließt Tori die Technik mit 
einem Wurf, einem Schlag oder 
Tritt, soll Uke nicht abklopfen.

In der Reihenfolge der 
sieben Kodokan Kata steht die 
Kime no kata an dritter Stelle, 
also nach der Nage no kata und 
der Katame no kata. Die Kime 
no kata soll als eine Kata des 
wirklichen Kampfes demons-
triert werden; nichts soll dabei 
an den Geist der Randori no 
kata (Nage no kata und Katame 
no kata) erinnern. Die Form der 
Entscheidung soll den Willen 
Toris sichtbar machen, Uke, den 
Gegner, völlig zu besiegen. Tori 
soll seine Schläge und Tritte 
präzise und mit Entschieden-
heit im Ziel platzieren. Dabei 
muss Tori mit viel Sorgfalt 

•

darauf achten, die Schläge und 
Tritte trotz aller notwendigen 
Schnelligkeit einige Zentimeter 
vor dem Ziel kontrolliert zu 
stoppen, so wie dies bei den 
Karatekas zu beobachten ist.

Die Kime no kata besteht 
aus zwei Gruppen: Idori und 
Tachi ai. Die acht Techniken der 
ersten Gruppe werden auf den 
Knien im Sitzen (Idori) und die 
zwölf Techniken der zweiten 
Gruppe werden aus einer Stel-
lung im Stand (Tachi ai) aus-
geführt. Einige Techniken der 
Gruppe Idori wiederholen sich 
im Stand; manche Techniken 
ähneln denen in der Kodokan 
Goshin Jutsu. Phasen, die vor-
gesehen sind, um die Kleidung 
zu ordnen, sind bei der Kime no 
kata nicht vorgesehen. Deshalb 
muss, sofern dies nötig ist, die 
Kleidung „unauffällig zwi-
schendurch“ geordnet werden. 

Die Waffen, die bei der 
Kime no kata verwendet wer-
den, sind Tanto (Messer, ca. 35 
cm lang) und Katana (Schwert, 
ca. 110 cm lang). Es ist nicht 
empfehlenswert, mit scharfem 
Tanto und Katana zu üben; die 
Verletzungsgefahr ist einfach 
zu groß. Die Verwendung von 
Holzwaffen (Holzattrappen) 
schmälert die Atmosphäre 
der Kata in keiner Weise. Im 
Übrigen verlangen DJB und 
NWDK mit Blick auf die 
komplizierten Regelungen im 
Waffengesetz die Verwendung 
von Holzattrappen bei Dan-Prü-
fungen und Kata-Meisterschaf-
ten; das Üben mit scharfem 
Tanto und Katana ist also nicht 
erforderlich. 

Wer seine praktischen 
Kenntnisse zur Kime no kata 
vertiefen will, der kann an 
den Lehrgängen des NWDK 
teilnehmen, die für diejenigen 
Judokas ausgerichtet werden, 
die sich bei der NRW-Kata-
Meisterschaft Anfang Mai für 
die Deutsche Kata-Meister-
schaft qualifizieren werden. 
Die Referenten werden sich 
bei diesen Lehrgängen aber 
überwiegend auf die Qualifi-
zierten konzentrieren. Andere 
Interessierte dürfen zusehen 
und nachmachen, aber keine 
persönlichen Unterweisungen 
erwarten. Die Termine und 
Orte für diese „Qualifizierten-
Lehrgänge“ werden auf der 
Homepage des NWDK www.
nwdk.de veröffentlicht.

Michael HolteAbwehr gegen 
Schwertangriff

„Leute, diese Faust ist der 
wahre sanfte Weg“
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13. Dan-Vorbereitungs-
lehrgang auf der Wewels-
burg

Leider gingen beim 
Organisator Rainer Andruhn 
kurzfristig mehrere Absagen 
ein, so dass der 13. NWDK-

Überreichung der Verleihungsurkunde zum 6. Dan für Rainer Andruhn 
durch Horst Lippeck

Die Teilnehmer und Referenten 
des 13. Dan-Vorbereitungslehr-
gangs auf der Wewelsburg

Dan-Vorbereitungslehrgang in 
diesem Jahr mit nur 19 Teilneh-
mern stattfand. 13 Teilnehmer 
aus dieser Gruppe wollten 
sich am Ende des Lehrgangs 
der Dan-Prüfung stellen. Die 
anderen Teilnehmer nutzten die 
Gelegenheit zum intensiven 
Training, da sie in den fol-
genden Wochen an den nächsten 
Dan-Prüfungen teilnehmen 
werden.

Leider war die Zahl 13 
zu oft in diesem Lehrgang 
vorhanden, so dass sich die 
Zahl der Prüflinge am Tag vor 
der Prüfung auf Grund einer 
Verletzung auf zwölf reduzierte. 
Auch an dieser Stelle wün-
schen alle Lehrgangsteilnehmer 
und Referenten Markus gute 
Besserung und eine baldige Ge-

nesung. Hervorragend betreut 
wurden alle Teilnehmer von den 
Referenten Hans-Georg Berndt, 
Birgit Andruhn, Friedhelm 
Glückmann und als Leiter der 
Maßnahme Rainer Andruhn.

Alle Prüflinge waren von 
den Referenten individuell so 
gut vorbereitet worden, dass 
jeder am Freitag die Prüfung 
bestanden hat und mit Stolz 
seinen neuen Dan tragen kann. 
Anlässlich der Dan-Prüfung 
am 24. März überreichte der 
Landesprüfungsbeauftragte und 
NWDK-Vizepräsident Horst 
Lippeck die Urkunde für die 
Verleihung des 6. Dan an Rainer 
Andruhn. Unter großem Beifall 
aller Anwesenden konnte 
Rainer seine längst überfällige 
Urkunde in Empfang nehmen.

Dan-Prüfungen auf 
der Wewelsburg und 
in Köln

12 Judokas nahmen erfolg-
reich an der Dan-Prüfung auf 
der Wewelsburg teil. 36 Sportler 
stellten sich den vier Prüfungs-
kommissionen bei der Dan-
Prüfung in Köln-Worringen. 
Hier erreichten neun Teilnehmer 
nicht das Prüfungsziel.

auf der Wewelsburg

Prüfer: 
Ferdi Bazynski, 7. Dan
Dieter Bruns, 6. Dan
Heinz Aschhoff, 6. Dan

zum 3. Dan: 
Frank Kiiewsky, Kr. Düsseldorf

zum 2. Dan:
Uwe Bosse, Kreis Steinfurt
Pascal Stalljohann, Kr. Steinfurt

zum 1. Dan:
Daniela Kabbeck, Kreis Herford
Manuel Budde, Kreis Bielefeld
Christiane Klein, Kr. Coesfeld
Catherine Hartmann, Kr. Kref.
Anja Halberstadt, Kr. MS/WAF
Thomas Tegetmeyer, Kr. Bielef.
Tino Cirotzki, Kreis Steinfurt
Hans-Elmar Schach, Kr. Bielef.
Peter Linsel, Kreis Krefeld

in Köln-Worringen

Prüfungskommission 1

Prüfer: 
Franz-Karl Patzner, 7. Dan
Klaus Hillmann, 5. Dan
Dieter Kempkens, 5. Dan

zum 3. Dan:
Thomas Gedig, Kreis Ostwestf.
Werner Kayser, Kreis Köln
zum 1. Dan:
Ronald Kontek, Kr. Bochum/E.

Prüfungskommission 2

Prüfer: 
Josef Hoos, 6. Dan
Wilhelm Höfken, 5. Dan
Michael Holte, 5. Dan

zum 2. Dan:
Christian Kreher-Höhbusch,

Kreis Köln
Bernhard Pape, Kreis Köln

zum 1. Dan:
Christian Frey, Kreis Ostwestf.
Ingmar Schindler, Kreis Kleve
Oklaj Manduka, Kr. Düsseldorf
Sebastian Bergmann, Kr. D‘dorf
Sabine Beck, Kreis Bonn
Thomas Ley, Kreis Bonn

■

■

Prüfungskommission 3

Prüfer: 
Klaus Kirste, 6. Dan
Dieter Trakis, 5. Dan
Dieter Schilling, 5. Dan

zum 4. Dan:
Hans-Walter Hanke, Kr. Bielef.
Torsten Thomas, Kr. Düsseldorf
Ralf Rudat, Kreis Krefeld
Claire Bazynski, Kreis Köln

zum 1. Dan:
Saskia Müller, Kreis Bonn
Diego Curvo de Freitas, Bonn
Oliver Meier, Kreis Coesfeld

Prüfungskommission 4

Prüfer: 
Franz Ostolski, 7. Dan
Georg König, 5. Dan
Karl-Heinz Tobies, 5. Dan

zum 5. Dan:
Jörg Wolter, Kr. Bergisch Land
Maren Teske, Kreis Düsseldorf

zum 1. Dan:
Oliver Rogosch, Kreis Kleve
Michael Arndt, Kreis Köln
Sven Dillmann, Kreis Köln
Jürgen Eskens-Dopichay, Köln
Vera Hänel, Kreis Köln
Christian Hebenstreit, Kr. Köln
Markus Kretschmer, Kreis Köln
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Kyu-Prüfer- und Technik-
lehrgang
Ausrichter: SUA Witten.
Ort: Sportzentrum Kälberweg 
2-4, 58435 Witten.
Tag: Sonntag, 18. Juni 2006.
Zeit: 14.00 - 18.00 Uhr.
Themen: Neue Kyu-Prüfungs-
ordnung, Judo für 5-7 jährige,
Entwicklung im Kampfrichter-
bereich.
Referenten: Fritz Salewsky, 
Wolfgang Thies, Volker Göß-
ling.
Teilnehmer: Kyu-Prüfer, 
Übungsleiter und Helfer im 
Übungsbetrieb.
Kosten: keine.
Sonstiges: Der Erwerb bzw. die 
Verlängerung der Lizenz erfolgt 
nur bei Teilnahme am gesamten 
Lehrgang. Der Lehrgang wird 
mit 5 Unterrichtseinheiten als 
NWDK-Techniklehrgang
anerkannt.
Die ab diesem Lehrgang er-
worbenen Kyu-Prüferlizenzen 
haben zwei Jahre Gültigkeit.

Wolfgang Thies

K r e i s  D u i s b u r g

1. Kyu-Prüfung
Nach vierwöchiger Vorbe-

reitung unter der Leitung von 
KDV Josef Wittler (6. Dan) und 
Erik Gruhn (3. Dan) nahmen 
Ende März 20 Judokas aus den 
Kreisen Kleve, Krefeld und 
Duisburg an der Braungurt-
prüfung in Duisburg teil. Alle 
Teilnehmer zeigten sehr gute 
Leistungen und bestanden die 
Prüfung. Neue Träger des 1. 
Kyu sind: Jascha Duda, Tim 
Laufenberg, Alice Schweinoch, 
Katharina Waschke, Julia 
Tillmann, Ulrike Scherbath, Jan 
Wilk, Martin Kolonko (alle 1. 
JC Mönchengladbach), Anna 
Malcherek, Stephen Kerski, 
Sebastian Küpper (alle PSV 
Duisburg), Hendrik Brexel, Jay 
Bodsch, Hanna Bahr, Rebecca 
Dijkstra, Sebastian Üink, Chris-
topher Üink (alle TSV Viktoria 
Mülheim), Hendrik Lohmann, 
Tim Dommermuth (beide SV 
Friedrichsfeld) und Pascal Latta 
(MSV Duisburg).

Erik Gruhn

TOP 9

Es lagen drei Graduierungsan-
träge vor:

6. Dan für Wolfgang Pohl 
Der Antrag wurde einstimmig 
befürwortet.
6. Dan für Volker Gößling 
Der Antrag wurde einstimmig 
befürwortet.
6. Dan für Jürgen Wagner
Der Antrag wurde einstimmig 
befürwortet.

TOP 10

Als Delegierte wurden Fer-
dinand Bazinski, Wolfgang 
Thies, Volker Gößling, Verna 
Campara, Jürgen Schmidt, Fritz 
Salewsky und Stephan Bode 
gewählt.

TOP 11

Es lagen keine Meldungen vor.
Wolfgang Thies schloss die 
Versammlung um 21.00 Uhr.

Dan-Vorbereitungslehr-
gang
Ausrichter: VfL Gevelsberg 
(1), DSC Wanne Eickel (2), 
Sportunion Witten-Annen (3), 
PSV Bochum (4).
Orte: (1) Turnhalle Pestalozzi-
schule Teichstraße, (2) Herne, 
Königsstr. 25, (3) Sportzentrum 
Kälberweg 2, (4) Städt. Sport-
halle, Harpener Heide 5.
Zeiten: (1) Montags 19.30 
- 21.00 Uhr. (2) Dienstags 19.30 
- 21.00 Uhr. (3) Freitags 19.30 
- 21.00 Uhr. (4) Sonntags 10.00 
- 14.00 Uhr.
Termine: (1) 24.4., 8.5., 15.5., 
22.5., 12.6.; (2) 28.3., 4.4., 
11.4., 25.4., 2.5.; (3) 28.4., 
12.5., 19.5., 26.5., 16.6.; (4) 
16.7., 23.7., 6.8.
Prüfungstermin: 19.8.2006 in 
Witten.
Teilnehmer: Prüfungsaspiran-
ten 1. bis 5. Dan.
Teilnehmergebühr: 25,00 € 
pro Teilnehmer (Uke ist frei), zu 
zahlen am 1. Lehrgangstag.
Referenten: Fritz Salewsky, 6. 
Dan, Volker Gößling, 5. Dan,
Wolfgang Thies, 5. Dan.
Anmeldung: am 1. Lehrgangs-
tag mit Zahlung der Lehrgangs-
kosten.
Ab 4. Dan aufwärts bitte Vorin-
fo- über die Kata.

K r e i s  B o c h u m / E n n e p e

Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung
am 8. Februar 2006

TOP 1

Wolfgang Thies eröffnete die 
Versammlung um 19.35 Uhr. Er 
konnte 21 Dan-Träger begrü-
ßen.

TOP 2

Thomas Agricola wurde zum 
Protokollführer gewählt.

TOP 3

Es waren 21 stimmberechtigte 
Dan-Träger anwesend.

TOP 4

Die Tagesordnung wurde ein-
stimmig genehmigt.

TOP 5

Das Protokoll vom 24.2.2005 
wurde einstimmig genehmigt.

TOP 6

Wolfgang Thies berichtete 
umfassend über die Aktivitäten 
des letzten Jahres im Kreis und 
bedankte sich nochmals für 
die gute Zusammenarbeit des 
Kreises.

TOP 7

Es wurden noch offene Fragen 
zu den Berichten ausführlich 
geklärt.

TOP 8

Für das Jahr 2006 wurden 
folgende Lehrgangstermine 
abgestimmt:
Kyuprüferschulung: 18.6.2005, 
10.00 - 14.00 Uhr und 
26.11.2006, 10.00 - 14.00 Uhr 
in Witten;
Braugurtvorbereitungslehrgänge 
und Kreisprüfung zum Braun-
gurt: 1. Halbjahr Februar-April 
in Herne, Ref. Nadine Herbertz.
2. Halbjahr Oktober/November 
in Gevelsberg, Ref. W. Thies;
Dan-Vorbereitung: ab Ende 
März 2006 dezentral in Witten, 
Wanne-Eickel und Gevelsberg 
(Termine werden nach Klärung 
der Hallen-Verfügbarkeit festge-
legt);
Dan-Prüfung: 19.8.2006 in 
Witten

Aus den Kreisen
K r e i s  B i e l e f e l d

1. Kyu-Vorbereitungs-
Lehrgang 1/06
Datum: Samstag, 27. Mai 
2006.
Ort: Piusschulturnhalle, Schul-
straße, OT Wiedenbrück.
Zeit: Beginn 13.30 Uhr.
Themen: Prüfungsordnung und 
Kata ab 3. Kyu.
Referenten: R. Andruhn, B. 
Andruhn, G. Schniedermann.
Teilnehmer: Judokas ab 
4. Kyu.
Kosten: 6 €/TN.
Meldungen: schriftlich durch 
den Verein an den KDV Rainer 
Andruhn, Am Jödenkamp 21, 
33378 Rheda-Wiedenbrück, 
Fax: 0 52 42 / 5 59 40, E-Mail: 
Andruhn@t-online.de
Meldeschluss: 20.5.2006.
Sonstiges: Bei zu geringer TN-
Zahl fällt der LG aus. Gültiger 
Judopass ist vorzulegen. Ein 
etwaiger Prüfungstermin für 
Juni 2006 wird erst nach dem 
LG festgelegt.

Rainer Andruhn

Vorbereitungslehrgänge 
für die Qualifizierten 
zu den Deutschen Kata-
Meisterschaften
Hallo Kata-Freunde,

zur besseren Planung folgende 
Vorabinformation!

Die Vorbereitungslehrgänge 
für die Qualifizierten zu den 
Deutschen Kata-Meister-
schaften werden an folgenden 
Tagen stattfinden:

    Sonntag, 14. Mai 2006
    Sonntag , 11. Juni 2006
    Samstag, 17. Juni 2006

Für die Teilnahme an den 
Westdeutschen Kata-Meister-
schaften wünsche ich allen 
Paaren viel Erfolg.

Karl-Heinz Bartsch
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Die Teil-
nehmer der 
Braungurt-
prüfung im 
Kreis Duis-
burg mit 
KDV Josef 
Wittler 
(rechts)

Ort: BLZ Judo in Köln, Gut-
Muts-Weg.
Referenten: Stephan Höhner, 
N.N.
Teilnehmer: Dan-Träger und 
Vereinsvertreter, die mit der 
Prüfungsabwicklung beauftragt 
sind und/oder die Prüfungsbe-
rechtigung erlangen wollen.
Lehrgangsinhalte: Grund-
satz- und Prüfungsordnung für 
Kyu-Grade, Demonstrieren und 
Erläutern von Prüfungsaufgaben 
in Theorie und Praxis - Schwer-
punkt: Anwendungsaufgaben 
Stand.

Stephan Höhner

K r e i s  O s t w e s t f a l e n

1. Kyu-Vorbereitungslehr-
gang mit anschließender 
Prüfung
Termine/Zeit: Samstag, 10. 
Juni 2006, 14.00 - 18.00 Uhr.
Sonntag, 18. Juni 2006, 10.00-
14.00 Uhr. Sonntag, 18. Juni 
2006, 14.30 Uhr Prüfung.
Ort: Lippstadt, St. Hedwigstra-
ße (Hedwigschule).
Referent: Jo Covyn, 7. Dan 
(Landesreferent).
Prüfer: Jo Covyn, 7. Dan, 
zweiter Prüfer wird später 
bekannt gegeben.
Teilnehmer: Alle Anwärter 1. 
Kyu (Prüfungsgebühr 10,00 €, 
Lehrgangsgebühr 5,00 €); alle 
Trainer- Übungsleiter; 1. Kyu, 
2. Kyu; Nicht-Anwärter mit 
einer Eigenbeteiligung von 3,00 
€ pro Tag.
Meldungen: an Jo Covyn, 
Höhenweg 23, 58739 Echthau-
sen, Tel.: 0 23 77 / 78 70 40, 
Fax: 0 23 77 / 78 70 41, E-Mail: 
gcovyn@freenet.de
Bermerkung: Prüfung nach der 
neuen Prüfungsordnung. Ohne 
Anmeldung keine Prüfung.

Georges Covyn

Kreis Warendorf/Münster

Techniklehrgang
Datum: Sonntag, 14. Mai 2006.
Ort: Münster-Hiltrup, Bodel-
schwinghstraße/Ecke Mörike-
straße.
Zeit: 9.30 - 13.30 Uhr.
Referent: Ulrich Klocke, 
7. Dan.
Sonstiges: Der Lehrgang ist 
kostenfrei! Auch Nicht-Dan-
Träger ab 1. Kyu sind herzlich 
willkommen.

Günter Thiel

K r e i s  K ö l n

Blau- und Braungurt -Vor-
bereitungslehrgänge
Termine: 7./14./21./28. Mai 
2006.
Zeit: jeweils 11.00 - 14.00 Uhr.
Ort: BLZ Judo in Köln, Gut-
Muts-Weg.
Teilnehmer: Judokas ab 3. 
Kyu-Grad und Trainer.
Referenten: Gunnar Koepp, 
N.N.
Lehrgangsziel: Lösungswege 
zur Umsetzung des Prüfungs-
programms, Erkennen von 
Situationen - Umsetzen von 
Bewegungsmustern im Stand 
und Boden.

Kata für Kyu-Grade
Termin: Samstag, 27. Mai 
2006.
Zeit: 14.00 - 18.00 Uhr.
Ort: Sportzentrum der SG BP 
Köln-Worringen, Erdweg.
Teilnehmer: Judokas ab 5. 
Kyu-Grad sowie Übungsleiter 
und Trainer.
Referenten: Jennifer Gold-
schmidt, Gunnar Koepp, Önder 
Balkaya, Franz-Josef Lafos.
Lehrgangsziel: Mit Bezug 
auf die Anforderungen gemäß 
Kyu-Prüfungsordnung sollen in 
dem Lehrgang die Grundlagen, 
Anforderungen und Varianten 
einer Kata vermittelt werden.
Wegbeschreibung: A 57 Ab-
fahrt Köln-Worringen, rechts, 
Vorfahrtstraße folgen, nach Ort-
seingang Worringen ca. 2 km 
rechts Erdweg, Sportzentrum.

Grundsatz-, Pass- und 
Prüfungsordnung
Termin: Sonntag, 11. Juni 
2006.
Zeit: 11.00 - 14.00 Uhr.

die Elefantenapotheke, sofort 
wieder links in die Ackerstraße, 
die Auffahrt liegt sofort rechts, 
dort auf den Hof fahren, letzte 
Tür auf der rechten Seite liegt 
der Eingang zur Halle.
Sonstiges: Kreisprüfung am 
18.6.2006 für alle Farben, Uhr-
zeit wird noch bekanntgegeben.
Ausrichter: Budo-Sportgemein-
schaft Kleverland

Kreisprüfung
Ausrichter: NWDK Kreis 
Kleve.
Datum: Sonntag, 2. Juli 2006.
Ort: Dojo der BSG Kleverland, 
Ackerstr. 50-56, Kleve.
Zeit: Einlass 9.00 Uhr. Beginn 
der Prüfung 10.00 Uhr. Nach 
Beginn der Prüfung wird keiner 
mehr zugelassen!
Meldungen: bis zum 11.6.2006 
an Manuel Minkwitz, Talstr. 
19, 47533 Kleve, Tel./Fax: 
0 28 21 / 58 20 53, E-Mail: 
Manuel.Minkwitz@online.de. 
Anmeldungen werden nur über 
den Verein akzeptiert. An-
meldedaten: Name, Vorname, 
Verein, letzte Prüfung am, 
Prüfung zum ..., Geburtsdatum, 
Passnummer.
Anreise: siehe „Vorbereitungs-
lehrgang zum 1. und 2. Kyu“.
Teilnehmer: Judokas ab dem 
5. Kyu. Der Prüfling muss zum 
Prüfungstag eine Prüfungsmar-
ke mitbringen. Wenn der Prüf-
ling eine org. Prüfungsurkunde 
abgestempelt haben möchte, 
muss er diese am Prüfungstag 
mitbringen.

Manuel Minkwitz

K r e i s  K l e v e

Vorbereitungslehrgang 
zum 1. und 2. Kyu
Datum: 1. 5 UE am Sonntag, 
28. Mai 2006. 2. 5 UE am 
Sonntag, 11. Juni 2006. Kreis-
prüfung am Samstag, 18. Juni 
2006.
Ort: Dojo der BSG Kleverland, 
Ackerstr. 50-56, Kleve.
Zeit: 10.00 - 14.00 Uhr.
Referenten: Manuel Minkwitz, 
Dieter Münnekhoff und Andre 
Otte.
Teilnehmer: Judokas ab 3. 
Kyu, Übungsleiter, Helfer und 
Trainer.
Kosten: LG-Gebühr 10,00 €, 
am 1. Lehrgangstag zu zahlen.
Meldungen: bis zum 21.5.2006 
an Manuel Minkwitz, Talstr. 19, 
47533 Kleve, Tel./Fax: 0 28 21 / 
58 20 53, E-Mail: Manuel.
Minkwitz@online.de
Anreise: A 3 Ausfahrt Emme-
rich Richtung Kleve, über die 
Rheinbrücke bis Kleve (immer 
geradeaus) ca. 10 km nach 
Ortseingang 1. Ampel links 
(Wilhelmstraße), bis zum Ende 
fahren, links auf den Klever 
Ring, an der 2. Ampel rechts, 
nächste Ampel wieder rechts 
Richtung Kleve, an der nächs-
ten Ampel links in die Hoffman-
nallee (Richtung Gennep), die 
zweite Straße rechts (Brahms-
straße), auf der Ecke liegt rechts 
die Elefantenapotheke, sofort 
links in die Ackerstraße, die 
Auffahrt liegt sofort rechts, dort 
auf den Hof fahren, letzte Tür 
auf der rechten Seite liegt der 
Eingang zur Halle; von der A 57 
Weeze Richtung Kleve, Abfahrt 
Kleve Richtung Kleve, ab der 
Autobahn 3. Ampel links in die 
Hoffmannallee (Richtung Gen-
nep), die zweite Straße rechts 
(Brahmsstraße), auf der Ecke ist 



MEISTERSCHAFTEN
TURNIERE
06.05.2006 
Internationale Deutsche Einzelmeister-
schaften G-Judo und SG-Judo 
in Dransfeld/Niedersachsen

06./07.05.2006 
Internationales Turnier Frauen U 17 
und Männer U 17 in Jicin/Tschechien

06./07.05.2006 
Westdeutsche Kata-Meisterschaften 
in Köln-Worringen

07.05.2006 
Kreisvereinsmannschaftsmeister-
schaften U 14 männlich und weiblich

13.05.2006 
Internationale Deutsche Einzelmeister-
schaften der Männer U 17 in Berlin

13.05.2006 
Rhein-Ruhr-Pokalturnier Frauen U 20, 
Männer U 20, Frauen und Männer 
in Duisburg

14.05.2006 
Internationale Deutsche Einzelmeister-
schaften der Frauen U 17 in Berlin

14.05.2006 
Rhein-Ruhr-Pokalturnier Frauen U 17 
und Männer U 17 in Duisburg

20.05.2006 
Ranglistenturnier Männer in Esslingen

20.05.2006 
Offene Westdeutsche Einzelmeister-
schaften U 15 männlich und weiblich 
(nur Jahrgang 1992) in Wattenscheid

20.05.2006 
Bethel-Athletics in Bielefeld

20./21.05.2006 
Internationales Turnier Frauen U 20 und 
Männer U 20 in Lyon/Frankreich

21.05.2006 
Bezirksvereinsmannschaftsmeister-
schaften U 14 männlich und weiblich

26.-28.05.2006 
Europameisterschaften der Frauen 
und Männer in Tampere/Finnland

27.05.2006 
Internationales Turnier Frauen U 17 und 
Männer U 17 in Szczyrk/Polen

27.05.2006 
Westdeutsche Vereinsmannschafts-
meisterschaft U 14 weiblich in Dorsten

27.05.2006 
Offene Hessische Einzelmeister-
schaften G-Judo in Mühlheim/Main

28.05.2006 
Westdeutsche Vereinsmannschafts-
meisterschaft U 14 männlich in Witten

03./04.06.2006 
Internationales Turnier „Tre Torri“ 
Frauen und Männer in Pto. S. Elpido/
Italien

10.06.2006 
NRW-Pokal für Bezirksauswahlmann-
schaften U 15 / U 20 in Münster

10./11.06.2006 
Internationales Turnier Frauen U 20 
und Männer U 20 in Wien/Österreich

11.06.2006 
Landesmannschaftsmeisterschaften 
G-Judo in Dülmen

15.06.2006 
Judo-Wettkämpfe der Ruhr-Olympiade 
in Mülheim

EUROPA-CUP
LIGEN
21.05.2006 
Judo-Regionalliga Frauen, 1. Kampftag

03.06.2006 
Europacup-Endrunde Frauen

03.06.2006 
1. und 2. Judo-Bundesliga Männer, 
3. Kampftag

10.06.2006 
Europacup-Vorrunde Männer

11.06.2006 
Judo-Regionalliga Frauen, 2. Kampftag

KADERLEHRGÄNGE
LEISTUNGSSPORT
01.-03.05.2006 
Internationales Trainingscamp Frauen 
und Männer in Celje/Slowenien

01.-03.05.2006 
Internationales Trainingscamp Frauen 
U 20 und Männer U 20 in St. Peters-
burg/Russland

05.-07.05.2006 
Deutschland-Randori Männer in Köln

05.-13.05.2006 
DJB-EM-UWV-Lehrgang Frauen 
in Hennef

05.-13.05.2006 
DJB-EM-UWV-Lehrgang Männer 
in Köln

06.05.2006 
Kaderlehrgang Männer U 17 in Witten

09.05.2006 
Landesrandori U 17 / U 20 männlich 
und weiblich in Köln

Terminkalender JUDO
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14.-17.05.2006 
Internationales Trainingscamp Frauen 
U 17 und Männer U 17 in Berlin

20.05.2006 
Kaderlehrgang Männer U 17 und 
Männer U 20 in Witten

22.-24.05.2006 
Internationales Trainingscamp in Lyon/
Frankreich

25.05.2006 
Kaderlehrgang Frauen U 16 in Köln

27.05.2006 
Kaderlehrgang U 15 männlich in Witten

06.-11.06.2006 
DJB-Lehrgang EM-Vorbereitung Frauen 
U 17 und Männer U 17 in Kienbaum

13.06.2006 
Landesrandori U 17 / U 20 männlich 
und weiblich in Köln

15.06.2006 
Kaderlehrgang Frauen U 20 und Frauen 
in Köln

BREITENSPORT
LEHRWESEN
12./13.05.2006 
Fach-ÜL C - Modulausbildung 
- LG 30/06 - in Duisburg 5

13.05.2006 
„Judo spielend lernen“ - Programm für 
5- bis 7-Jährige - Termin A - LG 50/06 - 
in Wuppertal 2

13.05.2006 
Kader-Training „Judo der Behinderten“ 
in Leverkusen

17.-21.05.2006 
DJB-Judolehrer-Ausbildung Teil 2 
in Köln

19.-21.05.2006 
Lehrgang „Vorbereitung auf die Kyu-
Prüfung für Behinderte“ in Hennef

20.05.2006 
Prüfungsvorbereitungslehrgang für 
Fach-ÜL C - Aspiranten - LG 23/06 - 
in Remscheid

20./21.05.2006 
Grundausbildung C für Fach-ÜL C 
- LG 22/06 - in Hennef 1

21.05.2006 
Trainer C - Lizenzkurs - Modul III 
- LG 72/06 - in Hilden

21.05.2006 
Workshop „Judo-Fitness und Judo-SV“ 
- LG 54/06 - in Witten

26.-28.05.2006 
DJB-Judolehrer-Fortbildung 2 in Köln
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Straße bis zur Halle bleiben. Hinweisschilder 
Judo beachten;
aus Richtung Münster: von der A 43 Kreuz 
Marl-Nord auf die A 52 Abfahrt Dorsten/Marl-
Frentrop, unten rechts Richtung Borken auf die 
B 224 bis zur Shell-Tankstelle (Achtung: große 
Baustelle!), an dieser Ampel links. Die Halle 
liegt dann in der ersten Straße rechts. Hinweis-
schilder Judo beachten;
aus Richtung Detmold: Coesfeld über die A 31, 
Abfahrt Dorsten-West in Richtung Borken auf 
die B 224 bis zur Shell-Tankstelle (Achtung: 
große Baustelle!), an dieser Ampel links. Die 
Halle liegt dann in der ersten Straße rechts. 
Hinweisschilder Judo beachten;
aus Richtung Arnsberg: A 44 Richtung 
Dortmund, dann Kamener Kreuz auf die A 2 
Richtung Oberhausen bis Bottroper Kreuz, auf 
die A 31 Richtung Emden, hinter der Ausfahrt 
Dorsten/West am nächsten Parkplatz abfahren 
Richtung Dorsten/Holsterhausen, oben rechts 
abbiegen und auf dieser Straße bis zur Halle 
bleiben. Hinweisschilder Judo beachten.
Eintritt: Der Eintritt ist frei.

Westdeutsche Vereinsmannschafts-
meisterschaft der männlichen Jugend 
U 14
Ausrichter: Sport-Union Annen e.V. Abt. Judo.
Ort: Horst-Schwartz-Sporthalle Witten, Vorm-
holzer Ring 56, 58456 Witten.
Datum: Sonntag, 28. Mai 2006.
Zeit: Waage 9.00 - 9.45 Uhr.
Mattenzahl: 4 Matten 5 x 5 m.
Meldung: durch die Bezirksjugendleiter an Ver-
bandsjugendleiter Jörg Bräutigam, Bielefelder 
Str. 125, 44625 Herne, Tel.: 0 23 25 / 4 83 97, 
E-Mail: Joerg.Braeutigam@nwjv.de
Meldegeld: 75,00 € je Mannschaft, werden 
durch die Bezirksjugendleiter eingesammelt und 
auf das Konto des NWJV, Kto.-Nr. 1900018 bei 
der Sparda-Bank West eG, BLZ 360 605 91 
überwiesen oder per V-Scheck an die Ge-
schäftsstelle des NWJV.
Meldeschluss: 22.5.2006 (Eingang).
Ärztliche Betreuung: Dr. Horst Werners.
Ansprechpartner des Ausrichters: Friedrich 
Salewsky, Pflugweg 68, 58454 Witten, Tel.: 
0 23 02 / 4 88 57, Mobil: 01 63 / 7 87 51 20.
Anreise: A 43 Ausfahrt Witten-Heven, Richtung 
Witten-Herbede, am Ende der Straße (Seestra-
ße) an der Ampel rechts, nach der Brücke links 
(Vormholzer Straße), nach ca. 800 m links in 

Meldeschluss (12.06.2006 Eingang auf dem 
Konto des Vereins) an den Beueler Judo-Club, 
Konto-Nr. 017004011 bei der Kreissparkasse 
Köln, BLZ 370 502 99.
Ärztliche Betreuung: Verbandsarzt Dr. Wolf-
gang Groth.
Ansprechpartner des Ausrichters: Rainer 
Wolff, Frankenweg 26 a, 53225 Bonn, Tel.: 
02 28 / 46 24 30, Mobil: 01 72 / 2 00 15 15, 
E-Mail: info@beueler-judo-club.de
Anreise: von Köln BAB 555 Richtung Bonn, am 
Autobahnkreuz Bonn-Nord auf die 565 Richtung 
„Altenahr, Koblenz, B. Godesberg“, 4. Ausfahrt 
„Röttgen, Euskirchen, Alfter, Hardtberg“, dann 
Richtung Euskirchen, Alfter, Hardtberghalle. 
Beschilderung Hardtberghalle folgen!

GRUPPE
Westdeutsche Vereinsmannschafts-
meisterschaft der weiblichen Jugend 
U 14
Ausrichter: Judo-Club Dorsten e.V.
Ort: Juliushalle der Erich-Klausener-Realschu-
le, Juliusstr. 1, 46284 Dorsten.
Datum: Samstag, 27. Mai 2006.
Zeit: Waage 9.00 - 9.45 Uhr.
Mattenzahl: 4 Matten 6 x 6 m
Meldung: Die Bezirksjugendleiterinnen melden 
die qualifizierten Mannschaften an die stellv. 
Verbandsjugendleiterin Erika Ullrich, Gustav-
Schippers-Weg 15, 46499 Hamminkeln, Tel.: 
0 28 52 / 96 04 68, Fax: 0 28 52 / 25 18, E-Mail: 
Erika.Ullrich@nwjv.de.
Meldegeld: 75,00 € je Mannschaft, werden bei 
den BVMM U 14 durch die Bezirksjugendlei-
terinnen eingesammelt und auf das Konto des 
NWJV, Kto.-Nr. 1900018 bei der Sparda-Bank 
West eG, BLZ 360 605 91 überwiesen.
Meldeschluss: 22.5.2006 (Eingang).
Ärztliche Betreuung: stellt der Ausrichter 
(Dr. Trippe/Dr. Steffen).
Ansprechpartner des Ausrichters: Gisela 
Landefeld, Freiheitsstr. 93, 46284 Dorsten, 
Tel./Fax: 0 23 62 / 6 32 72.
Anreise: aus Richtung Köln/Düsseldorf: A 3 bis 
Kreuz Bottrop, auf die A 31 Richtung Emden, 
hinter der Ausfahrt Dorsten/West am nächsten 
Parkplatz abfahren, Richtung Dorsten/Holster-
hausen, oben rechts abbiegen und auf dieser 

BUND
Bonn Open - Internationales Turnier 
der Frauen U 17, Männer U 17, Frauen 
und Männer und
Offenes Landeseinzelturnier der männ-
lichen und weiblichen Jugend U 14
Ausrichter: Beueler Judo-Club e.V.
Ort: Hardtberghalle, Gaußstraße, Bonn-Hardt-
berg.
Zeitplan: Samstag, 17. Juni 2006: 9.00 - 9.30 
Uhr Waage Jugend U 14 weiblich. 11.30 - 12.00 
Uhr Waage Frauen U 17. 13.00 - 13.30 Uhr 
Waage Frauen (Achtung! Bei den Frauen 1 kg 
Gewichtstoleranz). Sonntag, 18. Juni 2006: 
9.00 - 9.30 Uhr Waage Jugend U 14 männlich. 
12.00 - 12.30 Uhr Waage Männer U 17. 14.00 
- 14.30 Uhr Waage Männer (Achtung! Bei den 
Männern 1 kg Gewichtstoleranz).
Eingeladene Vereine: U 14: Fünf ausländische 
Vereine, die rechtzeitig im Internet veröffentlicht 
werden.
Startberechtigung: Ausländische Starter/innen 
müssen einen Identitätsnachweis (Personalaus-
weis oder Reisepass) und die Starterlaubnis 
ihres Judoverbandes vorlegen.
Mattenzahl: Samstag: 5, Sonntag: 6 (7 x 7 m).
Meldung: weibliche Teilnehmer an die stellv. 
Verbandsjugendleiterin Erika Ullrich, Gustav-
Schippers-Weg 15, 46499 Hamminkeln, Tel.: 
0 28 52 / 96 04 68, Fax: 0 28 52 / 25 18, E-Mail: 
Erika.Ullrich@nwjv.de;
männliche Teilnehmer an Verbandsjugendleiter 
Jörg Bräutigam, Bielefelder Str. 125, 44625 
Herne, Tel.: 0 23 25 / 4 83 97, Fax: 0 23 25 / 
94 00 17, E-Mail: Joerg.Braeutigam@nwjv.de
Die Meldung muss unbedingt folgende Angaben 
enthalten: Name, Vorname, Verein, Landesver-
band, Jahrgang, Gewichtsklasse, Kyu- oder 
Dan-Grad. Für die Meldung sollte ausschließ-
lich der E-Melder (siehe www.nwjv.de) benutzt 
werden.
Meldeschluss: 12.06.2006 (Eingang bei der 
Verbandsjugendleitung). Bei unvollständig 
abgegebenen Meldungen, Nachmeldungen 
oder verspäteten Meldungen ist das zweifache 
Meldegeld zu zahlen.
Meldegeld: 8,00 € pro Teilnehmer/in, zu 
überweisen unter Angabe des Stichworts 
„Bonn Open“ sowie vollständiger Vereinsname 
und Teilnehmerzahl (männlich/weiblich) bis 

A U S S C H R E I B U N G E N
Die Teilnahme richtet sich nach den jeweils gültigen Ordnungen!

09./10.06.2006 
Fach-ÜL C - Modulausbildung 
- LG 30/06 - in Duisburg 6

09.-11.06.2006 
VBG-/NWJV-Seminar Sportmedizin A 
- LG 55/06 - in Olsberg

10./11.06.2006 
Grundausbildung C für Fach-ÜL C 
- LG 22/06 - in Hennef 2

SONSTIGE
TERMINE
20.05.2006 
Dan-Prüfung im Kreis Essen

25.05.2006
Sportreferenten-/Kampfrichterreferen-
ten-Tagung in Köln

27.05.2006 
Kader-Dan-Prüfung in Köln

30.05.2006 
Verbandsjugendausschusssitzung 
des NWJV in Duisburg

10.06.2006 
DJB-Jugendvollversammlung 
in Backnang/Württemberg

10.06.2006 
Dan-Prüfung in Hagen

11.06.2006 
Außerordentliche Verbandstagung 
des NWJV in Duisburg
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den Vormholzer Ring Richtung Schwimmbad, 
die zweite Straße rechts, dann wieder rechts. 
Parkmöglichkeiten auch am nahe liegenden 
Schwimmbad.

LAND
NRW-Pokal für Bezirksauswahlmann-
schaften der männlichen und weiblichen 
Jugend U 15, Frauen U 20 und Männer 
U 20
Ausrichter: Judogemeinschaft Münster.
Ort: 48165 Münster-Hiltrup, Bodelschwinghstr. 
22/Moränenstraße.
Datum: Samstag, 10. Juni 2006.
Zeit: Waage 10.00 - 10.45 Uhr. Kampfbeginn 
ca. 11.00 Uhr.
Teilnehmer: Bezirksauswahlmannschaften 
U 15 männlich/weiblich (Jahrgänge 1992-1994), 
Frauen U 20 und Männer U 20 der Bezirke Arns-
berg, Detmold, Düsseldorf, Köln und Münster.
Gewichtsklassen: U 15 m: -43, -46, -50, -55, 
-60, -66, +66 kg (Mindestgewicht 60 kg). U 15 
w: -40, -44, -48, -52, -57, -63, +63 kg (Mindest-
gewicht 57 kg). U 20 m: -60, -66, -73, -81, -90, 
+90 kg. U 20 w: -48, -52, -57, -63, -70, +70 kg.
Mattenzahl: 3 Matten 7 x 7 m.
Meldung: durch die Bezirksjugendleiter/innen 
und die Bezirksfachwarte/-frauenwartinnen an 
die Geschäftsstelle des NWJV, Postfach 
10 15 06, 47015 Duisburg, Fax: 02 03 / 73 81 
- 6 24, E-Mail: Erik.Goertz@nwjv.de
Meldeschluss: 5.6.2006.
Ärztliche Betreuung: Verbandsarzt Dr. Wolf-
gang Groth.
Ansprechpartner des Ausrichters: 
Klaus-Dietmar Kroll, Robert-Koch-Str. 19, 48565 
Steinfurt, Tel.: 0 25 52 / 70 25 01, Mobil: 01 78 / 
8 62 33 07.
Anreise: A 43 Abfahrt Münster-Süd, Umge-
hungsstraße Richtung Preußen-Stadion (Ham-
mer Straße), diese Straße weiter Richtung Hil-
trup, hinter dem Krankenhaus die zweite Straße 
links ab (Hummelbrink), über die Hohe Geest 
hinweg auf die Hülsebrockstraße, zweite Straße 
rechts (Moränenstraße). Die Halle befindet sich 
Ecke Bodelschwinghstraße.
Eintritt: Erwachsene ab 18 Jahre = 2,00 €, 
Kinder ab 7 Jahre = 1,00 €.

BEZIRK 
ARNSBERG
K r e i s  D o r t m u n d

Kreispokalturnier der männlichen und 
weiblichen Jugend U 11
Ausrichter: 1. JJJC Dortmund e.V. 1952.
Datum: Sonntag, 14. Mai 2006.
Ort: Turnhalle der Gilden-Grundschule, Fried-
richsruher Str. 11, 44369 Dortmund.
Zeit: Waage 9.00 - 9.45 Uhr. Beginn 10.00 Uhr.
Mattenzahl: 2.
Meldungen: unter Angabe aller benötigten 
Daten bis 8.5.2006 an Ralf von Gratowski, Kup-
penweg 6, 44329 Dortmund, E-Mail: ralfvongra-
towski@arcor.de.
Meldegeld: 6,00 € je Kämpfer mit Verrech-
nungsscheck bis 8.5.2006 an Mario Zieke, 
Oskarweg 35 d, 44369 Dortmund, Tel.: 02 31 / 

39 15 48, E-Mail: bamayama@arcor.de. 
Nachmeldungen sind bei doppeltem Meldegeld 
möglich.

Hammer Turnspielfest für die männliche 
und weibliche Jugend U 11, U 14, Frauen 
U 17 und Männer U 17
Ausrichter: JC Pelkum-Herringen e.V.
Ort: Hamm-Pelkum, Kopernikusschule, Kob-
benskamp.
Datum: Sonntag, 11. Juni 2006.
Zeitplan: 9.00 - 9.45 Uhr Waage Jugend U 11 
männlich/weiblich und U 14 weiblich. 10.00 Uhr 
Beginn. 12.00 - 12.45 Uhr Waage Jugend U 14 
männlich, Frauen U 17 und Männer U 17. ca. 
13.00 Uhr Beginn.
Matten: 3 Matten 6 x 6 m.
Meldungen: mit Name, Gewicht, Geburtsda-
tum und Verein per E-Mail an dieter.joosten@
jc-pelkum.de oder Fax: 0 23 81 / 3 73 59 15.
Meldeschluss: 5.6.2006.
Startgeld: 7,50 € / Teilnehmer/in, durch Anwei-
sung bei Meldung auf Konto-Nr. 2101186800, 
bei der Volksbank Hamm, BLZ 410 601 20. 
Nachmelder zahlen doppelt. Beleg beim Turnier 
vorlegen.
Anreise: BAB Münster-Bremen (A 1), Abfahrt 
Hamm, Werne, Lünen, Bergkamen, in Richtung 
Hamm, nach ca. 800 m in Richtung Pelkum, bis 
Straßenende, dann links bis zur Brücke (Am-
pel), geradeaus (nicht Vorfahrtstraße benutzen), 
dann 2 x rechts bis zur Schule.

BEZIRK 
DETMOLD
Bezirksrandori der männlichen und 
weiblichen Jugend U 14, Frauen U 17, 
Männer U 17, Frauen U 20, Männer U 20, 
Frauen und Männer
Ausrichter: TV Isselhorst.
Termin: Samstag, 13. Mai 2006.
Zeitplan: 13.00 - 14.30 Uhr Jugend U 14 
männlich und weiblich, Frauen U 17 und 
Männer U 17. 14.30 - 16.00 Uhr Frauen U 20, 
Männer U 20, Frauen und Männer.
Ort: TV Isselhorst - Judo - Gütersloh, OT Issel-
horst, Haller Straße, Sporthalle.
Meldung: bis 2.5.2006 an Helmut Muth, Tel./
Fax: 0 52 41 / 7 33 69, E-Mail: helmut-muth@
web.de oder dennis_muth@web.de.
Wegbeschreibung: BAB 2 Abfahrt Bielefeld-
Sennestadt, B 68 Richtung Brackwede/Osnab-
rück, bis zum Ende der Straße, links Richtung 
Gütersloh (B 61), nach mehreren Kilometern an 
einer Ampelkreuzung (Shell-Tankstelle) rechts 
Richtung Isselhorst, hinter der Fußgängerampel 
rechts in den Ort, nach ca. 1,5 km Halle auf der 
linken Seite.
Hinweis: Dies ist ein Pflichtrandori des Bezirks-
kaders.

Bezirksrandori der männlichen und 
weiblichen Jugend U 14, Frauen U 17, 
Männer U 17, Frauen U 20, Männer U 20, 
Frauen und Männer
Ausrichter: TV Isselhorst.
Termin: Mittwoch, 7. Juni 2006.
Zeitplan: 18.30 - 20.00 Uhr Jugend U 14 

männlich und weiblich, Frauen U 17 und 
Männer U 17. 20.00 - 21.30 Uhr Frauen U 20, 
Männer U 20, Frauen und Männer.
Ort: TV Isselhorst - Judo - Gütersloh, OT Issel-
horst, Haller Straße, Sporthalle.
Meldung: bis 30.5.2006 an Helmut Muth, Tel./
Fax: 0 52 41 / 7 33 69, E-Mail: helmut-muth@
web.de oder dennis_muth@web.de.
Wegbeschreibung: siehe Bezirksrandori am 
13. Mai 2006.
Hinweis: Dies ist ein Pflichtrandori des Bezirks-
kaders.
 

Schloßpokal-Turnier der männlichen 
und weiblichen Jugend U 14
Ausrichter: JC Schloß Neuhaus.
Tag: Sonntag, 11. Juni 2006.
Ort: Sporthalle am Merschweg, Merschweg 9, 
33104 Paderborn.
Zeit: Waage 10.30 - 11.00 Uhr.
Meldgeld: 6,00 € auf das Konto 5064498 bei 
der Sparkasse Paderborn (BLZ 472 501 01) 
oder per Scheck an Cornelia Schniedermann, 
Rotheweg 206, 33102 Paderborn.
Matten: vier (nach Teilnehmerzahl).
Meldung: bis zum 5.6.2006 mit dem E-Melder 
an Iris.weckheuer@web.de. Nachmeldungen 
kosten doppeltes Meldegeld.
Ansprechpartner des Ausrichters: Thomas 
Güth, Tel.: 0 52 54 / 93 17 45.
Gäste: MKS PalacMiodziezy Katowice (Polen).
Wegbeschreibung: A 33 Abfahrt Paderborn-
Schloß Neuhaus, Richtung Schloß Neuhaus, an 
der Fußgängerampel links in den Merschweg.
 

3. Ausbildungslehrgang für Jugend-
kampfrichter und Kreiskampfrichter
Datum: Sonntag, 18. Juni 2006.
Ort: Westfalenkolleg, Brückenstr. 72, 33607 
Bielefeld.
Zeit: Anfang 9.00 Uhr.
Meldungen: durch die Vereine bis 9.6.2006 an 
Ben Vergunst, Jauerstr. 15, 33605 Bielefeld, 
Tel. und Fax: 05 21 / 20 23 82, E-Mail: ben.ver-
gunst@web.de. Die Meldung muss beinhalten: 
Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Anschrift, 
Telefon-Nr., Kyu- oder Dan-Grad und Verein.
Mitzubringen: Kampfrichterregelwerk (Internet 
NWJV), Judogi, Judopass und Schreibzeug.

K r e i s  H e r f o r d

Schloßpokal-Turnier der männlichen 
und weiblichen Jugend U 11 für die 
Kreise Paderborn und Herford
- siehe Kreis Paderborn -

K r e i s  P a d e r b o r n

Schloßpokal-Turnier der männlichen 
und weiblichen Jugend U 11 für die 
Kreise Paderborn und Herford
Ausrichter: JC Schloß Neuhaus.
Tag: Sonntag, 11. Juni 2006.
Ort: Sporthalle am Merschweg, Merschweg 9, 
33104 Paderborn.
Zeit: Waage 9.00 - 9.30 Uhr.
Meldgeld: 6,00 € auf das Konto 5064498 bei 
der Sparkasse Paderborn (BLZ 472 501 01) 
oder per Scheck an Cornelia Schniedermann, 
Rotheweg 206, 33102 Paderborn.
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Corsten, Meischenfeld 75, 52076 Aachen.
Meldegeld: 60,00 € je Mannschaft, in bar oder 
per Scheck am Wettkampftag. Meldung ver-
pflichtet zur Zahlung des Meldegeldes.
Anfahrtbeschreibung: A 1 bis Kreuz Leverku-
sen auf die A 3 Richtung Oberhausen,  A 3 Ab-
fahrt Opladen rechts halten, Ende der Ausfahrt 
(Ampel) rechts erste Ausfahrt (Beschilderung 
Sportpark) rechts, an der Ampel am Ende der 
Ausfahrt rechts => Stadtautobahn (Europaring), 
direkt rechts einordnen und Parallelstraße zum 
Europaring befahren (Vorsicht Blitzkiste), bis 
zum Kreisel (geradeaus durchfahren), Apotheke 
passieren Rhenus (VW), am Ende der Straße 
links einordnen und abbiegen (Vorsicht 30 
km/h), Stadtautobahn unterqueren, 500 m 
geradeaus, dort nicht der abknickenden Vorfahrt 
folgen, weiter geradeaus fahren, 300 m bis un-
ter die Stelzenautobahn, rechts abbiegen, unter 
der Stelzenautobahn bis zum Stahltor fahren 
(Marienburger Str. 4), links ist die Herbert-Grü-
newald-Halle.
 

Ausbildungslehrgang zum Kreiskampf-
richter im Kreis Aachen
Interessenten melden sich bitte bis zum 
7.6.2006 bei Wilfried Brepols, Margeritenweg 
10, 52477 Alsdorf, Tel.: 0 24 04 / 2 67 35, 
E-Mail: Wilfried.Brepols@t-online.de
Die Meldung muss beinhalten: Vor- und Zuna-
me, Geburtsdatum, Anschrift, eventuell E-Mail, 
Telefon-Nr., Kyu- oder Dan-Grad und Verein.
Der Lehrgang wird nach den Sommerferien 
stattfinden.

K r e i s  B e r g i s c h  L a n d

Kreisvereinsmannschaftsmeister-
schaften der männlichen und weiblichen 
Jugend U 14
Ausrichter: JC TSV Dieringhausen.
Datum: Sonntag, 7. Mai 2006.
Ort: Dieringhausen, Schulturnhalle „Auf der 
Ente“.
Zeit: Waage 10.00 - 10.30 Uhr.
Matten: 1-2 Matten.
Meldung: bis 1.5.2006 formlos an die Kreisju-
gendleitung: Eva Steinke, Paffrather Weg 11, 
51503 Rösrath, Tel.: 0 22 05 / 8 48 76, E-Mail: 
EvaSteinke@aol.com; Lutz Hartmann, Strutzga-
sse 12, 42929 Wermelskirchen, Tel.: 0 21 96 / 8 
31 51, Fax: 0 21 96 / 97 27 42, E-Mail: kjl-bl@
gmx.de.
Startgeld: 50,00 €, zu zahlen an der Waage in 
bar.
Wegbeschreibung: A 4 aus Richtung Köln, 
Ausfahrt Gummersbach, dann Abfahrt Diering-
hausen in Richtung Hallenbad (Zum Schulzent-
rum) Schulturnhalle „Auf der Ente“.

K r e i s  K ö l n

9. Christel-Schlör-Wanderpokalturnier 
der Männer
Ausrichter: Budo Club Köln 1956/74 e.V.
Datum: Samstag, 6. Mai 2006.
Ort: Sporthalle der Willy-Brandt-Gesamtschule, 
Köln-Höhenhaus, Im Weidenbruch/Thuleweg.
Zeit: Waage 14.00 - 14.45 Uhr. Beginn 15.00 
Uhr.
Gewichtsklassen: gestaffelt nach ansteigen-
dem Gewicht.
Mattenzahl: 2.

Matten: vier (nach Teilnehmerzahl).
Meldung: bis zum 5.6.2006 mit dem E-Melder 
an Iris.weckheuer@web.de. Nachmeldungen 
kosten doppeltes Meldegeld.
Ansprechpartner des Ausrichters: Thomas 
Güth, Tel.: 0 52 54 / 93 17 45.
Wegbeschreibung: A 33 Abfahrt Paderborn-
Schloß Neuhaus, Richtung Schloß Neuhaus, an 
der Fußgängerampel links in den Merschweg.

BEZIRK 
DÜSSELDORF
K r e i s  D u i s b u r g

5. Optik-Hoppe-Einladungsturnier 
der männlichen und weiblichen Jugend 
U 11, U 14, Frauen U 17, Männer U 17 
und Männer
Ausrichter: 1. Walsumer Judo-Club 1961 e.V.
Ort: Dreifachturnhalle „Am Driesenbusch“, 
47169 Duisburg-Walsum.
Zeitplan: Samstag, 17. Juni 2006: 12.00 
- 12.30 Uhr Waage Jugend U 11 weiblich und 
Jugend U 14 männlich. ca. 12.45 Uhr Beginn. 
14.00 - 14.30 Uhr Waage Männer U 17 und 
Männer. ca. 14.45 Uhr Beginn. Sonntag, 
18. Juni 2006: 9.00 - 9.45 Uhr Waage Jugend 
U 11 männlich und Jugend U 14 weiblich. ca. 
10.00 Uhr Beginn. 12.30 - 13.00 Uhr Waage 
Frauen U 17. ca. 13.15 Uhr Beginn.
Mattenzahl: 3 Matten 6 x 6 m.
Meldungen: per E-Melder  an KJL Christoph 
Hendrichs, E-Mail: christoph@psv-duisburg-
judo.de oder Grabenstr. 216, 47057 Duisburg.
Gastvereine: Bushido Niederrhein, Friedrichs-
feld, Judo-Team Holten, Bushido Dinslaken, 
TuS Germania.
Startgeld: 6,00 € je Teilnehmer an der Waage.
Meldeschluss: 12.6.2006.
Ansprechpartner des Ausrichters: Manfred 
Toniolo, Mobil: 01 63 / 4 79 45 03, Frank Weh-
meyer, Tel.: 02 03 / 54 81 57.
Anreise: A 2 / A 3 bis AK Duisburg-Kaiserberg, 
auf die A 40 Richtung Venlo, am AK Duisburg 
auf die A 59 Richtung DU-Nord/Wesel, Abfahrt 
DU-Walsum, links Richtung Walsum-Mitte, 
an der 6. Ampel rechts auf die B 8 (Richtung 
Wesel), an der nächsten Ampel links. Bitte Hin-
weisschilder „Dreifachhalle“ beachten.

BEZIRK 
KÖLN
Bezirksvereinsmannschaftsmeister-
schaften der männlichen und weiblichen 
Jugend U 14
Ausrichter: TSV Bayer 04 Leverkusen.
Ort: Herbert-Grünewaldhalle, Marienburgerstr. 
4, 51373 Leverkusen.
Datum: Sonntag, 21. Mai 2006.
Zeitplan: 9.00 - 9.45 Uhr Waage Jugend U 14 
männlich. 11.00 - 11.30 Uhr Waage Jugend 
U 14 weiblich.
Mattenzahl: 3 Matten 7 x 7 m.
Meldungen: bis 15.5.2006 an die Bezirksju-
gendleitung: männlich: Kai-Uwe Windeck, Swi-
nemünder Str. 22, 53119 Bonn; weiblich: Karin 

Startgeld: 7,00 € pro Kämpfer, ist an der Waa-
ge zu zahlen.
Meldungen: auf Meldeliste mit Angaben des 
Jahrgangs, Gewicht und Graduierung an Wolf-
ram Schlör, Dreisamweg 6, 51061 Köln, Tel.: 
02 21 / 63 56 42, Fax: 02 21 / 63 77 78 oder an 
Georg Joh. Reinartz, An der Scherf 8, 51519 
Odenthal, Tel.: 0 22 02 / 9 74 27 oder 0 22 02 / 
74 65, Fax: 0 22 02 / 9 74 28, E-Mail: GeorgJoh.
Reinartz@t-online.de.
Meldeschluss: 3.5.2006.
Anreise: A 3 Ausfahrt Holweide/Dellbrück, 
Beschilderung Judo folgen.
 

Kreiseinzelturnier um den Glasbläser- 
Wanderpokal der männlichen und weib-
lichen Jugend U 11, U 14, Frauen U 17 
und Männer U 17
Ausrichter: JC „Achilles“ Quadrath-Ichendorf 
e.V.
Ort: Dreifachsporthalle Gutenberg-Gymnasium, 
Gutenbergstr. 2, 50126 Bergheim.
Zeitplan: Samstag, 13. Mai 2006: 11.45 - 12.30 
Uhr Waage Jugend U 11 männlich und weiblich. 
ca. 12.45 Uhr Beginn. Sonntag, 14. Mai 2006: 
9.00 - 9.45 Uhr Waage Jugend U 14 männlich 
und weiblich. ca. 10.00 Uhr Beginn. 11.30 
- 12.00 Uhr Waage Frauen U 17 und Männer 
U 17.
Matten: 4.
Meldungen: bis 8.5.2006 auf komplett ausge-
füllter Startkarte an G. Reichert, Hohe Str. 22, 
50129 Bergheim.
Meldegeld: 6,00 € pro Kämpfer per Verrech-
nungsscheck. Nachmeldungen doppeltes 
Startgeld.
Wegbeschreibung: A 4 bis Kreuz Kerpen, Aus-
fahrt Kerpen links Richtung Bergheim-Zentrum;
oder A 61 Richtung Venlo, Ausfahrt Bergheim-
Zentrum (Aachener Tor) Gutenbergstraße.

BEZIRK 
MÜNSTER
K r e i s  S t e i n f u r t

Kreismannschaftsturnier der männlichen 
und weiblichen Jugend U 14
Ausrichter: TV Mesum.
Termin: Samstag, 6. Mai 2006.
Ort: Sporthalle an der Don-Bosco-Schule, 
Rheine-Mesum.
Zeit: Waage 12.30 - 13.00 Uhr.
Mattenzahl: 2.
Meldungen: bitte möglichst verbindliche Zu-
sagen bis 25.4.2006 an Stefan Brink, Auf dem 
Schloß 28, 48432 Rheine, Tel.: 0 59 75 / 35 70, 
E-Mail: stus.brink@t-online.de
Startgeld: 40,00 € pro Mannschaft, zu zahlen 
an der Waage.
Wegbeschreibung: In Mesum von der Rheiner-
Straße (Fußgängerampel) in den Hassenbrock-
weg, nach ca. 500 m vor der Don-Bosco-Schule 
rechts in die Don-Bosco-Straße, zwischen 
der Schule und dem Fußballplatz liegt der 
Parkplatz.



Aikido-Lehrgang 
in Rheinberg mit 
Hubert Windt

Gut besucht war ein zwei-
tägiger Tendoryu-Aikido-Lehr-
gang in der Sporthalle der Gro-
te-Gert-Grundschule in Rhein-
berg. Als Trainer für diesen 
Lehrgang konnte Marijan Tole,
Lehrer der Rheinberger Aiki-
dokas, Hubert Windt (3. Dan) 
aus Paderborn gewinnen. 

www.aikido-nrw.de

Lehrgang AIKIDO

Hubert Windt, der schon 
viele Jahre Budo-Erfahrung in 
verschiedensten Kampfsport-
arten besitzt, verstand es, das 
Training von Anfang an ruhig 
und konzentriert zu führen. Sein 
Schwerpunkt des Lehrgangs 
war dann auch die Konzentra-
tion auf das Hara (das Zentrum 
des menschlichen Körpers) und 
das Arbeiten mit Ki (die Kraft 
des Geistes). Das heißt, dass 
während der Ausführung der 
Techniken nicht verkrampft und 
unnötig Kraft eingesetzt werden 
darf. Das Ki kann nur fließen, 
wenn bei einem Angriff Ruhe 
bewahrt und durch Atem-
technik das Hara kontrolliert 
wird. Hubert Windt gelang 
es dann auch durch einige 
Vorübungen zur Atem- und 
Konzentrationskontrolle die 
Lehrgangsteilnehmer auf die 
später auszuführenden Tech-
niken gut vorzubereiten. Bei 
der Ausführung der Techniken 
legte er dann sehr viel Wert auf 
die Fallschule und wies immer 
wieder darauf hin, ruhig und 
konzentriert zu arbeiten.

Am Ende jeden Tages zeigte 
Hubert Windt dann noch einige 
Entspannungs- und Massage-
methoden, die natürlich sofort 
umgesetzt wurden und so jeder 
Teilnehmer nicht körperlich 
ausgepowert sondern mit einem 
guten Gefühl nach Hause gehen 
konnte. So wurde Hubert Windt 
unter Applaus und mit einem 
Rheinberger Tröpfchen durch 
die Teilnehmer verabschiedet
in der Hoffnung, dass er auch 
im nächsten Jahr wieder einen
Lehrgang in Rheinberg abhalten 
wird.

Wer mehr über Aikido er-
fahren möchte, findet Informa-
tionen unter der Adresse http:
//hometown.aol.de/tendorhein-
berg/start.htm auf der Vereins-
homepage oder kann sich 
direkt bei Jörg Neumann unter 
Tel.: 0 28 43 / 6 05 47 melden. 
Erwachsene sind recht herzlich 
zu einem Probetraining montags 
von 19.45 - 21.45 Uhr oder 
mittwochs von 19.30 - 21.30 
Uhr eingeladen.

Jörg Neumann
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Fördertöpfe aufspüren: 
Wie Vereine Fortbildung 
finanzieren

Ein neuer Beitrag im 
Internetportal www.ehrenamt-
im-sport.de, das Deutscher 
Sportbund und Commerz-
bank gemeinsam betreiben, 
informiert Sportvereine über 
unterschiedliche Möglichkeiten, 
Fortbildungsmaßnahmen zu fi-
nanzieren. Neben Erläuterungen 
zur öffentlichen Unterstützung 
durch Landessportbünde und 
staatliche Instanzen stellt der 
Artikel auch das Sponsoring 
als Finanzierungsquelle vor 
und zeigt auf, wie Koopera-
tionen helfen, die Kosten im 
Griff zu behalten. Interessierte 
finden den Beitrag unter www.
ehrenamt-im-sport.de/Rat&Tat/
Fortbildung/Fortbildung finan-
zieren.

Festival des Sport 
in Borken

Das Festival des Sports 
kann auf eine 20-jährige Er-
folgsgeschichte zurückblicken. 
In 104 Städten und allen Bun-
desländern war die Festival-Ka-
rawane bisher zu Gast. Station 
in Nordrhein-Westfalen ist in 
diesem Jahr vom 26. bis 28. 
Mai 2006 in Borken.

Ruhr-Olympiade 
in Mülheim

Vom 10. bis 18. Juni 2006 
findet die diesjährige Ruhr-
Olympiade in Mülheim an der 
Ruhr statt.

Die Judo-Wettkämpfe 
werden am 15. Juni 2006 
(Fronleichnam) in der RWE 
Rhein-Ruhr Sporthalle ausge-
tragen. Wettkampfbeginn ist um 
10.15 Uhr.

Ebenfalls am 15. Juni 2006 
treten die Taekwondo-Sportler 
in der Sporthalle Lehnerstraße 
ab 10.30 Uhr zu ihren Ver-
gleichskämpfen an.
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Zweiter Dan- 
Speziallehrgang 

Thema des 2. Dan-Spezial-
lehrganges war die Bedrohung/
der Angriff mit einem Messer 
und der Pistole, die Waffenab-
nahme und die Waffensiche-
rung. Peter Debitsch (4. Dan 
Goshin-Jitsu) konnte an diesem 
Morgen am 12. März 2006 um 
10.00 Uhr 14 Teilnehmer des 
Goshin-Jitsu Verbandes vom 1. 
Kyu bis zum 4. Dan begrüßen.
Nach einer kurzen Aufwärm-
phase, auch unter Einsatz eines 
Medizinballes, der aus unter-
schiedlichen Liegepositionen 
der Teilnehmer überraschend 
anderen Teilnehmern zuge-
worfen und gefangen werden 
musste (Konzentrationsspiel), 
begann Peter mit dem ersten 
Teil des Lehrganges. 

Zu Beginn stand die Bedro-
hung mit einem Messer auf dem 
Programm. Es wurden unter-
schiedliche Bedrohungssitua-
tionen dargestellt und trainiert 
u.a. Bedrohung von vorne aus 
der Nahdistanz, Bedrohung an 
der Kehle von vorne innen und 
von vorne außen. Danach ka-
men Bedrohungslagen mit dem 
Messer von hinten (Messer wird 
in den Rücken gedrückt) mit In-
nendrehung oder Außendrehung 
des Verteidigers, je nachdem 
was der Angreifer mit der freien 
Hand macht. Weiterhin wurde 
noch die Bedrohung von der 
Seite und die Bedrohung von 
hinten mit dem Messer an der 
Kehle besprochen und trainiert. 

Peter war es wichtig immer 
wieder auf das Grundprinzip 
hinzuweisen: 1. Hand- und Kör-
perverteidigung; 2. Kontrolle 
der Messerhand; 3. Entschlos-
senes Angreifen des Gegners 
mit Entwaffnung oder Rückzug 
aus dem Gefahrenbereich. Zum 
Punkt 3 wurde  der Angreifer/
Bedroher mit Ellenbogenstößen 

und Kniestößen außer Gefecht 
gesetzt. Zum Abschluss des 
ersten Teiles zeigte Peter noch 
Verteidigung in der Bodenlage 
gegen Messerangriffe. Hierbei 
war der Verteidiger in der Rü-
ckenlage und der Angreifer in 
der Reitsitzposition. Hier führt 
der Angreifer einen Messerstich 
von oben außen zum Hals aus 
oder einen Messerstich von 
oben innen zum Hals. Dieses 
war für alle Beteiligten eine 
ungewöhnliche Verteidigungs-
position. Aber auch in dieser 
Situation muss und kann man 
sich verteidigen, wobei allen 
klar sein muss, dass der Ver-
teidiger bei der Verteidigung 
mit Schnittverletzungen an den 
Armen rechnen muss. Damit 
war der erste Teil des Lehr-
ganges beendet und es konnte 
zur Pause geläutet werden.

Danach ging es gestärkt 
weiter. Thema des zweiten 
Teiles war die Verteidigung 
gegen Schusswaffenangriffe 
und hier insbesondere die 
Verhinderung von Schussab-
gaben und die Sicherung der 
Waffe. Auch hier erläuterte 
Peter das Grundprinzip: 1. 
Richtungsänderung (Hand- oder 
Armabwehr) der Waffe und 
gleichzeitige Ausweichbewe-
gung des eigenen Körpers aus 
der Schusslinie; 2. Deflektie-
ren der Waffe (Kontrolle der 
Waffe und Verhinderung der 
Schussabgabe); 3. Ausschalten 
des Bedrohers durch einfache 
und wirkungsvolle Techniken; 

4. Entwaffnung des Bedrohers. 
Punkt 3 und 4 können im Ein-
zelfall wechseln. 

Als Angriffe wurde zu-
nächst die Bedrohung von vorne 
aus der Entfernung, hier aber 
nur maximal eine Armlänge ent-
fernt, und die Bedrohungen von 
hinten und von der Seite aus der 
Nahdistanz trainiert. Nahdistanz 
heißt, dass die Schusswaffe auf-
gesetzt wird am Körper des Ver-
teidigers. Bei der Entwaffnung 
wurde insbesondere das richtige 
Greifen der Schusswaffe geübt, 
d. h. die Schusswaffe wurde so 
gegriffen, dass der Hahn durch 
den Daumen blockiert wurde 
und somit eine Schussabgabe 

Teilnehmer des 2. Dan-Speziallehrganges

Abwehr einer Schusswaffenbedrohnung von hinten

nicht mehr möglich war. Peter 
erläuterte auch noch, dass man 
das Schlagen mit der Schuss-
waffe auf den Angreifer unter-
lassen soll, da der Zustand der 
Schusswaffe dem Verteidiger 
nicht bekannt ist und sich durch 
das Schlagen vielleicht doch 
noch ein Schuss lösen könnte.

Als letztes wurde noch die 
seitliche Bedrohung am Kopf 
trainiert. Hierbei ist zu beach-
ten, in welchem Bereich die 
Schusswaffe aufgesetzt wird, 
das heißt liegt sie an der Schläfe 
an und somit am vorderen Teil 
des Kopfes oder liegt sie am 
hinteren Teil an (Hinterkopf). Je 
nachdem muss der Kopf nach 
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vorne oder hinten weg gezogen 
werden. Hier kommt der Aus-
weichbewegung des Körpers 
(Kopf) eine entscheidende 
Bedeutung zu.

Zum Ende des Lehrganges 
hatten die Teilnehmer nochmals 
die Möglichkeit alle gezeigten 
Abwehrtechniken gegen Pisto-
lenbedrohungen zu üben. Gegen 
14.00 Uhr wurde der Lehrgang 
von Peter beendet. Der Abwehr 
von Waffenangriffen wird bei
den Dan-Vorbereitungslehrgän-
gen 2006 ein ganzer Tag gewid-
met, d. h. beim 2. Dan-Vorbe-
reitungslehrgang am 16./17. 
September 2006 wird Peter am 
16. September sich ganz der 
Abwehr von Waffenangriffen 
widmen, insbesondere der Ab-
wehr von Schusswaffenbedro-
hungen. Der 3. Dan-Spezial-
lehrgang wird am Sonntag, 13. 
August 2006 stattfinden.

Abwehr einer Schusswaffenbedrohung von vorne

Kontrollierte Abnahme einer Schusswaffe

Nachruf

Der Goshin-Jitsu Verband 
NW betrauert den Tod von 
Klaus Wirtz (7. Dan Jiu-Jitsu 
und ehemaliger 1. Vorsitzen-
der der Jiu-Jitsu Union NRW).

Klaus Wirtz war dem Go-
shin-Jitsu Verband immer 
freundschaftlich verbunden. 
Unsere Anteilnahme gilt 
der Familie, den Verwand-
ten, Bekannten und seinen 
Kampfsportkameraden von 
der Jiu-Jitsu Union NRW.

Günter Tebbe (6. Dan Goshin-
Jitsu und Verbandspräsident des 

Goshin-Jitsu Verbandes NW)

Ausschreibungen

Fun- und Sportweekend 
2006 (Jugendmaßnahme)
Veranstalter: Goshin-Jitsu 
Verband NW e.V.
Ausrichter/Verantwortlicher: 
Goshin-Jitsu Abteilung des TV 
Dellbrück 1895 e.V.
Datum: Samstag, 13. Mai 2006, 
14.00 Uhr bis Sonntag, 14. Mai 
2006, 13.00 Uhr.
Ort/Treffpunkt: Turnhalle 
Mielenforsterstr. 40, 51069 
Köln-Dellbrück.
Leiter: Josef Tschoepe, Tel.: 
01 78 / 4 57 78 44.
Anmeldungen: Tel. siehe 
oben; Anmeldeschluss ist der 
10.5.2006.
Programm: Wie auch im 
letzten Jahr werden auf drei 
Mattenflächen je drei Trainings-
einheiten (Einteilung in Alters-
gruppen) in den Sportarten 
Karate, Aikido, Judo, Boxen/
Kickboxen, Goshin-Jitsu und 
verschiedene Kampfsportspiele 
angeboten; nach dem Training/
Abendessen findet dann eine 
größere Nachtwanderung statt; 
im Anschluss daran werden 
die Schlafplätze zugeteilt und 
es kann dann noch altersent-
sprechend mit dem Kinoabend 
begonnen werden; am Sonntag 
findet dann das Fußballturnier 
und für die, die nicht daran 
teilnehmen möchten, ein Alter-
nativturnier mit anschließender 
Siegerehrung statt.
Kosten: Die Kosten für Über-
nachtung, Essen und Trinken, 
Medaille/Urkunde für jeden 
Teilnehmer und Pokale für die 

Achtung!

Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 6. Mai 2006, 
ab 11.00 Uhr, im LLZ des 
Verbandes

Aufruf des Verbandes
Alle hauptamtlichen 

Trainer von Vereinen, die 
Mitglied im Goshin-Jitsu 
Verband sind, bitte bei der 
Geschäftsstelle des Verbandes 
melden. Benötigt werden die 
aktuellen E-Mail- Adressen, 
Telefonnummern und privaten 
Anschriften, damit ihnen die 
Informationen des Verbandes 
zeitnah zugesandt werden 
können.

Turniergewinner betragen 
12,00 €.
Sonstiges: Tatkräftige Unter-
stützung von Seiten der Eltern 
wird gerne angenommen (für 
das leibliche Wohl am Abend 
ist gesorgt); Aufgrund der Hal-
lengröße ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt; Schlafsack oder De-
cke und Waschzeug bitte nicht 
vergessen.

1. Dan-Vorbereitungslehr-
gang
Achtung! Der Lehrgangsort 
ändert sich!

Der Lehrgang findet jetzt in 
50827 Köln-Bickendorf, Ro-
chusstr. 145, dortige Montesso-
rischule statt (nicht in Köln-
Bocklemünd).
Referenten: Samstag, 20. Mai 
2006: Ralf Müller (Techniken 
des Goshin-Jitsu); Sonntag, 21. 
Mai 2006: Peter Kloiber (Praxis 
- Grifftabelle).
Sonstiges: Fragen zum Lehr-
gang oder Wegbeschreibung 
können bei Peter Kloiber, Tel.: 
02 21 / 5 90 25 27 gestellt wer-
den; der 2. Dan-Vorbereitungs-
lehrgang wird auch in Köln-
Bickendorf, Rochusstr. 145, 
stattfinden.

1. Landeslehrgang (2.Tag)
Datum: Samstag, 17. Juni 
2006.
Zeit: 14.00 Uhr.
Veranstalter: Goshin-Jitsu 
Verband NW e.V.
Ausrichter: TuS Reichsdorf 
1883/1929 e.V.
Ort: 51580 Reichsdorf, Sport-
halle Am Bromberg.
Leiter: Günter Tebbe und Sieg-
fried Hisge.
Referent: Heinz Hecker 
(5. Dan Goshin-Jitsu).
Anreise: BAB 4 aus Fahrtrich-
tung Köln kommend bis zur 
Ausfahrt Reichshof-Eckenha-
gen und dem Wegweiser zum 
Vogelpark folgen. Die Turnhalle 
ist auf der linken Seite vor dem 
Vogelpark-Parkplatz in Ecken-
hagen.
Sonstiges: Zu den Landeslehr-
gängen werden nur Jugendliche 
über 10 Jahre zugelassen. Mes-
ser, Kurz-, Langstock (Hanbo) 
und Pistole sind mitzubringen.
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Hapkido-Persön-
lichkeiten

Vorbemerkungen

Der NW Hap-Ki-Do Ver-
band wird in loser Reihenfolge 
die Porträts einiger berühmter 
Hapkido- Persönlichkeiten 
veröffentlichen, um deren 
Bedeutung zu würdigen und 
gleichzeitig die Hapkido-Ge-
schichte etwas aufzuarbeiten.

Zunächst sind aber einige 
Vorbemerkungen erforderlich. 
Der Ursprung des Hapkido liegt 
unter nebulösen Wolken verbor-
gen. Dies begründet sich u. a. 
durch die koreanische Mentali-
tät. Während es für Japaner eine 
Ehre ist, ihre Herkunft auf
große Meister zurückzuführen
und sie deshalb immer detail-
liert ihren Stammbaum ange-
ben, ist dieses für Koreaner nur
von geringer Bedeutung. Bei-
spielhaft hierfür bat ich einen 
koreanischen Großmeister, dem 
ich mein Interesse für die Hap-
kido-Geschichte verdeutlichte, 
seinen Werdegang für eine Ver-
öffentlichung darzustellen und 
er entgegnete mir nur: „Nicht an 
die Vergangenheit denken, an 
die Zukunft denken.“

Koreanische Budosportler
trainieren in der Regel bis zum
Dan bei einem Meister und stu-
dieren dann weiter bei anderen
Meistern. Ab dem 6. Dan 
können sie dann eine eigene 

Schule gründen. Wie mir meine 
koreanische Sprachlehrerin 
sagte, haben Koreaner zudem 
alle den Wunsch, sich selbst-
ständig zu machen und etwas 
eigenes zu schaffen, ob als 
Unternehmer, Handwerker oder 
Mudosportler. Deshalb gibt es 
unzählige Hapkido-Systeme. 
Wenn also jemand bei Meister 
A seinen Schwarzgurt erlernt 
und dann bei Meister B, C und 
D weiter trainiert hat, gründet 
er ab 6. Dan eine eigene Schule, 
rekapituliert für sich seinen 
Werdegang und stellt z.B. fest: 
„Meister C war für mich der 
Wichtigste“. Also proklamiert 
er ab jetzt für sich: „Ich bin 
Schüler von Meister C“. Die 
anderen Trainer werden nicht 
mehr erwähnt.

Die Artikel dieser Serie sind 
mit meinem besten Wissen und 
Gewissen geschrieben, trotzdem 
wäre ich für etwaige Richtig-
stellungen dankbar. Mein be-
sonderer Dank gilt Großmeister 
Dr. hist He-Young Kimm, mit 
dem ich lange, manchmal bis 
weit in die Nacht reichende Ge-
spräche über die Hapkido-Ge-
schichte führen durfte.

Folge 1: Choi Yong-Sul

Choi Yong-Sul (1904-
1986), der Urahn des Hapkido, 
eine der Persönlichkeiten, 
welche die Entwicklung der 
koreanischen Kampfkünste am 
meisten beeinflusst hat, ist Choi 
Yong-Sul. Obwohl er die von 
ihm ausgeübte Kunst selbst nie 
als Hapkido bezeichnet hat, 
beginnt mit ihm die Hapkido-
Geschichte.

Er wurde am 21. Juni 1904 
während der japanischen Okku-
pation in der Provinz Chung 
Buk geboren. Mit frühen Jahren 
verlor er beide Elternteile. Im 
Alter von acht Jahren wurde er, 
wie viele andere koreanische 
Waisen, von einem japanischen 
Unternehmer mit nach Japan 
genommen, um in dessen Haus-
halt als Diener zu arbeiten. Er
wechselte mehrmals seine Zieh-
eltern, trieb sich viel auf der 
Straße herum, lebte in einem 
Tempel in Kyoto und landete
schließlich als Diener im Haus-
halt von Takeda Sokaku. Choi 
sagte in einem seiner letzten
Interviews, er wäre als Adoptiv-
sohn angenommen worden. 
Takeda war ein großer Kampf-
kunstmeister und übte sein 
System Daito-Ryu-Aiki-Jutsu 
aus. Nach Chois Angaben ge-

hörte er auch einem Demonstra-
tionsteam Takedas an, welches 
1932 in Hawaii dessen Kampf-
kunst vorführte. Auch Morihei 
Uyeshiba, der spätere Begrün-
der des Aikido, war Takedas 
Schüler. Diesen traf Choi im 
Jahre 1915.

Nach dem Selbstmord Take-
das durch Hungertod kehrte 
Choi im Winter 1943 per Schiff 
nach Korea zurück, das er in 
Pusan erreichte. Er nahm einen 
Zug in die Stadt Taeku. Wäh-
rend der Reise ging eine seiner 
Reisetaschen verloren. Choi 
sagte, dass darin sein Geld wie 
auch alle seine Nachweise, wel-
che sein Kampfkunsttraining in 
Japan belegten, gewesen seien. 
Der Streit geht heute dahin, 
ob Choi wirklich Schüler im 
Daito Ryu gewesen war. In den 
Schülerlisten der Schule findet 
sich weder sein koreanischer 
Name, was natürlich ist, noch 
sein wahrscheinlich ange-
nommener japanischer Name 
Yoshida. Aber als koreanischer 
Diener war er möglicherweise 
nie offizieller Schüler; - doch ob 
Ur-kunde oder nicht, nach 30 
Jahren im Haushalt des Meisters 
war er nachgewiesenermaßen 
1945 ein Kampfkunstexperte.

Ohne Geld gab er seinen 

Plan der Reise in die Heimat-
provinz Chung Buk auf und 
entschied sich in Taeku zu blei-
ben. Er wurde Straßenhänd-
ler für Brot. Nach einem Jahr 
harter Arbeit hatte er genug 
Geld gespart und begann mit 
einer Schweinezucht. Um seine 
Schweine füttern zu können, 
stand er jeden Morgen früh auf 
und ging zur Suh Brauerei, wo 
er kostenlos überschüssige
Getreidespreu bekam. Suh Bok-
Sub, der Sohn des Brauereibe-
sitzers, war 1947 ein Yudo-
Schwarzgurt und Absolvent 
der Korea-Universität. Viele 
Menschen standen jeden Mor-
gen Schlange vor der Brauerei, 
um kostenlos Kornspreu zu 
erhalten. An einem besonderen 
Morgen sah Suh aus seinem 
Bürofenster im zweiten Stock 
und beobachtete, wie sich in der 
Warteschlange ein Mann ohne 
große Mühe gegen mehrere An-
greifer verteidigte. Er war sehr 
beeindruckt und von seiner Be-
obachtung neugierig geworden, 
sandte er einen Angestellten, 
ihm diesen Mann in sein Büro 
zu bringen.

Suh fragte in seinem Büro 
den eintretenden Choi Yong-
Sul: „Welche Kampfkunst hast
Du praktiziert?“ Choi entgeg-
nete: „Warum fragen Sie?“ 
„Ich bin Yudo-Schwarzgurt. Ich 
möchte Deine Kunst erlernen 
und sie im Wettkampf anwen-
den“, erwiderte Suh. Choi bat 
Suh, sein Revers mit der rechten 
Hand zu fassen, die Handfläche 
nach unten. Als Suh zugriff, 
führte Choi ohne Schwierig-
keiten einen Ellenbogenhebel 
mit seiner linken Achselhöhle 
aus und warf Suh zu Boden. So-
fort griff Suh erneut das Revers, 
diesmal mit der Handfläche 
nach oben. Choi drehte einfach 
Suhs rechtes Handgelenk ent-
gegen dem Uhrzeigersinn und 
warf ihn wieder zu Boden. 

Großmeister Choi Yong-Sul (1904-
1986), der Urahn des Hapkido

Training in den achtziger Jahren

Der Grabstein Chois in Taeku
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Nachdem er zweimal besiegt 
worden war, bat Suh, dass Choi 
ihn unterrichten möge. Er ver-
sprach ihm mehr Getreidespreu 
und außerdem auch Bezahlung 
für den Unterricht. Als Choi 
zusagte, bereitete Suh ein Do-
jang in der Brauerei, wo Choi 
die Möglichkeit hatte, seine von 
ihm Yu Sul genannte Kunst zu 
unterrichten.

Nach und nach erweiterte 
er die Techniken mit Schlägen 
und Fußtritten. 1953 eröffnete 
Choi zusammen mit Suh seine 
erste eigene Kampfkunstschule 
und begann, einige Schüler zu 
unterrichten. Auf einem Foto 
seines Dojangs von 1958 ist am 
Fenster der Name „Hapki Yu 
Kwon Sool“ zu lesen. Zahl-
reiche der Schüler aus dieser 
Zeit haben später ihren eigenen 
Kampfkunststil entwickelt, wie 
In-Hyuk Suh (Kuk Sool Won), 
Joo-Bang Lee (Hwa Rang Do) 
und Han Jae Ji (Hapkido). Nach 
Einigung der Tae Kyon Systeme 
zum Taekwon-Do Verband übte
die koreanische Regierung 
Druck auf die Meister der ver-
schiedenen Kampfkunstschulen 
aus. So entwarfen Choi Yong-
Sul und Ji Han-Jae die Satzung 
der Korean Kido Association 
und bewarben sich um die Aner-
kennung durch das Erziehungs-
ministerium. Diese erfolgte 
letztendlich am 2. September 
1968. Der erste Vorsitzende 
der Kido Association war Choi 
Yong-Sul, Vizepräsident wurde 
Suh In-Hyuk und Generalsekre-
tär Kim Jung-Yun. Der Verband 
versuchte, die Kampfkünste 
bei Schülern, Polizeioffizieren 
und Offiziellen des Militärs zu 
fördern. Schließlich wurde der 
Verband von zwei Gruppen 
beherrscht: Hapkido und Kuk 
Sool. Im Laufe der Zeit kam es 
jedoch zu Differenzen zwischen 
den führenden Persönlichkeiten, 
welche dann zur Gründung di-
verser weiterer Organisationen 
führte. Choi zog sich aus der 
Verbandsarbeit zurück, unter-
richtete privat seine Kunst, aber 
weiterhin unter dem Namen 
Yu Sul. 1982 bereiste er auf 
Einladung amerikanischer Hap-
kidoin die USA. Er starb am 27. 
Oktober 1986 im Alter von 82 
Jahren und wurde in Taeku be-
erdigt. Im Gedenken an seinen 
20. Todestag veranstaltet der in-
zwischen gegründete Hapki Yu 
Sul Verband im Jahr 2006 einen 
internationalen Lehrgang.

Detlef Klos

6. Internationaler 
Lehrgang in 
Otterbach (RP)

300 Kilometer im Winter 
können lang werden - wir waren 
gewarnt worden. Doch allen 
Warnungen vor einem bevorste-
henden Schneechaos zum Trotz 
machten sich viele Jiu-Jitsukas 
aus vielen Vereinen des DJJB 
im LV NW auch in diesem Jahr 
wieder auf den Weg nach Otter-
bach, um dort an dem traditio-
nellen Internationalen Lehrgang 
in der ersten Märzwoche, kurz: 
„Otterbach“ teilnehmen zu 
können.

Wir hatten vorgesorgt, sind
ein paar Stunden früher aufge-
standen und losgefahren, so
dass wir am Samstag, 4. März 
2006 pünktlich um 13.00 Uhr 
im Gi auf der Matte standen. 
Die Ausrichter des Lehrgangs - 
der Zen-Bogyo-Do Otterbach 
unter der Leitung von Harald 
und Silke Westrich - konnten 
in diesem Jahr zum 16. Mal 
zum Traditionslehrgang nach 
Otterbach einladen.

Nach einem dynamischen 
und bei diesen Außentempera-
turen „notwendigen“ intensiven 
Aufwärmtraining mit Musik, 

mit dem Harald Westrich die ca. 
320 Budokas aus ganz Europa 
im Dojo auf „Temperatur“ 
bringen konnte, ging es in die 
einzelnen Gruppen. In diesem 
Jahr standen wieder internatio-
nal bekannte Meister auf dem 
Programm: Dieter Lösgen (10. 
Dan Jiu-Jitsu, Bundestrainer 
und Präsident von DJJB und 
KID) aus Essen, Jhonny Berna-
schewice (8. Dan Chi-Ryu) aus 
Belgien, Josef Djakovic (6. Dan 
Jiu-Jitsu, 1. Vorsitzender von 
DJJB und KID) aus Mülheim 
an der Ruhr, Peter Boel (6. Dan 
Jiu-Jitsu) ebenfalls aus Belgien, 
und Xiao Peng (6. Dan Wushu), 
ursprünglich aus China, nun in 
Leipzig mit seinem Sportstu-
dio/Dojo beheimatet. Auf der 
Matte hörte man viele Stim-
men und Sprachen, die für alle 
verständliche Sprache war die 
des Budo. In einer freundschaft-
lichen Atmosphäre übten die 
Lehrgangsteilnehmer in ihren 
Gürtelgruppen.

Schon am Samstag bekam 
jeder der Teilnehmer einen gu-
ten Einblick in das Repertoire 
der eingeladenen Lehrer: Dieter 
Lösgen hatte Abwehren gegen 

Faust- und Schlagangriffe (u. a.
an der Wand) in den Mittel-
punkt seines Lehrens gestellt. 
Johnny Bernaschewice übte mit 
seinen Gruppen einen Quer-
schnitt durch das Chi-Ryu -
von der Grundtechnik bis zur 
Boxabwehr. Josef Djakovic 
zeigte Würgeabwehren von 
allen Seiten, und zwar sowohl
im Stand als auch in der Boden-
lage. Xiao Peng demonstrierte 
einen Teil seiner Bewegungs-
künste, eingebunden in ge-
schmeidige Schlag- und Box-
techniken. Peter Boel zeigte 
Kombinationen aus Angriff und 
Konter, die er zu einer Kette aus 
Angriff und Abwehr verband.

Die fünf Stunden Lehrgang 
mit kurzen Pausen vergingen
wie im Flug. Wenn der techni-
sche Teil des Lehrgangs beendet 
ist, gibt es in „Otterbach“ im-
mer das Abendbuffet im Foyer 
des Dojos. Zu essen gab es 
alles, was das Herz bzw. der 
Magen des Budokas nach einem 
anstrengenden Tag auf der Mat-
te begehrte. Nach einem kleinen 
Umbau ging es um 21.00 Uhr 
mit der Lehrgangsfete, die 
mittlerweile auch ein fester Be-

Dieter 
Lösgen 
demonstriert 
eine Hebel-
technik im 
Detail

Josef Djakovic

Die Ruhe vor der Schneeballschlacht



JIU-JITSU       Lehrgang

34 5/2006 der budoka

standteil von „Otterbach“ ist,
von der Grundtechnik in die 
Tanzschritte. Hier gab es in 
geselliger Atmosphäre für die 
Budokas auch die Gelegenheit 
für den persönlichen Austausch, 
für Gespräche, Fragen und an-
sonsten für viel Spaß. Für man-
chen „Nachtmenschen“ wurde 
die Nacht entsprechend etwas 
kürzer, daher standen viele 
- vor allem jüngere Budokas am 
Sonntagmorgen um 9.00
Uhr noch etwas müde auf der 
Matte. Die „Verschlafenen“ und 
die Ausgeschlafenen wurden
von Harald Westrich mit 
Schlagtechniken und passenden 
musikalischen „Beats“ somit 
auch wieder mental auf die 
Matte geholt. Noch das „We are 
the champions“ von Queen im 
Hinterkopf, wurde den Budokas 
wieder Energie eingehaucht 
und es ging noch einmal in vier 
Unterrichtseinheiten, um das am 
Vortag Gelernte zu vertiefen.

Der Lehrgang in Otterbach 
endete am Sonntag um 13.00 
Uhr mit der Verabschiedung der
Budokas, einer abschließen-
den Verbeugung und einem 
kräftigen Applaus für die Lehrer 
aus NRW, Leipzig und Belgien. 
In der Erinnerung bleiben nicht 
nur die vielen geübten und er-
lernten Techniken, sondern auch
eine Menge Spaß, die der Lehr-
gang den Teilnehmern brachte. 
Der Schnee, der in diesem Jahr 
die Stadt der flinken Otter mit 
einer wirklich sehr dicken, 
weißen Decke aus Eis und 
Schnee überzog, lud zu einer 
Schneeballschlacht ein, in die 
glücklicherweise nicht alle 320 
Teilnehmer wie ein riesiger 
Schneeball eingebunden wur-
den, aber immerhin hätte es für 
einige mannshohe Schneemän-
ner gereicht, was binnen Minu-
ten von einer Seite der Halle 
auf die andere geschafft wurde 
… und umgekehrt. Vielen Dank 
für den gelungenen Lehrgang 
an die Referenten und ganz be-
sonders an die Ausrichter: Silke 
und Harald Westrich sowie 
das Team vom Zen-Bogyo-Do 
Otterbach, die diesen super 
Lehrgang zum 16. Mal ausge-
richtet haben. Bis zum nächsten 
Lehrgang in Otterbach …

Text: VS/AD
Fotos: FH

Kyu-Lehrgang in 
Arloff-Kirspenich

Am 11. März 2006 richtete 
der TuS Arloff-Kirspenich im 
Auftrage des DJJB LV NW ei-
nen Kyu-Lehrgang aus. Als 
Lehrgangsleiter begrüßte der 
Verein Bernd Kampmann (6. 
Dan Jiu-Jitsu, Renshi) aus Ha-
gen. Bernd hatte sich für die 
Grün- bis Braungurte das The-
ma „Abwehren gegen mehrere 
Angreifer, Abwehren an der 
Wand und Abwehren auf dem 
Stuhl“ ausgesucht.

Schon beim Aufwärmtrai-
ning erkannten die Teilnehmer/
innen, worauf der Lehrgang 
hinausläuft: Schnelligkeit und 
Überblick waren gefragt. „Was 
nützt mir eine gute Technik 
beim ersten Angreifer, wenn der 
zweite, den ich nicht sehe, mich 
von hinten K. O. schlägt?“, 
muss man sich fragen. Bernd 
bildete Gruppen aus jeweils drei 
Jiu-Jitsukas, wobei der mittlere 
Jiu-Jitsuka von den zwei ande-
ren von beiden Seiten angegrif-
fen wurde. Es wurden hierbei 
ausschließlich Distanzangriffe 
geübt, wobei es galt, den ersten 
Angreifer unter Kontrolle zu 
bekommen und sich gleich-
zeitig dem zweiten Angreifer 
zuzuwenden.

Bei den Abwehren auf dem 
Stuhl wurden nicht nur Distanz- 
sondern auch Körperangriffe 
von vorne und hinten geübt. Da 
der Verein einen kleinen Club-
raum neben dem Dojo besitzt, 
standen genügend Stühle zur 
Verfügung. Bernd Kampmann 
bereitete ein kleines Rollenspiel 

in der Kneipe/Disco vor. Wie 
realitätsnah der Referent arbei-
tete, bekam ein Stuhl zu spüren 
und „überlebte“ den Angriff 
nicht.

Die nächsten Übungen 
wurden an der Wand ausgeführt. 
Bernd lehnte sich betont lässig 
an und wartete auf „dumme“ 
Angreifer. Wie schnell ein 
Angreifer mit einem Schlag 
zum Unterleib ausgeschaltet ist, 
sollte jedem einleuchten. Aber 
damit nicht genug: Es folgte 
ein Ellenbogenstoß (empi) 
zum Gesicht, ein Hebel - und 
schon schlug der Angreifer mit 
dem Rücken gegen die Wand. 
Als Abschlussaktion folgte ein 
Kniestoß (hiza-geri) und der 
Angreifer war außer Gefecht 
gesetzt.

Bernd Kampmann und die Teilnehmer des Lehrgangs in Arloff-Kirspe

Bernd Kamp-
mann mit 
Abwehr vom 
Stuhl

Damit die geübten Tech-
niken nicht vergessen werden, 
teilte Bernd die Teilnehmer 
abschließend in Gruppen 
auf. Alle Techniken wurden 
wiederholt, wobei jeweils ein 
Jiu-Jitsuka alles zu Papier 
brachte. Denn: „Wenn du nichts 
behältst, bleibst du für immer 
ein Anfänger!“

Zum Ende des Lehrgangs, 
der wie im Flug verging, wurde 
Bernd unter anhaltendem Bei-
fall verabschiedet. Es war ein 
toller Lehrgang im verschneiten 
Eifelort Arloff-Kirspenich.

Text: JF
Fotos: BK
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Der TVG Essen-
Steele - ein le-
bendiger Verein

Mitten im Essener Stadtteil 
Steele wird seit 1997 im Tradi-
tionsverein TVG auch Jiu-Jitsu 
trainiert. An mehreren Tagen in 
der Woche stehen Sven Harder 
(1. Dan Jiu-Jitsu), Matthias 
Ströttges (2. Kyu Jiu-Jitsu), Ralf 
Kummer (2. Kyu Jiu-Jitsu) und 
Kira Mooren (6. Kyu Jiu-Jitsu) 
auf der Matte, um Kindern, 
Jugendliche und Erwachsene 
- insgesamt 105 Aktive - im Jiu-
Jitsu zu unterrichten. 

Vor kurzem fand beim TVG
in Essen-Steele das große Po-
kalturnier der Kinder statt, an
dem 39 junge Jiu-Jitsukas zwi-
schen sieben und 14 mit großem 
Eifer teilnahmen. Obwohl es 
schon etwas her ist, sind doch 
die Parallelen zu den diesjähri-
gen Deutschen Meisterschaften 
kaum übersehbar: Das Turnier 
entsprach im Wesentlichen den 
Regeln des Random Attack, 
wie es auch bei den Deut-
schen Meisterschaften prakti-
ziert wird. Zwei Angriffe für 
Weiß- und Gelbgurte, drei für 
Orangegurte galt es wirksam 
und dynamisch abzuwehren. 
Auch „weiche“ Faktoren wie 
Kampfgeist, Ki, Beachtung der 
Dojo-Ordnung etc. wurden in 
die Benotung einbezogen. Seit 
Monaten war unermüdlich trai-

Das Kinderturnier

Das Team 
des TVG

niert worden, um die Techniken 
zu vervollkommnen. Doch jetzt 
- ganz allein auf der großen 
Matte - fühlte sich der oder die 
Eine doch etwas mulmig. Den-
noch wurden durchweg phantas-
tische Leistungen vorgetragen. 
Am Ende blieb den Trainern die 
schwere und undankbare Auf-
gabe, unter den Teilnehmern die 
besten Leistungen mit Pokalen 
zu honorieren.

Bei den Weißgurten gewann 
Arthur Schlothauer den Pokal. 
Bei den Weißgelbgurten (8. 
Mon) erbrachte Christian Dieck 
die überzeugendste Leistung 
des Abends. Bei den Gelbgur-
ten setzte sich wieder einmal 
Alexandra Behnke durch, die 
im letzten Jahr schon als 8. Mon 
einen Pokal gewonnen hatte. 
Der Pokal der Weißorangegurte 
ging an Marco Bärenbrink. 
Der beste Orangegurt (5. Mon) 
war Nico Kummer. Auch allen 
anderen Kindern gebührt eine 
große Anerkennung für die 
Teilnahme, die sich dann auch 
in Medaillen für die jeweils 
Zweitplatzierten sowie kleinen 
Geschenken und Rucksäcken 
für alle Aktiven äußerte. Hier 
zeigte sich wieder, dass zu 
einem lebendigen Verein nicht 
nur Leistung, sondern auch ein 
freundschaftliches Miteinan-
der gehört. Es muss möglich 
sein, dass Sieger und Verlierer 
nach einem Turnier wieder an 
einem Tisch sitzen; dass Sieger 

gefeiert und Verlierer getröstet 
werden. Alles in allem ein pri-
ma Ereignis, das - so sind sich 
die Gruppenbetreuer und die 
Kinder einig - im nächsten Jahr 
wiederholt werden soll.

In der Zwischenzeit hatten 
die Kinder und Jugendlichen 
auch genügend Gelegenheit, um 
ihren technischen Horizont im 
Verein und außerhalb - so etwa 
auf Lehrgängen - auszudehnen. 
Hier sind die Lehrgänge des 
DJJB für Kinder und Jugendli-
che zu nennen, darüber hinaus 
konnte man auch begeisterte 
Kinder vom TVG beim dies-
jährigen Lehrgang in Otterbach 
antreffen. Dass dies ermöglicht 
wird, ist ebenfalls Kennzeichen 
eines guten, offenen Vereins.

Anerkennung gebührt auch 
den Lehrern im TVG, welche 
die Voraussetzungen schaffen 
für erfolgreiches Üben - beim 
normalen Training und bei 
Meisterschaften. Denn ohne 
den Lehrer als stetig wirkendes 
Korrektiv geraten die Schüler 
in den Strudel des Beliebigen, 
das schließlich zum technischen 
„Wildwuchs“ führt und damit 
irgendwann frühzeitig an die 
Grenzen des individuell Mög-
lichen. Das wäre schade für 
unsere jüngsten Kämpferinnen 
und Kämpfer.

Interesse an einem Probe-
training? - Die Homepage vom 
TVG ist: http: www.jiu-jitsu-
steele.de 

Text und Fotos: MS
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Landeslehrgang 
Senioren im 
Judo Klub Hagen

Am Samstag, 11. März fand 
im Judo Klub Hagen der erste 
Seniorenlehrgang dieses Jahres 
statt. Kyu- und Dan-Programm 
stand auf dem Plan. Trotz der 
Ausschreibung als Senioren-
lehrgang fanden auch einige 
junge Ju-Jutsukas den Weg nach 
Hagen und wurden von den 
Referenten Dirk Wenglorz (5. 
Dan) und Jochen Posmyk (7. 
Dan) herzlich begrüßt.

Nach einer lockeren Auf-
wärmung, bei der die Teilneh-
mer gleichzeitig ihre Bewe-
gungslehre schulen konnten, 
ging es an die Arbeit. Alle 
Sportler wussten, was zu tun 

Wieder einmal empfahl sich 
der Judo Klub Hagen als toller 
Lehrgangsort, da die private At-
mosphäre (und die permanente 
Mattenfläche) jegliche Hektik 
zerstreut und zum produktiven 
Arbeiten einlädt.

Nach drei Stunden inten-
siver Arbeit konnten alle, alt
wie jung, etwas für ihr Pro-
gramm mitnehmen. „Was mir 
richtig gut gefallen hat”, so ein 
zufriedener Teilnehmer nach 
dem Lehrgang, „war, dass ich 
Korrekturen innerhalb meiner 
Kombinationen erhalten habe. 
Kleinigkeiten, mit denen ich 
arbeiten kann und nicht haufen-
weise neue Techniken, die mein 
Programm komplett durchein-
ander werfen”. 

Manfred Widera

war und stiegen 
in ihre jeweiligen 
Programme 
ein. Dirk und 
Jochen rotierten 
geschickt durch 
die Halle und 
konnten so über-
all einen Blick 
auf die Tech-
niken werfen und 
mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. 
Die beiden 
mussten auch 
nur sehr wenig 
moderieren, denn 
alle Teilnehmer 
arbeiteten fleißig 
und konzentriert. 

Landeslehrgang
mit Walter 
Halmes

Am 4. März hatte die Ju-
Jutsu-Abteilung des Velberter 
Judo-Clubs als Ausrichter 
dieses Landeslehrgangs Walter 
Halmes (6. Dan) als Referenten 
eingeladen. Zum Thema Gegen- 
und Weiterführungstechniken 
waren trotz der schlechten Wet-
terbedingungen 23 motivierte 
Ju-Jutsukas erschienen, wobei 
einige sogar weite Wege auf 
sich genommen hatten.

Walter schaffte es, die Teil-
nehmer von Beginn an zu mo-
tivieren. Nach einigen kurzen 
Aufwärmübungen verstand er 

es, mit abgestimmten Kombi-
nationen das Lehrgangsthema 
überzeugend zu vermitteln. 
So kam jeder Teilnehmer, ob 
5. Kyu oder 4. Dan, auf seine 
Kosten und konnte so manche 
Kombination und praktische 
Anregung für das eigene Trai-
ning zum Vertiefen mit nach 
Hause nehmen. 

Am Ende des Lehrgangs 
waren alle Teilnehmer hoch 
zufrieden und bedankten und 
verabschiedeten sich von Walter 
Halmes mit kräftigem Applaus 
und der Bitte, im nächsten 
Jahr wieder nach Velbert zu 
kommen.

Paul Rosik
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Ausschreibungen JU-JUTSU

Ausschreibungen

Landes-Dan-Tag
Veranstalter: NWJJV.
Ausrichter: Sportschule 
Wedau.
Datum/Zeit: Samstag, 2. 
September 2006, 13.00 Uhr, 
Sonntag, 3. September 2006, 
12.00 Uhr.
Ort: Duisburg.
Referenten: werden vor Ort 
bekannt gegeben.
Kosten: 25,00 €.
Wichtig: Anmeldung bis spä-
testens 30.7.2006 schriftlich an 
die Geschäftsstelle mit der An-
gabe mit oder ohne Übernach-
tung, überweisen auf das Konto: 
21645010, BLZ 310 621 54, 
Volksbank Brüggen-Nettetal.

Sportliche Jugendfreizeit 
Pfingsten 2006 in Konzen
Veranstalter: NWJJV. 
Ausrichter: TV Konzen.
Datum: 3. - 5. Juni 2006.
Ort: 52156 Konzen, Sporthalle 
der Grundschule.
Leitung: Tanja Brake, Bezirks-
vertreterin Jugend Aachen.
Referenten: Simone Schlötels, 
Wolfgang Kroel, Ralf Lersch.
Teilnehmer: Jugendliche 14 
- ca. 25 Jahre, max. 70 Teilneh-
mer.
Kosten: 40,00 € inkl. Vollver-
pflegung, Mattenübernachtun-
gen und Aktivitäten (kein rein 
vegetarisches Essen möglich).
Vermerk: Neben dem Ju-Jutsu 
Sport sind Aktivitäten geplant, 
wie Schwimmen, Joggen, 
Video.
Anmeldung: bis spätestens 
12.5.2006 schriftlich oder per 
E-Mail an die Geschäftsstelle 
des NWJJV, nwjjv-geschaefts-
stelle@t-online.de. Teilnehmer-
platzvergabe nach Reihenfolge 
der Anmeldungen, Überweisung 
auf NWJJV-Jugendkonto, Kto.- 
Nr.: 21645028 bei der Volks-
bank Nettetal, BLZ 310 621 54, 
Verwendungszweck „Pfingst-
freizeit 2006“, eigenen Namen/
Verein nicht vergessen.
Rückfragen: Karl-Josef (Jupp) 
Krebs, Heidbüchel 20, 52156 
Monschau, Tel.: 0 24 72 / 57 81 
(oder 01 72 / 9 38 61 02), 
E-Mail: juppkrebs@aol.com 
oder an Tanja Brake, Lütticher 
Str.16, 52064 Aachen, E-Mail: 
tbrake@gmx.de. Eine Anmelde-
bestätigung bekommt ihr nach 
Eingang der 40,00 € von der 
Geschäftsstelle.

Ju-Jutsu Jugendfreizeit 
Detmold Berlebeck 2006
Veranstalter: NWJJV.
Ausrichter: Landschulheim 
Detmold Berlebeck.
Datum: 8. - 10. September 
2006.
Ort: Detmold/Berlebeck. 
Leitung: Thomas Müller, Brian 
Smith.
Teilnehmer: Jugendliche 14 
- ca. 25 Jahre.    
Kosten: 35,00 € inkl. Vollver-
pflegung und Übernachtungen 
(kein rein vegetarisches Essen 
möglich).
Vermerk: Ju-Jutsu Training, 
mögl. Ausflug, Spiele, Grillen.
Anmeldung: bis spätestens 
14.7.2006 schriftlich oder per 
E-Mail an die Geschäftsstelle 
des NWJJV, nwjjv-geschaefts-
stelle@t-online.de. Teilnehmer-
platzvergabe nach Reihenfolge 
der Anmeldungen, Überweisung 
auf NWJJV-Jugendkonto, Kto.-
Nr.: 216 450 28 bei der Volks-
bank Nettetal, BLZ 310 621 54, 
Verwendungszweck „Freizeit 
Berlebeck 2006“, eigenen Na-
men/Verein nicht vergessen.

Seminar „Der Versuch“
Landesspezieller Lehrgang 

F-ÜL C- und TR C - Verlänge-
rung
Veranstalter und Ausrichter: 
NWJJV e.V.
Datum/Zeit: Samstag, 3. Juni 
2006, Beginn 11.00 Uhr bis 
Montag, 5. Juni 2006, ca. 12.00 
Uhr.
Ort: Landschulheim Berlebeck 
/Detmold.
Referenten: Rainer Nerowski, 
Reinhard Ogrodnik, Jörg Schal-
lenberg und andere.
Themen: Ju-Jutsu Kombinati-
onen und Technik, Wettkampf, 
Kyu- und Dan-Prüfungsvorbe-
reitung.
Teilnehmer: keine Beschrän-
kung.
Anmeldungen: bis spätestens 
6.5.2006 über die Geschäfts-
stelle (0 21 57 / 81 13 63 oder 
nwjjv-ge-schaeftsstelle@
t-online.de).
Kosten: 100,00 € einschließlich 
Unterbringung und Verpflegung. 
Vermerk: Bei ausreichender 
Teilnehmerzahl findet am Sonn-
tag eine Prüfung statt.

Dan-Prüfung 2
Veranstalter: NWJJV e. V.
Ausrichter: JJJC Samurai 
Nettetal.

Datum/Zeit: Samstag, 17. 
Juni 2006, Beginn 12.00 Uhr. 
Sonntag, 18. Juni 2006, Beginn 
10.00 Uhr.
Ort: Dojo des JJJC Nettetal, 
Turnhalle der städtischen 
Realschule, Kornblumenweg 1, 
Nettetal.
Leitung: Dirk Wenglorz, 5. 
Dan, Referent Prüfungswesen, 
Wiesenauel 27, 51491 Overath, 
Tel.: 0 22 06 / 66 57 (pr.), 02 21 
/ 2 29 95 36 (d.).
Kosten: 70,00 €.
Vermerk: Alle Dan-Anträge 
(mit Nachweis der notwendigen 
Voraussetzungen) müssen 6 
Wochen vor Prüfungstermin 
vollständig beim zuständigen 
Bezirksvertreter eingegangen 
sein.

Bezirksprüfung Düsseldorf
Veranstalter: NWJJV e.V.
Ausrichter: HAT Hilden.
Datum: Samstag, 20. Mai 
2006. 
Zeit: Beginn 14.00 Uhr.
Ort: Dojo des HAT Hilden, 
Fabryturnhalle der Wilhelm-Fa-
bry-Realschule, Am Feuerwehr-
haus, Hilden.
Leitung: Johann Dekorsi, 
4. Dan, Bezirksvertreter.
Kosten: je nach Teilnehmerzahl 
maximal 25,00 €.

Bezirksprüfung Siegen
Veranstalter: NWJJV.
Ausrichter: TV Littfeld.
Datum: Samstag, 3. Juni 2006.
Zeit: Beginn 14.00 Uhr.  
Ort: Dojo des TV Littfeld, 
Schulturnhalle der Grundschule 
57223 Kreuztal-Littfeld. 
Leitung: Bezirksvertreter Wal-
ter Schweisfurth, 3. Dan.
Kosten: je nach Teilnehmerzahl 
maximal 25,00 €.

1. Bezirksprüfung Köln 
(alle Kyu Grade)
Veranstalter: NWJJV Bezirk 
Köln.
Ausrichter: SG Langenfeld.
Datum: Samstag, 10. Juni 
2006.
Zeit: ab 13.00 Uhr. 
Ort: Langforter Str. 72, 40764 
Langenfeld, Tel. 0 21 73 / 
7 84 26.
Leitung: Michael Maas.
Teilnehmer: Anmeldung bis 
zwei Wochen vorher über den 
Bezirksvertreter Köln, M. Maas, 
Tel.: 0 21 73 / 8 49 40 54.
Kosten: je nach Teilnehmer-
zahl, maximal 25,00 €.

Bezirksprüfung Arnsberg
Veranstalter: NWJJV e.V. 
Ausrichter: SV Menden.
Datum: Samstag, 10. Juni 
2006.
Zeit: Beginn 14.00 Uhr.
Ort: Dojo des SV Menden, 
Turnhalle hinter der Josefschu-
le, Werringserstr. 2, Menden.
Leitung: Bezirksvertreter Ralf 
Krämer, 3. Dan.
Kosten: je nach Teilnehmer-
zahl, maximal 25,00 €. 
Vermerk: Anmeldung ist 
erforderlich! 

Bezirksprüfung Mönchen-
gladbach
Veranstalter: NWJJV e.V.
Ausrichter: JJJC Samurai 
Nettetal e.V.
Datum: Sonntag, 11. Juni 2006.
Zeit: Beginn 12.00 Uhr.
Ort: Dojo des JJJC Nettetal, 
Turnhalle der städtischen 
Realschule, Kornblumenweg 1, 
Nettetal.
Leitung: Bezirksvertreter 
Christian Holz, 47638 Straelen, 
Broekhuysener Str. 18, Tel.: 
0 28 34 / 72 91, christian.holz@
t-online.de.
Kosten: je nach Teilnehmerzahl 
maximal 25,00 €.

Bezirksprüfung Bielefeld
Veranstalter: NWJJV e.V. 
Ausrichter: TV Jahn Bad 
Driburg e.V.
Datum: Sonntag, 11. Juni 2006. 
Zeit: Beginn 10.00 Uhr.
Ort: Dojo des TV Jahn Bad 
Driburg, Städtisches Gymnasi-
um, Kapellenstr. 15, 33014 Bad 
Driburg.
Leitung: Brian Smith, Bezirks-
vertreter, Postfach 56 11 08, 
33087 Paderborn, Tel.: 0 52 51 / 
4 17 91 29.
Kosten: je nach Teilnehmer-
zahl, maximal 25,00 Euro.
Vermerk: Teilnehmer bitte ab 
10.00 Uhr in der Halle, schrift-
liche Anmeldung beim o. g. 
Bezirksvertreter bis spätestens 
12.5.2006.

Landeslehrgang Technik 
Kata
Anmeldung bei der Geschäfts-
stelle bis zum 5.6.2006.
Veranstalter: NWJJV e.V. 
Ausrichter: DJK Roland 
Stolberg.
Thema: Goshin-Jutsu-No-Kata, 
Kime-No-Kata, Nage-No-Kata.
Datum: Samstag, 10. Juni 
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2006.
Zeit: 10.00 - 16.00 Uhr.
Ort: Dojo des DJK Roland 
Stolberg, Sporthalle der Real-
schule, Walter-Dobbelmamm 
Straße, Stolberg.
Referent: Dieter Call 8. Dan.
Anmeldung: bei Dieter Call, 
E-Mail: d-r.call@t-online.de bis 
24.5.2006.
Kosten: 15,00 €.
Vermerk: Kata-Ausrüstung 
(Langstock, Messer, Pistole, 
Schwert) mitbringen.

Dan-Vorbereitung 4
Anmeldung bei der Geschäfts-
stelle bis zum 4.6.2006 mit 
Angabe des angestrebten Dan-
Grades.
Veranstalter: NWJJV e.V. 
Ausrichter: Yamato Hürth.
Thema: Vorbereitung auf Dan-
Prüfungen.
Datum: Sonntag, 11. Juni 2006.
Zeit: 10.00 - 14.00 Uhr.
Ort: Dojo des Yamato Hürth.
Referent: Reinhard Ogrodnik.
Kosten: 10,00 €. 

Landeslehrgang Kampf
Anmeldung bei der Geschäfts-
stelle bis zum 4.6.2006.
Veranstalter: NWJJV e.V. 
Ausrichter: Yamato Hürth.
Thema: Ju-Jutsu-Fighting/ 
Vorbereitung auf Geldern.
Datum: Samstag, 10. Juni 
2006.
Zeit: 14.00 - 18.00 Uhr.
Ort: Dojo des Yamato Hürth, 
Sporthalle, Bonnstraße, Hürth.
Kosten: 10,00 €. 

Landeslehrgang Jugend 
12-17 Jahre
Eine Mindestteilnehmerzahl 
von 10 Kindern ist erforderlich, 
wird diese nicht erreicht, fällt 
der Lehrgang aus.
Veranstalter: NWJJV e.V. 
Ausrichter: JC Velbert.
Thema: Hebel- und Wurfkom-
binationen 5. - 2. Kyu.
Datum: Samstag, 10. Juni 
2006.
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr.
Ort: Dojo des Velberter JC, 
Sporthalle der Gesamtschule 
Velbert, Poststr. 117, Velbert.
Referenten: Günther und 
Volker Haupt, 2./5. Dan.
Kosten: bis 14 Jahre 3,00 €, 
ab 15 Jahre 5,00 €, Betreuer 
10,00 €.

Landeslehrgang Jugend
Eine Mindestteilnehmerzahl 
von 10 Kindern ist erforderlich, 
wird diese nicht erreicht, fällt 
der Lehrgang aus.
Veranstalter: NWJJV e.V. 
Ausrichter: BSV Leese.
Thema: Prüfungsprogramm.
Datum: Samstag, 10. Juni 2006.
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr.
Ort: Dojo des BSV Leese, 
Sporthalle, Wittighöferstraße/
Leeser Weg, Leese.
Referent: Brian Smith, 3. Dan.
Kosten: bis 14 Jahre 3,00 €, 
ab 15 Jahre 5,00 €, Betreuer 
10,00 €. 

Landeslehrgang Technik
F-ÜL C- / Tr. C-Verlängerung 
- 5 UE
Veranstalter: NWJJV e.V.
Ausrichter: JSV Lippstadt.
Thema: Waffenabwehr. 
Datum: Samstag, 17. Juni 2006.
Zeit: 15.00 - 19.00 Uhr.
Ort: Dojo des JSV Lippstadt, 
Turnhalle der St. Hedwig-Schu-
le, St. Hedwigstraße, Lippstadt.
Referent: Wolfgang Kroel, 
6. Dan, Lehrwart NRW.
Kosten: 10,00 €.
Vermerk: Der Veranstalter/
Ausrichter übernimmt keine 
Haftung.

Landeslehrgang Technik
Veranstalter: NWJJV e.V.
Ausrichter: JJC Heinsberg.
Thema: Themen aus dem Prü-
fungsprogramm 1. Kyu.
Datum: Samstag, 17. Juni 2006.
Zeit: 14.00 - 18.00 Uhr.
Ort: Dojo des JJC Heinsberg, 
Sporthalle 2, Einheit 1, West-
promenade, Heinsberg.
Referent: Franz-Josef Müller, 
4. Dan, Sven Lövenisch.
Kosten: 10,00 €.
Vermerk: Bitte Übungswaffen 
und Schutzausrüstung mitbrin-
gen.

Landeslehrgang Jugend 
12-17 Jahre
Eine Mindestteilnehmerzahl 
von 10 Kindern ist erforderlich, 
wird diese nicht erreicht, fällt 
der Lehrgang aus.
Veranstalter: NWJJV e.V. 
Ausrichter: BC Erkelenz.
Thema: Stocktechniken.
Datum: Samstag, 24. Juni 2006.
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr.
Ort: Dojo des BC Erkelenz, 
Turnhalle der Grundschule, 
Zehnthofweg 17, Erkelenz.

Referent: Sascha Kühnel, 
3. Dan.
Kosten: bis 14 Jahre 3,00 €, 
ab 15 Jahre 5,00 €,  Betreuer 
10,00 €.

3. Gelderner Challenge 
Cup Ju-Jutsu-Fighting 
und Duo
Veranstalter: NWJJV.
Ausrichter: Grün Weiß Ver-
num.
Ort: Sporthalle „Am Boll-
werk“, Geldern. 
Datum: Sonntag 18. Juni 2006. 
Thema: Fighting und Duo 
Senioren und Jugend A - D. 
Leitung: Referent Leistungs-
sport Ph. Neuwirth und Kampf-
richterobmann H. Boland.
Startgeld: Fighting: Jugend B - 
 D 12,50 €, Jugend A und Seni- 
oren 15,00 €. Duo: Je Paar Ju-
gend 20,00 €, Senioren 25,00 €.
Waage und Registrierung: 
Sonntag, 9.00 - 10.00 Uhr, 
Waage Fighting und Registrie-
rung Duo. 
Kampfbeginn: voraussichtlich 
eine halbe Stunde nach Ende 
Waage.
Startberechtigt: Senioren und 
Jugend A - E, die einem Verein 
des NWJJV e.V angehören und 
nicht Mitglied eines Ju-Jutsu- 
Kaders sind, ab 5. Kyu bzw. 
Duo Jugend D und E. 6. Kyu 
mit Streifen.
Hinweis: Die sportliche Lei-
tung behält sich das Recht vor, 
überqualifizierten Sportlern den 
Start zu verweigern.
Kampfregeln: Es gelten 
die Kampfregeln des DJJV 
e.V. Ausnahmen können in 
Abschnitt 3 a des Fighting- und 
Abschnitt 9 des Duo-Systems 
gemacht werden.
Meldung: bis zum 28.5.2006 
vereinsweise entweder per E-
Mail oder Brief unter Angabe 
der voraussichtlichen Gewichts-
klassen, bei der Jugend C - E 
des tatsächlichen Gewichtes, an 
Bernd Verhülsdonk, Antonius-
str. 11, 47665 Sonsbeck, E-Mail: 
Bernhard.Verhuelsdonk@kleve.
polizei.nrw.de. Das gesamte 
Startgeld muss bis zum 28.5.06 
auf dem Konto 666859 des 
SV Grün Weiß Vernum bei der 
Sparkasse Geldern, BLZ 320 
513 70 eingegangen sein. 
Die Meldung ist fristgerecht 
erfolgt, wenn die Meldung bis 
spätestens zum Anmeldeschluss 
eingeht (bei Brief: Datum 
Poststempel) und das gesamte 
Start-geld auf dem Konto 

Wichtig!

Die Geschäftsstelle des 
NWJJV ist vom 

22. Mai bis 2. Juni 2006 
geschlossen.

Vereinsangebote

Wochenendfreizeiten für 
Vereine empfiehlt der NWJJV 
in der Sportschule/Feriendorf 
Hinsbeck. Für Vereine des 
NWJJV steht dort eine Matten-
fläche von 100 qm kostenlos 
zur Verfügung. Turnhalle und 
Hallenbad sind vorhanden. In-
fos über die Geschäftsstelle des 
NWJJV oder beim Feriendorf 
Hinsbeck unter Tel.: 0 21 53 / 
9 15 80.

Im Landschulheim Berlebeck 
bei Detmold verfügt der Ver-
band ebenfalls über 100 qm 
Mattenfläche. Das Landschul-
heim bietet sich besonders 
für Wochenendfreizeiten mit 
Kindern/Jugendlichen an. Infos 
über die Geschäftsstelle des 
NWJJV oder Herner Landschul-
heim Tel.: 0 23 23 / 5 28 57.

Gerd Keitel
Präsident

eingegangen ist. Die Meldung 
ist verbindlich, bei Nichtan-
tritt besteht kein Anspruch auf 
Erstattung des Startgeldes.
Versäumnis der Meldefris-
ten: Bei Überschreitung der 
Meldefrist (sowohl Anmeldung 
als auch Überweisung) wird das 
doppelte Startgeld erhoben.
Austragungsmodi: werden am 
Wettkampftag festgelegt.
Kampfrichter: werden für 
Grün Weiß Vernum durch den 
Kampfrichterobmann eingela-
den.
Ehrenpreise: Urkunden für die 
Plätze 1 - 3.
Wegbeschreibung: über die 
A 57 von Köln/Krefeld kom-
mend Richtung Nimwegen, an 
der Abfahrt Alpen/Geldern über 
die B 58 Richtung Geldern, an 
der 2. Ampelanlage in Geldern 
(Polizeigebäude zur linken) 
nach links in die Stauffenberg-
straße, über die Stauffenberg-
straße bis zur ersten beampel-
ten Kreuzung, hier nach rechts 
in die Vernumer Straße, nach 
ca. 300 m liegt rechts die Halle 
„Am Bollwerk“.



Liermann und 
Gobien zeigen 
wie‘s geht

- Die Gefährlichkeit von 
Messer und Stock wurde 
relativiert -

Am 11. März 2006 traten 
Michael Liermann (3. Dan) und
Dieter Gobien (3. Dan) auf 
die Matte, um den angereisten 
Jiu-Jitsu-Begeisterten zu zeigen, 
wie man sich gegen Waffen zur 
Wehr setzt. Zum einen behan-
delten sie die Abwehr gegen 
den Stock und zum anderen 
mögliche Verteidigungsarten 
gegen eine der gefährlichsten 
Waffen - das Messer.

Kyu-Prüferlizenz-
lehrgang mit 
Jochen Kohnert

Am Sonntag, 12. März 2006 
trafen sich 32 Teilnehmer unter 
der Leitung des Prüfungswartes 
Jochen Kohnert (9. Dan) zum 
Kyu-Prüferlizenzlehrgang. Von 
den 32 Teilnehmern wollten 
fünf die Prüferlizenz neu 
erwerben. Um die Spannung 
zu nehmen - alle fünf haben 
bestanden.

Jedoch wurden zuerst die 
Neuerungen im Prüfungswesen 
von Jochen Kohnert dargestellt. 
Daraufhin stellte er den Aufbau 
einer Kata-Meisterschaft dar, 
die demnächst neu ins Leben 
gerufen werden soll. Nach Be-
endigung der Theorie wandte 

man sich dann der Praxis zu. 
Hier zeigte Kohnert Techniken 
vom Stand in die Bodenlage 
(z. B. durch Hebel oder Würge-
griffe).

Als man auf dem Boden 
angelangt war, wurden dann 
Abwehrmöglichkeiten gegen 
Hebel und Würgetechniken trai-
niert. Diese Abwehrtechniken 
waren für viele der Teilnehmer 
neu, so dass es für die Teilneh-
mer nicht langweilig, wegen 
alter Kamellen wurde, sondern 
jederzeit spannend blieb.

Die fünf Neuen haben - wie
oben bereits erwähnt - die 
schriftliche Prüfung dann 
geschafft und dürfen ab jetzt 
auch als Kyu-Prüfer eingesetzt 
werden.

Meister

Michael Liermann brachte 
die 27 Teilnehmer erst ein-
mal durch Ausweichübungen 
beim Angriff mit einem Stock 
ins Schwitzen. Nachdem alle 
Teilnehmer aufgewärmt waren, 
wurden die Aktiven in zwei 
Gruppen aufgeteilt. In jeder 
Gruppe wurden verschiedene 
Techniken trainiert. Nachdem 
jeder seine Techniken eingeübt 
hatte, wurden die Gruppen ge-
tauscht, so dass man nochmals 
neue Techniken erlernte. Natür-
lich kann man sich nicht gleich 
alle neuen Abwehrmaßnahmen 
merken, jedoch haben alle 
Anregungen bekommen. Sicher 
ist aber, dass sich jeder eine 
oder zwei Techniken gemerkt 
hat und diese vielleicht in sein 
Training aufnimmt.

Alle haben intensiv mit-
trainiert und alles gegeben. 
Letztlich war nach drei Stunden 
dann auch die Luft raus bzw. 
nicht mehr vorhanden.

Meister

Lehrgänge JIU-JITSU
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Jan Beißner 
neuer Landes-
meister

- Landesmeisterschaften 
in Lemgo waren ein voller 
Erfolg - 

Am 4 März 2006 fanden die 
Landeseinzelmeisterschaften 
NRW in Lemgo statt. Für den 
TV Einigkeit Waltrop starteten 
Holger Deimann (bis 85 kg), 
Sven Rösner (bis 62 kg), Martin 
Sittko (bis 85 kg ) und Jan 
Beißner (bis 94 kg). 

Die jeweiligen Kämpfe in 
den einzelnen Gewichtsklassen 
waren auf einem guten Niveau 
und sehr spannend. Neben dem 
Kämpfen im Stand müssen dann 
auch Judotechniken von den 
Kämpfern beherrscht werden, 
um die Gegner geschickt zu Bo-
den zu bringen. Auf dem Boden 
selbst muss dann der Boden-
kampf gut beherrscht werden, 
um im Kampf zu bestehen.

Der Vorstand der Jiu-Jitsu-
Union freut sich über das er-
folgreiche Abschneiden seiner 
Kämpfer. In Kurzform lässt sich 
der Turnierverlauf wie folgt 
beschreiben: Holger Deimann 

musste nach einem Sieg und ei-
ner Niederlage in die Trostrunde 
und konnte sich dort bis auf 
Platz drei durchkämpfen. 
Sven Rösner konnte sich in 
seiner Klasse nach einem span-
nenden Finale den zweiten Platz 
sichern. Martin Sittko schied 
leider nach einer knappen Nie-
derlage in der Vorrunde aus. 
Das intensive Training zahlte 
sich erst Recht bei Jan Beißner 
aus. Er konnte sich nach vier 
klaren Siegen den ersten Platz 
sichern und ist somit neuer 
Landesmeister.

Mit dieser Gesamtleistung 
konnte sich der Waltroper TV 
Einigkeit den dritten Platz in der 
Mannschaftswertung sichern.
Es sei an dieser Stelle nochmals 
wiederholt, dass der Vorstand 
der JJU NW über den Erfolg 
begeistert ist und den Kämpfern 
für die Zukunft weiterhin so 
einen Erfolg wünscht.

Meister

Lehrgangsausschreibungen

Taekwon-Do - 
Grundprinzip des TKD 
mit Schwerpunkt Tritte.
Leitung: Detlef Brückner, 
2. Dan Jiu-Jitsu und Taekwon-
Do.
Datum: Samstag, 6. Mai 2006.
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr. 
Ausrichtungsort: Kampfsport-
club-Datteln e.V., Sporthalle der 
Hauptschule Hagem, Mozartstr. 
1, 45711 Datteln.
Anfahrt: A 2: Abfahrt Hen-
richenburg/Datteln, auf die 
B 235 Richtung Datteln. Der 
B 235 ca. 4,2 km folgen, dann 
links (vor der Volksbank und 
vor der Avia-Tankstelle) in den 
Schürenheck einbiegen und am 
Ende der Straße rechts abbiegen 
(abknickende Vorfahrt) in den 
Möllerskamp/Mozartstraße, 
nach ca. 400 m ist auf der 
linken Seite die gelbe Sporthalle 
zu sehen;
A 42 Abfahrt Castrop-Rauxel, 
auf die B 235 Richtung Datteln, 
der B 235 ca. 9 km folgen, dann 
links (vor der Volksbank und 
vor der Avia-Tankstelle) in den 
Schürenheck einbiegen und am 
Ende der Straße rechts abbiegen 
(abknickende Vorfahrt) in den 
Möllerskamp/Mozartstraße, 
nach ca. 400 m ist dann auf der 
linken Seite die gelbe Sporthalle 
zu sehen.   
Teilnahme: offen für alle Inter-
essenten.
Kostenbeitrag: mit gültigen 
JJU/DJJV-Pass, 10,00 €, andere 
Teilnehmer, 15,00 €.
Meldung: keine Anmeldung 
erforderlich.
Haftung: in jeder Form ausge-
schlossen.

Abwehren gegen Messer-
angriffe
Referent: Thomas Draganski, 
5. Dan Jiu-Jitsu.
Datum: Samstag, 27. Mai 
2006,
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr.
Ausrichtungsort: TV Hösel, 
Abt. Jiu-Jitsu, Sporthalle der 
Wilhelm-Busch-Grundschule,
Bismarckstr. 16, 40883 Ra-
tingen-Hösel.
Wegbeschreibung: (wird aus 
beiden Richtungen ausgeschil-
dert) 
Anfahrt über Heiligenhaus: 
Die B 227 aus Heiligenhaus 
in Richtung Ratingen-Hösel 
fahren, am 1. Kreisverkehr ge-
radeaus (weiterhin B 227, jetzt 
Heiligenhauser Straße), am 2. 
Kreisverkehr wieder geradeaus 
(K 31 Eggerscheidter Str), nach 
50 m rechts in die Bismarck-
straße und ca. 150 m gerade aus 
bis zur Halle;
Anfahrt über die A 3: Abfahrt 
Ratingen-Breitscheid, B 227 
(Kölner Straße) Richtung 
Ratingen-Hösel bis zum Kreis-
verkehr, den Kreisverkehr nach 
links verlassen und der B 227 
(jetzt Straße „Am Sondert“) 
weiterhin in Richtung Ratingen-
Hösel folgen, am Bahnübergang 
weiter geradeaus (B 227, jetzt 
Bahnhofstraße) bis zum Kreis-
verkehr, den Kreisverkehr nach 
rechts verlassen und sofort nach 
50 m rechts in die Bismarck-
straße, ca. 150 m geradeaus bis 
zur Sporthalle.
Teilnahme: alle Interessierten.
Kostenbeitrag: mit gültigem 
JJU/DJJV-Pass 10,00 €, andere 
Teilnehmer 15,00 €.
Haftung: in jeder Form ausge-
schlossen.
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Bitte beachten Sie die nächsten 
Erscheinungstermine des „budoka“!

Ausgabe 6/2006 - Juni 2006
Redaktionsschluss: 1.5.2006 - erscheint Ende Mai

Ausgabe 7-8/2006 - Juli/August 2006
Redaktionsschluss: 1.6.2006 - erscheint Ende Juni



Ausschreibungen

2. Renshu für traditionelles 
Karate
Ausrichter: Karate Dojo Zan-
shin Willicher TV.
Referenten: Norbert Dalk-
mann, 4. Dan JKA Karate, 
Andreas Klein, 3. Dan JKA Ka-
rate, Wilfried Rebmann, 4. Dan 
Karate DKV, Tobias Prüfert, 
3. Dan JKA Karate, Dirk Mül-
ler, 3. Dan JKA Karate/4. Dan 
Jiu-Jitsu.
Datum: 13./14. Mai 2006.
Ort: Willich (NRW), bei Düs-
seldorf.
Trainigszeiten: Samstag: 10.00 
- 11.00 Uhr alle gemeinsam.
11.30 - 12.30 Uhr 10. bis 
7. Kyu. 12.30 - 13.30 Uhr 6. bis 
4. Kyu. 12.30 - 13.30 Uhr 
3. Kyu bis Dan. 14.00 - 15.30 
Uhr 10. bis 7. Kyu. 15.30 

Termine
6. Mai 2006
Deutsche Meisterschaften der Junioren und Senioren in Berlin

13./14. Mai 2006
Stützpunktmaßnahme NRW Jugend in Wattenscheid

25.-28. Mai 2006
Kata-Spezial in Karlsruhe-Neureut mit Stützpunktvergleichskampf

10. Juni 2006
Hellweg-Cup in Wattenscheid

28. Oktober 2006
Landesmeisterschaften der Kinder, Schüler und Jugendlichen

4. November 2006
JKA-Cup in Bottrop

18. November 2006
Deutsche Meisterschaften der Kinder, Schüler und Jugendlichen
in Kulmbach

- 17.00 Uhr 6. bis 4. Kyu. 15.30 
- 17.00 Uhr 3. Kyu bis Dan. 
17.15 - 18.30 Uhr 10. bis 
7. Kyu. 18.30 - 20.00 Uhr 6. bis 
4. Kyu. 18.30 - 20.00 Uhr 
3. Kyu bis Dan.
Sonntag: 8.30 - 9.15 Uhr ge-
meinsames Lauftraining. 
10.30 - 12.00 Uhr 10. bis 
7. Kyu. 12.00 - 13.30 Uhr 
6. bis 4. Kyu. 12.00 - 13.30 Uhr 
3. Kyu bis Dan.
Prüfung: Sonntag: ab ca. 12.30 
Uhr bis 6. Kyu DJKB (Prü-
fungsort wird vor Ort bekannt 
gegeben); ab ca. 14.00 Uhr ab  
5. Kyu DJKB (Prüfungsort wird 
vor Ort bekannt gegeben); DKV 
(wird vor Ort bekannt gegeben) 
bitte Prüfungsmarken selbst 
mitbringen.
Trainingsort: Sport- und 
Freizeitzentrum in Willich. Die 
Anfahrt wird ab der Ausfahrt 
„Willich-Schiefbahn“ (A 44) 
ausgeschildert.
Kosten: Erwachsene 25,00 € 
p. P., Jugendliche unter 15 Jah-
ren (Ausweis) 20,00 € p. P.
Informationen: Tel.: 01 51 /
15 86 89 55 oder www.dojo-
zanshin.de.
Übernachtung: Übernachtung 
in der Turnhalle möglich oder 
Gästehaus Räck, Stichwort „Ka-
rate“, Tel.:  0 21 54 / 9 25 50.
Haftung: Der Ausrichter und 
Veranstalter übernehmen kei-
nerlei Haftung.

Lehrgangsinformationen 
Dortmunder Budolehrgang 
2006
Die Anreise zum Lehrgang ist
aus allen Richtungen über direkte 
Autobahnverbindungen möglich. Der 
Lehrgangsort liegt am nördlichen 
Rand der Dortmunder Innenstadt 
(Hafen/Huckarde). Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln fährt man vom Dort-
munder Hauptbahnhof mit der U 41 
Richtung Huckarde/Mengede und 
steigt an der Haltestelle Parseval-
straße aus. Von dort sind es zu Fuß 
nur wenige Minuten (Autoanreise 
siehe unten). Am Lehrgangsort ist 

Ausschreibungen

Einladung zum Jugend-
Kampflehrgang
1. Offenes Sparringstreffen 

Datum: Sonntag, 30. April 2006.
Uhrzeit: 11.00 - ca. 16.00 Uhr.
Ort: Arnsberg.  
Leitung: Wilfried Peters, Günter 
Potthast, Tanja Rebbert, ggf. weitere.
Kosten: 5,00 € pro Person.
Angebot: ca. vier Trainingseinheiten 
zu je 60 Minuten für Kinder/Jugend-
liche und für die Trainer/Betreuer/
Begleiter auf Wunsch extra Training, 
Getränke und leichte Verpflegung.
Inhalte: Aufwärmübungen, Hand-
techniken, Fußtechniken, Kombinati-
onen, Defensivverhalten (Ausweich-
bewegungen, Meidbewegungen), 
Kampftaktik, Kampfregeln, Frei-
kampf unter Turnierbedingungen.
Teilnehmer: Kinder und Jugendliche 
zwischen 10 - 17 Jahren, Trainer/Be-
gleiter und Betreuer auf Anfrage.
Zweck: Möglichkeit mit anderen/
neuen Trainingspartnern zu üben, 
bessere Kontaktpflege unter den Ver-
einen, Vorbereitung auf Wettkämpfe.
Info: Wilfried Peters, Tel.: 02 31 / 
8 82 00 91 oder 01 73 / 7 25 38 76, 
Günter Potthast, Tel.: 0 52 35 / 
50 33 03.
Meldung: NWTV e.V., W. Peters, 
Hörder Burgstr. 17, 44263 Dortmund 
oder am Lehrgangstag bis 10.45 Uhr 
vor Ort.
Zahlung: NWTV e.V. , Konto: 
021 019 291, Stspk. Dortmund, 
BLZ 440 501 99.
Hinweise: Die Teilnahme erfolgt auf 
der Grundlage der Satzung und den 
Ordnungen des NWTV e.V.

Termine     KARATE / TAEKWON-DO
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bereits ab 10.00 Uhr jemand, der 
die Registrierung und Anmeldung 
annimmt (Die Voranmeldung und 
Vorauszahlung erleichtert uns die 
organisatorische Arbeit und ist 
natürlich willkommen). Liegt eine 
Voranmeldung vor, erhält man 
gegen Vorlage der Bestätigung bzw. 
Zahlungsabgleich eine Teilnehmer-
karte, die den Zugang zu den Hallen 
ermöglicht (bei Kontrollen bitte
unaufgefordert vorzeigen). Ohne 
Voranmeldung wird zunächst ein 
Anmeldeformular ausgefüllt und 
der Teilnehmerbeitrag bezahlt (bei 
Gruppenanmeldungen bitte das Geld 
vorher von den einzelnen Personen 
einsammeln). Vor jeder einzelnen 
Übungseinheit (ÜE) stellen sich
die Sportler und Lehrer zur Be-
grüßung auf. Die Lehrer erläutern 
kurz den Inhalt der nächsten ÜE und 
die Teilnehmer können sich dann 
frei einem Lehrer zuordnen. Dies 
wird aktuell vor jeder ÜE wiederholt 
(was die Leiter jeweils an Techniken 
zeigen, ist ihnen selbst überlassen); 
das heißt, es können sowohl Inhalte 
wiederholt werden als auch aufbau-
ende oder voneinander unabhängige 
Übungsstunden des jeweiligen 
Lehrers stattfinden.
Kurzwegbeschreibung:
... über die A 2 kommend auf die 
A 45 Richtung Hagen/Frankfurt, 
Ausfahrt Dortmund Hafen/Huckarde, 
weiter Richtung Huckarde, gera-
deaus dem Straßenverlauf folgen, 
unter einer Brücke durch, dann links 
in die Siedlung hinein (eventuell 
noch einmal fragen) zur Sporthalle 
der Gesamtschule DO-Huckarde, 
Parsevalstr. 170. 
... über die A 45 aus Hagen kom-
mend weiter Richtung Oberhau-
sen/Hannover, Ausfahrt Dortmund 
Hafen/Huckarde ....
... über die A 1 aus Münster kom-
mend auf die A 2 Richtung Oberhau-
sen, auf die A 45 Richtung Hagen/
Frankfurt ...
... über die A 1 aus Hagen kommend 
auf die A 45 Richtung Oberhausen/
Hannover, Ausfahrt Dortmund Ha-
fen/Huckarde ...
... über die A 44 aus Unna kommend 
bzw. über die A 40 aus Bochum 
kommend auf die A 45 Richtung 
Oberhausen/Hannover...

Wir wünschen allen eine gute Anrei-
se zum Budolehrgang!

Bitte beachten Sie!
Die Budo-Sport-Show findet 
in der Sporthalle statt (wer dort 
schlafen möchte, sollte dies 
berücksichtigen). Sie dauert 
bis ca. 22.30 Uhr. Danach ist 
die Party in der Tagesstätte 
nebenan.

Wilfried Peters
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12. Dortmunder Budolehrgang 
Die Vorbereitungen für den schon traditionellen Dortmunder Budolehrgang Pfingsten 2006 
laufen schon auf Hochtouren. Vom 03. – 04.06. 2006 treffen sich in der Sporthalle der 
Gustav-Heinemann-Gesamtschule Dortmund-Huckarde, Parsevalstr. 170, hochgraduierte 
Lehrer und interessierte Budosportler aller Stile und Graduierungen um miteinander und 
voneinander zu lernen. Jeder Kampfsportler mit Grundkenntnissen, der einmal in eine 
fremde Kampfkunst hineinschauen oder die eigene verbessern möchte, ist eingeladen zu 
diesem einmaligen Zusammentreffen der verschiedensten Budokünste.

Geplant sind (Änderungen vorbehalten):

Capoeira + Michael Möller
Mittelalterliches Fechten + Stefan Dieke 

Felices Kaliradman + Julio Felices 
Kickbox-Aerobic + Fatma Akjüz 
Taekwon-Do + Wilfried Peters
Kick-Boxen + Ferdinand Mack 
Modern Arnis + Dieter Knüttel 

Free Fight + Ralf Seeger 
Muay Thai + Ralf Kussler 

Ju Jutsu + Simone Schlötels 
Shaolin-Kung-Fu/Tai Chi Chuan + Peter Rutkowski 

Taijitsu HK-Ryu + Horst Kallinowski 
Bofighting/ Stocktechniken für SV+Formen + W.Peters
Samstag: 10.30 – 11.00 Uhr Eröffnung/Vorstellen der Lehrer / 11.00 – 12.30 Uhr / Pause / 13.00 – 14.30 Uhr / 
Pause /15.30 – 17.00 Uhr / Pause / 17.30 – 18.30 Uhr ( Tai Chi Chuan ) 
Ab 19.30 – ca. 23.00 Uhr Budo-Sport-Show in der Sporthalle (mit Lehrern, Gästen, Teilnehmern) 
Sonntag: 9.00 Uhr Frühstück, 10.00 – 11.30 Uhr / Pause / 12.00 – 13.30 Uhr / Pause / 14.00 – 15.30 Uhr / Ende 
16.00 Uhr 
Kostenlose Übernachtungsmöglichkeit in der Sporthalle für Teilnehmer 
Kostenloser Besuch der Budo-Party am Samstag Abend
Für Verpflegung wird gesorgt und extra berechnet (Frühstück bitte vorbestellen).
Info:  BKV e.V., Wilfried Peters, Steinmetzstr. 6, 44143 Dortmund 
 Tel.: 0231 – 728 22 20 oder 0173 – 725 38 76 

Fax: 0231 – 88 200 91, Kto.: 021 019 321, STSPK Do. (44050199) 
E-Mail: wilfriedpeters@aol.com oder wilfried-peters@web.de Internet: http://www.budo-sport-report.de

Teilnahmegebühr:
40,--Euro
pro Person 
Anmeldeformular
anfordern !
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Lehrgangs-/Einsatzplan Dortmunder-Budolehrgang Sporthalle der Gesamtschule, Parsevalstr. 170, 
44369 Dortmund-Huckarde (Änderungen in der Einteilung und bei den Lehrern sind vorbehalten), Pfingsten 2006 Samstag, 03.–Sonntag, 04.Juni 2006
Info: BKV e.V. Wilfried Peters, 8.00 – 13.00  0231 – 96700031, pr. 0231 – 728 22 20, Tel+Fax 0231 – 88 200 91, Handy 0173 – 725 38 76, wilfriedpeters@aol.com, wilfried-peters@web.de 

Samstag, 03.06.2006 Lehrgangsplan (Änderungen vorbehalten) 
Uhrzeit Matte 1 Matte 2 Matte 3 Fläche 4 Fläche 5  Matte6  
11.30 - 12.30        gemeinsames Aufwärmtraining Tae Bo Kickbox-Aerobic mit Fatma Akjüz und Vorstellen der Lehrer  
12.30
bis 14.00 

Ju Jutsu 
Simone Schlötels 

Muay Thai Boran 
Ralf Kussler 

Free Fight 
Ralf Seeger 

Kick-Boxen
Ferdinand Mack 

Krav Maga 
Sejosha Aguiri 

Free Style Capoeira 
Michael Möller 

14.00 – 14.30  Pause           Pause                                   Pause                                   Pause    Pause
14.30
bis 16.00 

Ju Jutsu 
Simone Schlötels 

Shaolin Kung-Fu 
Peter Rutkowski 

Free Fight 
Ralf Seeger 

Sport-Nunchaku-Do 
Dirk Hoffmann Mac 
Gregor

Krav Maga 
Sejosha Aguiri 

Show Formen 
Michael Möller 

16.00 – 16.30  Pause            Pause                                 Pause                                    Pause                               Pause
16.30
bis 18.00 

Shaolin Kung-Fu 
Peter Rutkowski 

Taijitsu HK-Ryu 
Horst Kallinowski

Free Fight 
Ralf Seeger 

Kick-Boxen
Ferdinand Mack 

Muay Thai Boran 
Ralf Kussler 

Free Style Capoeira 
Michael Möller

18.00 – 18.15 kleine Pause     kleine Pause       kleine Pause    kleine Pause   kleine Pause
18.15
bis 19.00 

Tai Chi Chuan mit Peter Rutkowski in der Sporthalle (bei gutem Wetter im Freien) 

 19.30 – ca. 22.00 Uhr Budo-Sport-Show in der Sporthalle, anschließend Budo-Party bis ca. 24.00 Uhr

Sonntag, 04.06.2006 Lehrgangsplan (Änderungen vorbehalten) 
Uhrzeit Matte 1 Matte 2 Matte 3 Fläche 4 Fläche 5 Matte6 (Musik) 
10.00
bis 11.30 

Felices Kaliradman 
Julio Felices 

Taijitsu HK-Ryu 
Horst Kallinowski 

Modern Arnis 
Dieter Knüttel

Eurofighting
Tarcisio Martella 

Mittelalterliches
Fechten
Stefan Dieke 

Tae Box Aerobic 
Fatma Akjüz 

11.30 – 12.00   kleine Pause       kleine Pause             kleine Pause           kleine Pause           kleine Pause
12.00
bis 13.30 

Sport-Nunchaku-Do 
Dirk Hoffmann Mac 
Gregor

Bofighting+Tae Chi
Taekwon-Do
Wilfried Peters 

Modern Arnis 
Dieter Knüttel

Kick-Boxen
Ferdinand Mack

Bei Bedarf Capoeira 
Julio Felices 

13.30 – 14.00   kleine Pause       kleine Pause             kleine Pause           kleine Pause            kleine Pause                    
14.00
bis 15.30 

Muay Thai Boran 
Ralf Kussler

Bei Bedarf Bei Bedarf Kick-Boxen 
Ferdinand Mack 

Mittelalterliches
Fechten
Stefan Dieke 

Capoeira
Julio Felices 

Ende ca. 16.00 Uhr 
Matte 6 ist im Forum / Aula, über den Schulhof gehen 

Überweisungen an: BKV e.V. , W.Peters, Postfach 10 30 14, 44030 Dortmund 
Kontonummer 021 019 321 bei der Stadtsparkasse Dortmund (440 501 99) Matte 3      Matte 2       Matte 1 

  Fläche 5 

Haupteingang    Fläche 4 

Anmeldeformular für den 12.großen, internationalen Dortmunder Budolehrgang Pfingsten 2006 (03.-04.Juni 2006)
Hiermit melde ich mich / meine(n) Sohn /  Tochter / zum Dortmunder Budolehrgang verbindlich an: 

Name:_____________________________________ Geburtsdatum:___________ Tel.:__________________ 

Straße:______________________________ Nr.:_______ Postltz.:____________Ort:___________________

Budosportarten:_________________________________________ höchste Graduierung:________________

Name/Adresse des Sportklubs:____________________________________________________________ 

 ______________________________________________________machte mich auf den Lehrgang aufmerksam.
Die Anmeldung erfolgt pauschal für beide Lehrgangstage. Die Gebühr beträgt: _______Euro 
Mit den Teilnahmebedingungen, die ich zu Kenntnis genommen habe, (insbesondere Änderungsvorbehalt und Teilnahme 
auf eigene Verantwortung und Gefahr) erkläre ich mich uneingeschränkt einverstanden. 

__________________________________________________________________________________________
Datum und Unterschrift des/der Teilnehmer(s)In und ggf Unterschrift Erziehungsberechtigte / Lehrgangsleitung
Anmeldung: BKV e.V. W. Peters, Postfach 10 30 14, 44030 Dortmund, Tel.0231-7282220, wilfriedpeters@aol.com 
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Termine 2006
Im Jahre 2006 plant und unterstützt der NWTV wieder 
einige Veranstaltungen und Aktivitäten
Wer in diese Übersicht (Stand 15.3.2006) aufgenommen werden 
möchte, kann sich wenden an: Geschäftsstelle NWTV e.V., 
W. Peters, Hörder Burgstr. 17, 44263 Dortmund, Tel. und Fax: 
02 31 / 8 82 00 91.

• 03.2006 Beginn der Übungsleiterausbildung
(Info: NWTV e.V., W. Peters, Tel.: 01 73 / 7 25 38 76)
• Prüferlizenzlehrgang der ITF-D in Langenfeld
(Info: ITF-D Geschäftsstelle)
• 01.04.2006 Breitensportlehrgang der ITF-D in Langenfeld
(Info: ITF-D Geschäftsstelle )
• 01.04.2006 Solling Cup
(Info: Günter Potthast, Tel.: 0 52 35 / 50 33 03)
• 30.04.2006 2. Sparringstreff in Arnsberg
(Info: Hermann Wiesehoff, Tel.: 01 60 / 6 37 35 75)
• 13./14.05.2006 Seminar mit Choi Jung Hwa (Sohn von Choi Hing 
Hi) in Bochum (Info: T. Martella, Tel.: 02 34 / 5 16 77 47)
• 20.05.2006 B- und A-Jugend-Turnier der ITF-D in Höxter
• 02.-04.06.2006 International Instructors Course in Köln
(Info: ITF-D Geschäftsstelle)

• 03./04.06.2006 Dortmunder-Budolehrgang
(Info: BKV e.V. W. Peters, Tel.: 0173 / 7 25 38 76)
• 10.06.2006 Offene Stadtmeisterschaft in Castrop-Rauxel
(Info: Dieter Quandt, Tel.: 0 23 05 / 8 53 06)
• 17.06.2006 Senioren-Westfalenmeisterschaften des NWTV 
in Bad-Oeynhausen
(Info: Geschäftsstelle NWTV, Tel.: 02 31 / 8 82 00 91)
• 15.-18.06.2006 Jugend-Messe „You“ in Essen
(Info: NWTV Geschäftsstelle, Tel.: 02 31 / 8 82 00 91)
• 18.06.2006 Mitgliederversammlung der ITF-D
• 23.-25.06.2006 Jugend-Trainingscamp
(Info: Werner Bergner, Tel.: 0 52 71 / 80 87)
• 02.09.2006 Offene Stadtmeisterschaft in Castrop-Rauxel
(Info: Dieter Quandt, Tel.: 03 05 / 8 53 06)
• 09.09.2006 D- und C-Jugend-Turnier der ITF-D in Dortmund
(Info: ITF-D Geschäftsstelle)
• 23.09.2006 B- und A-Jugend-Turnier der ITF-D in Arnsberg
(Info: ITF-D Geschäftsstelle)
• 10.11.2006 Jugend-Westfalenmeisterschaften in Valbert
(Info: Werner Bergner, Tel.: 0 52 71 / 80 87)
• 11.11.2006 Offene Europameisterschaften in Paderborn
• 18.11.2006 Stadtmeisterschaften in Arnsberg
• 25.11.2006 Deutsche Meisterschaften der ITF-D in Dortmund
• 09./10.12.2006 Nikolaus Budolehrgang

Anzeige
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Gute Leistungen bei den 
Formen, Wettbewer-
ben und spannende 

Kampfszenen im Sanda-Leicht-
kontakt gab es bei den am 19. 
März 2006 stattgefundenen 
NRW-Wushu-Landesmeister-
schaften zu sehen. Ausgetragen 
wurde dieses Event in der Drei-
fachsporthalle des Gymnasiums 
Kreuzgasse in Köln.

Das Organisationsteam des
Ku Tea Ka Do - unter der Lei-
tung von Annette Blum als Aus-
richter - schaffte es mit der 
vorbildlichen Vorbereitung und 
Ausstattung der Sporthalle, dass 
zu den sportlichen Leistungen 
der Teilnehmer diese Veranstal-
tung auch organisatorisch opti-
mal durchgeführt werden kon-
nte.

Über 200 Teilnehmer aus 
24 Vereinen gingen in den 
verschiedenen Wushu-/Kung-

NRW Wushu-Landes-
meisterschaften
fu-Wettbewerben an den Start. 
Manfred Eckert, Präsident des 
Verbandes, führte mit seinem 
Team, den Organisatoren und 
Kampfrichtern des WVNW 
durch diese Veranstaltung, so 
dass auch dieses Event letztend-
lich einen guten Verlauf nahm. 
Dank auch den Kampfrichtern 
für ihre guten Leistungen, die 
mit ihren Entscheidungen eben-
falls zu einem guten Gelingen 
der Landesmeisterschaften 
beigetragen haben.

Starts bei den verschiedenen 
Wushu Wettbewerben

- 106 Vorführungen fanden 
in den Formen Wettbewerben 
(Taolu) statt
- 44 Teams stritten bei den 
Gruppenformen, Partner- und 
Selbstverteidigungs-Vorfüh-
rungen um vordere Plätze
- 93 Sportler kämpften mit 
Gleichgesinnten bei den Leicht-
kontakt-Wettbewerben um 
vordere Platzierungen.

Wushu-Landesmeisterschaften 
in Köln

Int. Wettkampfformen 
Frauen/Männer
Chang Quan:
1. Mehmet Ali Karadas, Kung Fu 
Akademie Mönchengladbach 
2. Regina Götz, 1. SKV Moers
3. Lydia Götz, 1. SKV Moers

Einer der Höhepunkte war 
die Ehrung der fünf erfolg-
reichsten Vereine, die mit 
großen Pokalen ausgezeichnet 
wurden.

In der Teamwertung belegten 
die folgenden Vereine die 
Plätze eins bis fünf:

1. Ku Tae Ka Do Köln
2. CKK Hochdahl 
3. KG Bushido Niederrhein
4. VfL 08 Repelen
5. Wushu Akademie 
Mönchengladbach

Männer
Nan Quan:
1. Chun Fun Lee,

Cai Li Fo Kung Fu Bonn
2. Eduard Heinz, SC Arminia Hamm
3. Orhan Ayadin, CKK Hochdahl
Frauen/Männer
Taiji Quan:
1. Regina Götz, 1. SKV Moers
2. Larry Garcia, 1. SKV Moers
3. Dimitri Kappes, Arminia Hamm
Frauen/Männer
Kurzwaffen:
1. Mehmet Ali Karadas, Kung Fu 
Akademie Mönchengladbach
2. Lydia Götz, 1. SKV Moers
3. Plazedus Götz, 1. SKV Moers
Frauen/Männer
Langwaffen:
1. Regina Götz, 1. SKV Moers
2. Hüseyin Ubuz, Kung Fu Akade-
mie Mönchengladbach
3. Chun Fun Lee,

Cai Li Fo Kung Fu Bonn
Männer
Quan (südl.):
1. Suat Bozbahalar,
2. Moritz Neugebauser,
3. Joel Janai,

alle Cai Li Fo Kung Fu Bonn
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U17 männlich
1. Waldemar Hindemit,

CKK Hoch-dahl
2. Marko Schmitten,
3. Konstantin Küsgen,

beide Cai Li Fo Kung Fu Bonn
U14 männlich
1. Quang Huy Nguyen,

CKK Hochdahl
2. Mauricio Amijo,
3. Ayman Oweis,

beide Cai Li Fo Kung Fu Bonn
Frauen/Männer
Quan (nördl.):
1. Kai Orelio, CKK Hochdahl
2. Manuel Glücks, KSV-Asia Kleve 
3. Corinna Orwat, Tao Chi Oberhsn.
Frauen/Männer
Taiji Stile:
1. Gabriel Morgenstern,

KuTaeKa-Do Köln
2. Klaus Konrad, 1. SKV Moers
3. Monika Priebe, 1. SKV Moers
Frauen
sonst. Kung Fu Stile:
1. Iris Scholten, VfL 08 Repelen
2. Lydia Götz, 1. SKV Moers
3. Corinna Orwat, Tao Chi Oberhsn.
Männer
1. Nils Stegmann,

KuTaeKa-Do Köln
2. Jan-Eike Schoch, Luchado Essen
3. Gabriel Morgenstern,

KuTaeKa-Do Köln
U 17 männlich
1. Marc Locke, Kung Fu Akademie 
Mönchengladbach
2. Hindemit Waldemar,

CKK Hochdahl
3. Max Schäfer, VfL 08 Repelen
U 14 männlich
1. Mahir Aras, KuTaeKa-Do Köln
2. Enes Günes,

Wushu Kung Fu Akademie
3. Quang Vinh Nguyen,

CKK Hochdahl
U 11 offen
1. Thomas Fuchs, CKK Hochdahl
2. Milan Richert, Luchado Essen
3. Nils Freutels, Luchado Essen
offen
Waffen:
1. Konstantin Küsgen,

Cai Li Fo Kung Fu Bonn
2. Manuel Glücks, 1. SKV Moers
3. Harald Thielsch, Guan Shih
Jugend
Gruppenformen (Synchron):
1. Team1, CKK Hochdahl (Grimlow-
ski, M., Hindemit, Orelio, Strzelzyk)
2. Team 1, SK Wesel-Büderich 
(Bahlke, Gockeln, Kleinert, Krebber)
3. Team 1,  2, CKK Hochdahl (Grim-
lowski, C., Nguyen, V., Nguyen, Q., 
Won San Lu)
Frauen
Selbstverteidigung:
1. Anna-Katharina Schmiedel,

KG Bushido Niederrhein
2. Jacqueline Plohmann,

SV Hiddingsel

3. Jessica Rituper,
KG Bushido Niederrhein

Männer
1. Lutz Klösters, Roter Drache Kleve 
2. Konrad Markowa,

BSG Kleverland
3. Philipp Kiedrowski,

KG Bushido Niederrhein
U 17 weiblich
1. Carina Galonska,
2. Nina Hund,

beide KG Bushido Niederrhein
3. Mara Artz, BSG Kleverland
U 14 weiblich
1. Hannah Voß, SV Hiddingsel
2. Anna Owczarak,
3. Mandy Kortmann,

beide KG Bushido Niederrhein
U 17 männlich
1. Michael Piel, TV Orken
2. Dominik Meisen,

KG Bushido Niederrhein
3. Max Till, SV Hiddingse
U 14 männlich
1. Andreas Ziegler,
2. Luis Tepass,
3. Denniz Kiren,

alle KG Bushido Niederrhein

Leichtkontakt Männer
bis 65 kg: 
1. Orhan Ayaydin, CKK Hochdahl
2. Thomas Segger, VfL 08 Repelen
3. Marius Mende, VfL 08 Repelen
bis 70 kg: 
1. Bodo Weyers, Ying Yang Goch
2. Kevin Giesing,
3. Dennis Schmidt,

beide KG Bushido Niederrhein
bis 75 kg: 
1. Michael Mende, VfL 08 Repelen
2. Markus Stricker, VfL 08 Repelen
3. Muhammed Yalvac,

SV Alemannia
bis 80 kg: 
1. Parsick-Mathieu, VfL 08 Repelen
2. Kai Hoffmann, Luchado Essen
3. Martin Wierzbicki, SV Alemannia
über 80 kg: 
1. Jan van Dyk, Kung Fu Kian Köln 
2. Patrick Wiechert, VfL 08 Repelen 
3. Patrick Wiechert, VfL 08 Repelen 
U 17 männlich
bis 50 kg: 
1. Johannes Zeng,
2. Felix Hemesoth,

beide KuTaeKa-Do Köln
3. Melvin Mandl, VfL 08 Repelen
bis 55 kg: 
1. Michael Grimlowski,

CKK Hochdahl
2. Marcel Thomkins,
3. Justin Thomsen,

beide KuTaeKa-Do Köln
bis 65 kg: 
1. Marc Locke, Wushu Kung Fu 
Akademie Mönchengladbach
2. Dominik Meisen,

KG Bushido Niederrhein
3. Benedikt Stegmann,

KuTaeKa-Do Köln
bis 70 kg: 
1. Philip Niederholz, VfL 08 Repelen 
2. Paul Kolverbach,
3. Taric Gogic,

beide KuTaeKa-Do Köln
über 70 kg: 
1. Ertugrul Kilicdere, SV Alemannia
2. Christian Dingels,
3. Tom Breuer,

beide KuTaeKa-Do Köln
U 14 männlich
bis 35 kg: 
1. Denniz Kiren,

KG Bushido Niederrhein
2. Mahir Aras, KuTaeKa-Do Köln
3. Fernandez Chr. Serrano,

CKK Hochdahl
bis 45 kg: 
1. Quang Vinh Nguyen,

CKK Hochdahl
2. Enes Günes, Wushu Kung Fu Aka-
demie Mönchengladbach
3. Quang Huy Nguyen,

CKK Hochdahl
über 45 kg: 
1. Matthias Adam,

KuTaeKa-Do Köln
2. Colin Grimlowski, CKK Hochdahl 
3. Simon Schulz, SK Wesel-Büderich 

Sonderlehrgang

Einführung in verschie-
dene innere Stile (Neijia 
Quan)
Referent: Sun Jianguo, u. a.
Ort: 46459 Rees, Bundes-
leistungszentrum der DWF,  
Melatenweg 144.
Zeit: Samstag, 13. Mai 1006: 
14.00 - 20.00 Uhr. Sonntag, 
14. Mai 2006: 10.00 - 15.00 
Uhr.
Teilnehmer: offen.
LG-Gebühr: 40,00 € (mit 
gültigem DWF-Pass), 60,00 € 
(für sonstige Teilnehmer).
Anmeldung: R. Czerni, Tel. 
und Fax: 0 28 41 / 4 48 78.

Terminübersicht

Montag, 1. Mai 2006
Verbandstag des WVNW e.V. 
in Rees (Ausschreibung wurde 
bereits verschickt. Hinweis: 
falsches Datum im letzten 
„budoka“.)
Samstag, 6. Mai 2006
4. Dan-Vorbereitungslehrgang, 
Shaolin Kempo, Thema: Ku-
mite, Referent: Detlef Tomasik, 
Ort: Kleve (Asia, Volker Pel-
len), Info: 01 73 / 2 76 16 92, 
Heinrich-Bause-Str. 2, Beginn: 
10.00 Uhr
Samstag, 6. Mai 2006
5. Dan-Vorbereitungslehrgang 
Shaolin Kempo, Thema: Schü-
ler- und Meisterformen, Refe-
rent: Jürgen Naß, Ort: Kleve 
(Asia, Volker Pellen), Info: 01 
73 / 2 76 16 92,  Heinrich-Bau-
se-Str. 2, Beginn: 14.00 Uhr.
Samstag, 13. Mai 2006
Trainerfortbildungs-LG
Kampfsportspezifischer Erste-
Hilfe Lehrgang, Thema: u.a. 
Sofortmaßnahmen bei Sportun-
fällen, Ort: BLZ Rees, Melaten-
weg 144, Beginn: 14.00 Uhr.

Sonntag, 20. Mai 2006
Deutsche Wushu-Meisterschaf-
ten in Tübingen, 72070 Tübin-
gen, Uhlandhalle, Uhlandstraße,  
Beginn: 10.00 Uhr.
Samstag, 27. Mai / 
Sonntag, 28. Mai 2006
Offene Sanshou Meisterschaf-
ten in Österreich
Samstag, 3. Juni bis 
Montag, 5. Juni 2006
Kadersichtungstraining über 
Pfingsten, Teilnehmer: nur ein-
geladene Wushu-Sportler/innen

Leichtkontakt Frauen
bis 60 kg:
1. Didar Aras, KuTaeKa-Do Köln
2. Gudrun Wagner, Kung Fu Kian
3. Christina Bier, CKK Hochdahl
über 60 kg: 
1. Nadine Klockenberg, KSV Moers
2. Jana Schatto, KuTaeKa-Do Köln
3. Diana Kiesler, KuTaeKa-Do Köln
U 17 weiblich offen: 
1. Katharina Mathieu,
2. Josephine Liebfried,

beide VfL 08 Repelen
3. Elisabeth Strzelczyk,

CKK Hochdahl
U 14/U 11 offen
1. Niklas Hagenbeck,
2. Madlen Tannigel,
3. Aileen Gaziano,

alle KuTaeKa-Do Köln
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Ansprechzeiten der Geschäftsstelle: 
Montags bis Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.00 Uhr, freitags 9.00 - 12.00 Uhr

AIKIDO Nordrhein-Westfälischer 
Aikido-Verband e.V.

Marijan Tole 
Asternweg 4 
47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842 719869
Fax: 02842 719869
Mato6789@aol.com

www.aikido-nrw.de

GOSHIN-JITSU Goshin-Jitsu Verband 
Nordrhein-Westfalen e.V.

Geschäftsstelle 
Günter Tebbe 
Lohsestr.  3-5 
50733 Köln

Tel.: 0221 1794271
Tel.: 0221 1794274
Fax: 0221 1794273
g-tebbe@t-online.de

www.goshin-jitsu.de

HAPKIDO Nordrhein-Westfälischer 
Hapkido-Verband e.V.

Geschäftsstelle 
Guido Böse 
Fleitmannstr. 17
58329 Schwerte

Tel.: 02304 78525
vorstand@hapkido-nrw.de www.hapkido-nrw.de

JIU-JITSU Jiu-Jitsu Union 
Nordrhein-Westfalen e.V.

Geschäftsstelle 
Im Schee 10
58300 Wetter

Tel.: 02335 963770
Fax: 02335 963769
geschaeftsstelle@jju-nw.de

www.jju-nw.de

JIU-JITSU
Deutscher Jiu-Jitsu Bund-
Landesverband 
Nordrhein-Westfalen e.V.

Peter Rasche
Maxstr. 33
45479 Mülheim a.d. Ruhr

Tel.: 0208 4125926
Fax: 0208 4125913 www.djjb.de

JIU-JITSU
Deutscher Fachsport- 
verband für Jiu-Jitsu 
Nordrhein-Westfalen e.V.

Geschäftsstelle
Andreas Kress
Nordring 15
50765 Köln

Tel.: 0221 7405666
Fax: 0221 7409900
Kress.andreas@t-online.de

www.dfjj.de

JUDO Nordrhein-Westfälischer 
Judo-Verband e.V.

Geschäftsstelle
Postfach 10 15 06
47015 Duisburg

Friedrich-Alfred-Str. 25
47055 Duisburg

Tel.: 0203 7381-622
Fax: 0203 7381-624
info@nwjv.de

www.nwjv.de
www.judoverband.de

JU-JUTSU Nordrhein-Westfälischer 
Ju-Jutsu Verband e.V.

Geschäftsstelle
Petra Dermann
Grenzwaldstr. 43
41334 Nettetal

Tel.: 02157 811363
Fax: 02157 811365
nwjjv-geschaeftsstelle@
t-online.de

www.ju-jutsu-nwjjv.de

KARATE Karateverband 
Nordrhein-Westfalen e.V.

Geschäftsstelle
Monika Assmann
Waldenburger Str. 21 b
44795 Bochum

Tel.: 0234 94429898
Fax: 0234 3386153
Monika@KarateNW.de

www.KarateNW.de

KENDO 
KYUDO

Nordrhein-Westfälischer 
Kendo-Verband e.V.

Thorsten Mesenholl
Metzmachersrath 43
42111 Wuppertal

Landessachbearbeiter 
Kyudo
Reinhard Kollotzek
Benrather Str. 31 a
40721 Hilden

Tel.: 0202 2721717
TMesenholl@t-online.de

Tel.: 02103 53899
Tel.: 0211 9396333

www.nrwkendo.de

TAEKWONDO Nordrhein-Westfälische 
Taekwondo-Union e.V.

Geschäftsstelle
Andreas Braun
Hindenburgstr. 28
51766 Engelskirchen

Tel.: 02263 903738
Fax: 02263 903739
nwtu-ev@t-online.de

www.nwtu.de

TAEKWON-DO Nordrhein-Westfälischer 
Taekwon-Do Verband e.V.

Geschäftsstelle
Hörder Burgstr. 17
44263 Dortmund

Postfach 10 28 32
44028 Dortmund

Tel.: 0231 8820091
Fax: 0231 8820091
WilfriedPeters@aol.com

www.nwtv.de

WUSHU Wushu Verband 
Nordrhein-Westfalen e.V.

Geschäftsstelle
Manfred Eckert
Melatenweg 144
46459 Rees

Tel.: 02851 58490
Fax: 02851 2921
praesident@wushudwf.de

www.wvnw.de




